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Aufbau der Anleitung und verwendete Bezeichnungen

Verwenden der Anleitungen

Die Anleitungen fiir diesen Projektor sind wie folgt aufgebaut.

Sicherheitsanweisungen/Anleitung Support und Service

Enthalt Informationen zur sicheren Verwendung des Projektors, aulBerdem eine Support- und
Serviceanleitung, Priiflisten zur Fehlerbehebung usw. Lesen Sie diese Anleitung sorgfiltig,
bevor Sie den Projektor verwenden.

Bedienungsanleitung (diese Anleitung)

Enthalt Informationen zur Einrichtung und Standardbedienung vor der Projektorverwen-
dung, zur Anwendung des Konfiguration, zur Handhabung von Problemen sowie Ausfiihrung
von routinemaBiger Wartung.

WirelessHD Transmitter - Bedienungsanleitung (nur EH-TW9400W/EH-
TW8400W)

Enthalt Informationen zum Gebrauch des WirelessHD Transmitter, Warnhinweise usw.

Kurzanleitung

Enthalt eine Beschreibung der Einrichtungsprozeduren des Projektors. Bitte zuerst lesen.
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Aufbau der Anleitung und verwendete Bezeichnungen

. Verwendete Bezeichnungen

Sicherheitshinweise

Die Dokumentation und der Projektor weisen Symbole auf, um zu zeigen, wie der Projektor sicher verwendet
wird.

Nachfolgend werden die Symbole dargestellt und erldutert. Bitte informieren Sie sich Gber diese
Warnsymbole und beachten Sie sie, um Verletzungen oder Sachschaden zu vermeiden.

A Warnung

Dieses Symbol verweist auf Informationen, die bei Nichtbeachtung durch falsche Handhabung
moglicherweise zu Verletzungen oder sogar zum Tod fiihren kénnen.

J

-
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A Achtung

Dieses Symbol verweist auf Informationen, die bei Nichtbeachtung durch falsche Handhabung
moglicherweise zu Verletzungen oder zu Sachschaden fiihren kénnen.

Allgemeine Hinweise

Achtung

-
.

J

Kennzeichnet Prozeduren, die zu Schaden oder Betriebsstérungen fiihren konnen.

Vs
.

E Weist auf Zusatzinformationen und niitzliche Tipps zu einem bestimmten Thema hin.

- Verweist auf eine Seite mit ausfuhrlichen Informationen zu einem bestimmten Thema.

Menibezeich- | Bezeichnet die Punkte fiir das Konfiguration.

nung Beispiel: Bild - Farbmodus

Tastenbezeich- | Kennzeichnet die Tasten auf der Fernbedienung oder dem Bedienfeld.

nung Beispiel: Taste

Die Verwendung der Begriffe "das Produkt" oder "der Projektor"

Mit dem Begriff "das Produkt" oder "der Projektor" kdnnen aulBer der Projektoreinheit auch Zubehorteile oder
Sonderausstattungen gemeint sein.
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Einleitung

Bezeichnung und Funktion der Teile

Front/Oberseite

Bezeichnung

Funktion

Lampenabdeckung

Offnen Sie diese Abdeckung zum Ersetzen der Projektionslampe. @ S.110

(O~

Luftaustritt

Aus dem Luftaustritt stromt die zur internen Kiihlung des Projektors verwendete
Luft.

( 2\

A Achtung

Halten Sie lhr Gesicht oder lhre Hande wahrend der Projektion vom Luft-
austritt fern, und stellen Sie keine Gegenstande, die sich durch Warme ver-
ziehen oder in anderer Weise durch Warme beeintrachtigt werden knnen,
in die Nahe des Luftaustritts. Die Heil3luft vom Luftaustritt kann zu Verbren-
nungen, Verzug von Gegenstanden oder Unfdllen fiihren.

. J

Objektivverschluss

Ist mit der Ein-/Ausschaltfunktion des Projektors verbunden und 6ffnet und
schliet automatisch den Verschluss. @ S.25

Objektiv

Von hier werden die Bilder projiziert.

Ansaugoffnung

Ansaugoffnung fir die Luft zur internen Kiihlung des Projektors.

Luftfilterabdeckung

Offnen Sie zum Ersetzen des Luftfilters diese Abdeckung und nehmen Sie den
Luftfilter heraus. @ S.109

[@ Fernsteuerungs- Empfangt die Signale der Fernbedienung. @ S.24
empfanger
Bedienfeld Dient zur Bedienung des Projektors. @ S.7




Einleitung

Bedienfeld

Wenn die Funktion Beleuchtung auf Aus eingestellt ist, sind unter normalen Projektionsbedingungen alle
Anzeigen aus. @ Erweitert - Betrieb - Beleuchtung S5.82

r ~N
B—=— = status

B-——— 5 Lamp
B——— ] Temp

30

(ol ~

Source
s B—

Tasten/Anzeigen Funktion

Blinkt bei laufender Aufwarm- oder Abkiihlphase. Zeigt den Projektorstatus
anhand einer Kombination mit anderen leuchtenden oder blinkenden Anzei-
gen. @& 592

Leuchtet orange, wenn die Lampe ausgewechselt werden sollte. Zeigt die Pro-
jektorfehler anhand einer Kombination mit anderen leuchtenden oder blink-
enden Anzeigen. @ S.92

einer Kombination mit anderen leuchtenden oder blinkenden Anzeigen.
@ S5.92

E
@)
1
“EI' Blinkt orange bei zu hoher Innentemperatur. Zeigt die Projektorfehler anhand
n

Zum Aufrufen und SchlieBen des Konfiguration.
Menu Im Konfiguration kénnen Sie das Signal, Bild, Eingangssignal, usw. anpassen
und einstellen. @ S.74

O Auswahl von Funktionen und Einstellungen bei Anzeige eines Meniis.
- S.74

[ Bedienfeldabdeckung | Abdeckung fir das Bedienfeld. Offnen Sie das Bedienfeld bei Bedarf durch
Verschieben der Abdeckung mit dem Griff.

Zur Einstellung der Keystone-Korrektur und der Werte von Menupunkten.
@ S31
B 1 1 Zur Auswahl von Einstellwerten fiir Menlpunkte. @ S.74




Einleitung

Tasten/Anzeigen

Funktion

E) IEﬁI Rickkehr zur vorherigen Meniebene bei Anzeige eines Menl(is. @ S.74
Lens Andert die Einstellungen des motorischen Objektivs.

Die Einstellungselemente sind wie folgt.

e Fokus @ S.29
e Zoom @ S.29
® Objektivversatz @ S.30

Schaltet auf das Bild von den einzelnen Eingangen um. @ S.26

Schaltet den Projektor ein oder aus. @ S.25

Leuchtet, wenn der Projektor eingeschaltet ist. Zeigt die Projektorfehler an-
hand einer Kombination mit anderen leuchtenden oder blinkenden Anzeigen.
@ 592




Einleitung

Fernbedienung

Die Fernbedienung variiert je nach Projektormodell, das Sie nutzen. In diesem Abschnitt wird beispielhaft
die Fernbedienung fiir EH-TW9400W/EH-TW8400W gezeigt.

Taste Funktion
On Schaltet den Projektor ein. @ S.25

Home Zeigt den Startbildschirm an und schlieB3tihn.
@ S.26

Schaltet auf das Bild von den einzelnen Ein-
gangen um. @ S.26

ist nur fir EH-TW9400W/EH-
TW8400W verfligbar.

@

(L R

o
@)

ZurBedienung (z.B.Wiedergabe, Stopp, Laut-
starkeregelung) angeschlossener Gerate, die
den HDMI-CEC-Standard erfiillen. @ S.63

ink Men

Volume

Volume

¢ Bei Einstellung von HDMI-Link auf Ein
= @ Einstellung - HDMI-Link - HDMI-
Link S.79

Zeigt die Gerateverbindungsliste.

® Bei Einstellung von HDMI-Link auf Aus
@ Einstellung - HDMI-Link - HDMI-
Link S.79

Anzeige des Einstellungsmeniis fiir HDMI-
Link.

@ S5.63

Lens Andert die Einstellungen des motorischen
Objektivs.

Die Einstellungselemente sind wie folgt.

e Fokus @ S.29
e 7oom @ S.29
® Objektivversatz @ S.30




Einleitung

Funktion

Zur Auswahl von Menlipunkten und Einstell-
werten. @ S.74

Bei Anzeige des Mendueinstellbildschirms
wird durch Driicken dieser Taste der Einstell-
wert auf den Standardwert zuriickgesetzt.
- S.74

Zum Aufrufen und Schliel3en des Konfigura-
tion.

Im Konfiguration kénnen Sie das Signal, Bild
usw. anpassen und einstellen. @ S$.74

B

Speichert, Iadt oder [6scht Speicherinhalte.
@ S43

-
—_—

Frame Int

Legt die Starke flir Frame-Interpolation fest.
@ S.37

S

GBCM

Stellt Schattierung, Sattigung und Helligkeit
flr jede RGBCMY-Farbe ein. @ S.39

&

User

Fiihrt die dieser Taste zugeordnete Funktion
aus. @ S.79

=

Output

REIED @ BIEOF
C 3 ™
N 3 $ @

Input

(nur EH-TW9400W/EH-TW8400W)

Diese Taste dient der Steuerung des Wire-
lessHD Transmitter.

Schaltet den WirelessHD Transmitter ein oder
schaltet zwischen Ein- und Ausgang um.
Stellen Sie sicher, dass die Fernbedienung
beim Bedienen auf den WirelessHD Transmit-
ter gerichtet ist. @ S.48

3D Format

Andert das 3D-Format.

Dieser Projektor unterstiitzt die folgenden
3D-Formate.

® Frame-Packing
e Side-by-Side
e Top-and-Bottom

@ S.45

HDR

Der Einstellbildschirm fiir den dynamischen
Bereich erscheint. @ S.77

S|

Pattern

Zum Ein- und Ausblenden des Testmusters.
@ S.28

Lens2

Lens1

Ladt die unter Objektivpos. speich. als Me-
mory1 oder Memory2 registrierte Objektiv-
position. @ $.43

SIS

Bl

Ruckkehr zur vorherigen Meniiebene bei An-
zeige eines Menus. @ S.74
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Einleitung

Aspect

Taste

Funktion

Bei Anzeige eines Mentis wird die aktuelle
Auswahl bestatigt und lbernommen und die
nachste Meniiebene angezeigt. @ S.74

N

Image
Enh

Zeigt das Menu Bildoptimierung. @ S.36

&3]

Color
Mode

Wechselt den Farbmodus. @ S.33

N

Aspect

Auswahl des Seitenverhaltnisses entspre-
chend dem Eingangssignal. @ S.34

)

Blank

Stoppt die Projektion temporar. Driicken Sie
diese Taste zum Wiedereinschalten des Bildes
noch einmal. @ S.31

e § i ®

DieTastenderFernbedienungleuchtenca.10
Sekundenlangauf. Dasist praktisch, wenn die
Fernbedienung im Dunkeln verwendet wird.

Standby

Schaltet den Projektor aus. @ S.27

11




Einleitung

4 B\
—
= —coo - gﬁ?
‘ D EY O a» @ 6
Bezeichnung Funktion

Sicherheitssteckplatz

()

Der Sicherheitssteckplatz ist mit dem von Kensington hergestellten Micro-
Saver Security System kompatibel. Weitere Einzelheiten finden Sie auf der
Homepage von Kensington bei http://www.kensington.com/.

Netzbuchse Schlieen Sie das Netzkabel an. @ S.25
Fernsteuerungsempfan- | Empfangt die Signale der Fernbedienung. @ S.24
ger

Anschluss Opt.HDMI

Verbindung des Stromversorgungsanschlusses flir das optische HDMI-Kabel.
Allerdings wird eine Verbindung fiir alle Gerate nicht garantiert. Priifen Sie
zuvor, ob lhr Gerat funktioniert.

Anschluss HDMI1

Anschluss HDMI2

Anschluss von HDMI-kompatiblen Videogerdaten und Computern. @ S.19
Anschliisse HDMI1/HDMI2 unterstiitzen HDCP 2.2.

N e &

USB-A-Anschluss

Hier schlielen Sie das optionale WLAN-Gerat an. Dient auch der Firmware-
Aktualisierung. @ S.22

Service-Anschluss

Service-Anschluss. Dieser wird normalerweise nicht verwendet.

LAN-Anschluss

Fir den Anschluss an ein Netzwerk Gber ein LAN-Kabel. @ S.21

Anschluss PC

Anschluss an den RGB-Ausgang eines Computers. @ S.20

ry |y
— RO

RS-232C-Anschluss

Fiir den Anschluss des Projektors an einen Computer mit einem RS-232C-
Kabel zur Kontrolle. Diese Buchse dient Kontrollzwecken und sollte norma-
lerweise nicht verwendet werden.

=B

Trigger Out-Anschluss

Zum AnschlieBen von externen Geraten, wie z. B. Motor-Leinwande. @ S.20

12
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Einleitung

Bezeichnung Funktion
Deckenmontage-Be- Fiir die Aufhdngung an einer Decke kann die als Sonderzubehor erhaltliche
festigungspunkte Deckenhalterung hier angebracht werden. @ S.118

Verwenden Sie je nach Installationsumgebung vier Deckenmontage-Befesti-
gungspunkte flir oder B . Verwenden Sie bei Installation an einer Wand
in einem kleinen Raum die Befestigungspunkte §J.

(iR —|

B Hinterer FuB Entfernen Sie diesen bei Verwendung der Deckenmontage-Befestigungspunk-
te ©.
Befestigungsschraube | Schraubenlécher zur Anbringung der Kabelabdeckung.
der Kabelabdeckung
E Einstellbarer vorderer | Wenn Sie den Projektor auf einer Flache, wie z. B. einen Schreibtisch, aufstellen,
FuR stellen Sie die horizontale Neigung durch Herausziehen des Ful3es ein.
@ S.31

Schraubenl6cher fir Schraubenldcher fir die Anbringung des Anamorphot-Objektivs.
Anamorphot-Objektiv

|

13



Vorbereitung

| Installation

Projiziertes Bild und Position des Projektors
Installieren Sie den Projektor wie folgt.

1 Aufstellung parallel mit der Leinwand

Wenn der Projektor in einem Winkel zur Leinwand aufgestellt ist, tritt Keystone-Verzerrung
(Trapezverzerrung) im projizierten Bild auf.

Justieren Sie die Position des Projektor so, dass er parallel zur Leinwand steht.

\
1
1
1

Wenn der Projektor nicht vor der Leinwand aufgestellt werden kann, kdnnen Sie die Bildposition
durch Objektivversatz anpassen. @ S.30

| Horizontale Aufstellung des Projektors durch Justieren der Héhe beider Seiten

Wenn der Projektor geneigt ist, ist das projizierte Bild ebenfalls geneigt.
Stellen Sie den Projektor horizontal auf, so dass beide Seiten in der gleichen Hohe sind.

Wenn der Projektor nicht horizontal aufgestellt werden kann, konnen Sie die Neigung des Projektors mit dem
vorderen Fuf3 justieren. @ S.31

14



Vorbereitung

Verschiedene Einstellverfahren

~N

A Warnung

¢ Fiirdie Deckenmontageist ein spezielles Verfahren erforderlich (Deckenhalterung). Eine fehlerhafte Montage
kann zum Herabfallen des Projektors und somit zu Schaden und Verletzungen fiihren.

e Wenn Sieanden Befestigungspunkten fiir die Deckenhalterung Klebstoffe, Schmiermittel oder Ol verwenden,
umein Lésen der Schrauben zu verhindern, oder wenn Sie Schmiermittel, Ole und dhnliche Stoffe am Projektor
verwenden, kann das Gehause brechen und der Projektor herabfallen. Dies kann zu schweren Verletzungen
fuhren und Schaden am Projektor verursachen.

e Stellen Sie den Projektor nicht an sehr staubigen oder feuchten Orten auf, wie z. B. auf Kiichentresen, in
Kiichen oder in der Nahe von Raumbefeuchtern, oder an Orten, die 6ligem Rauch oder Dampf ausgesetzt
sind. Andernfalls bestehen Brand- oder Stromschlaggefahr. Dariiber hinaus kénnte der Olgehalt dazu fiihren,
dass das Gehause des Projektors angegriffen wird und der Projektor von der Decke fallt.

e Stellen Sie ihn nicht auf einem instabilen Regal oder an einem Ort mit unzureichender Tragfahigkeit auf. Er
kdnnte anderenfalls herunterstiirzen und zu Schaden und Verletzungen fiihren.

¢ Beider Aufstellung in einer hohen Position wie auf einem Regal treffen Sie MalBnahmen gegen Herunterfallen
durch Verwendung von Drahten, um die Sicherheit im Notfall, wie bei einem Erdbeben, zu gewahrleisten
und Unfalle zu vermeiden. Eine FehImontage kann zum Herunterstiirzen des Projektors und somit zu Schaden
und Verletzungen fiihren.

¢ Blockieren Sie nicht die Ansaugoffnung und den Luftaustritt des Projektors. Durch Blockieren der

Ansaugoffnung und des Luftaustritts kann sich Hitze im Inneren stauen und einen Brand verursachen.
& J

Achtung

e Verwenden Sie den Projektor nicht in vertikaler Aufstellung. Dadurch kann eine Fehlfunktion verursacht
werden.

¢ Reinigen Sie den Luftfilter alle drei Monate. Reinigen Sie ihn 6fter in besonders staubigen Umgebungen.
@ S5.106

. J

| Tischaufstellung und Projektion

Sie kdnnen den Projektor auf einen Tisch in Ihrem Wohnzimmer oder auf einem niedrigen Regal aufstellen,
um Bilder zu projizieren.
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Vorbereitung

| Aufhdngung an der Decke und Projektion

Sie kdnnen den Projektor mit der optionalen Deckenhalterung von der Decke abhangen, um Bilder zu
projizieren.

Wenn das Geratan der Decke hangend projiziert, stellen Sie Projektion auf Front/Decke oder Riick/
Decke ein. @ Erweitert - Projektion 5.82

Projektionsabstand und Objektivversatz-Maximalwerte

Die Projektionsgrof3e nimmt zu, je weiter der Projektor von der Leinwand entfernt aufgestellt wird.

Bestimmen Sie anhand der folgenden Tabelle die Projektorposition mit dem optimalen Abstand zur
Leinwand. Die hier angegebenen Werte sind nur Referenzwerte.

In der folgenden Tabelle finden Sie die Maximalwerte fiir die Objektivversatzeinstellung.

Das projizierte Bild wird nach Korrektur der Verzerrung kleiner. Erhéhen Sie den Projektionsabstand,
um das projizierte Bild wieder an die Leinwandgrof3e anzupassen.

Bei Einstellung der vertikalen Projektionsposition mit Objektivversatz

L/

F

I

» 90}TA 7 7 7
B N

| o
E
A : Abstand von Objektivmitte zur unteren Kante des projizierten Bildes (bei Objektivversatzin der hochsten
Position)
B : Abstand von Objektivmitte zur unteren Kante des projizierten Bildes (bei Objektivversatz in der niedrig-

sten Position)
Projektionsabstand vom Projektor zur Leinwand
GroBe des projizierten Bildes
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Vorbereitung

Bei Einstellung der horizontalen Projektionsposition mit Objektivversatz

1~ . T
| 5 / |
| i ! ‘
| i ! |
| i F ! '
| i ! ‘
I , ! '
e ! -4
Loy oy
g o
| .“ 9 /I S
\\ \ 90° /
\ /
\ /
\ /
\ \ /
N /
\\\ ‘\‘ // E
W\ /
W\ /
W /
\n /
\‘\‘ /
v
C : Mittlerer Objektivbewegungsabstand wenn der Projektor verschoben wird (bei ganz links eingestelltem
Objektivversatz)
D : Mittlerer Objektivbewegungsabstand wenn der Projektor verschoben wird (bei ganz rechts eingestelltem
Objektivversatz)
Projektionsabstand vom Projektor zur Leinwand
GroBe des projizierten Bildes
Einheit: cm
Leinwandgrof3e 16:9 Projektionsabstand (E) Objektivversatz-Maximalwerte®
F WxH Minimum Maximal Abstand Abstand Abstand
(Weit) (Nah) (A) (B) (C,D)
50" 111 x62 148 313 29 91 52
60" 133x75 178 376 35 109 63
80" 177 x 100 239 503 46 146 83
100" 221x125 300 630 58 182 104
150" 332x187 452 947 86 273 156
200" 443 x 249 604 1264 115 364 209
250" 553 x311 756 1582 144 455 261
300" 664 x 374 908 1899 173 547 313

*Vertikaler und horizontaler Objektivversatz kdnnen nicht beide auf Maximalwerte gestellt werden. @ S.30
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Vorbereitung

Aufstellungsbeispiel (bei 16:9 Leinwandgrél3e und 100")

Seitenansicht

= S 25 !
| ~ 158cm

330cm | 300cm

Y
4
v

<
<

hs = ©
.
;

Draufsicht

330cm 300cm

221cm

v
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Vorbereitung

Anschliel3en eines Gerats

Achtung

e Stellen Sie die Kabelverbindungen her, bevor Sie den Netzanschluss herstellen.
e Priifen Sie vor dem AnschlieBen die Form des Kabelsteckers und die Form des Anschlusses. Das gewaltsame
Einstecken eines Steckers mit anderer Form kann Schaden verursachen und zu Fehlfunktionen fiihren.

Entfernen der Anschlussabdeckung

Je nach Modell verfiigt der Projektor zur Verbesserung der Gesamtoptik moglicherweise tiber eine
Anschlussabdeckung fiir den Anschlussbereich an der Riickseite. Entfernen Sie vor dem Anschlief3en von
Kabeln die Anschlussabdeckung.

An der Unterseite der Anschlussabdeckung befinden sich Aussparungen, mithilfe derer Sie die Abdeckung
nach vorne ziehen und aus den Nuten an der Oberseite I6sen kdnnen.

FlUhren Sie beim erneuten Anbringen zunachst die Laschen in die oben angebrachten Fugen ein.

Anschliel3en von Videogeraten

Verbinden Sie den Projektor zur Projektion der Bilder von DVD-/Blu-ray-Playern mit einer der folgenden
Methoden.

Bei Verwendung eines handelstiblichen HDMI-Kabels

] =p ESHOMI

© © E)

&E <=0 I =p EHDOMI

Opt.HDMI

E e Verwenden Sie zur Anzeige von Signalen im 18-Gb/s-Ubertragungsband, wie 4k60p/4:4:4, ein
Premium-HDMI-Kabel. Falls Sie ein Kabel nutzen, das dies nicht unterstitzt, werden Bilder

maoglicherweise nicht richtig angezeigt. Falls Probleme bei der Bildanzeige bei 18 Gb/s auftreten,
andern Sie die Einstellung EDID in Normal. @ Signal-Erweitert- EDID S.77

¢ BeiVerwendungdes Stromversorgungsanschlusses fiir ein optisches HDMI-Kabel verbinden Sie diesen
bitte mit dem Anschluss Opt.HDMI.

¢ Anschliisse HDMI1/HDMI2 unterstiitzen HDCP 2.2.

e Dieser Projektor hat keinen eingebauten Lautsprecher. Um Ton von angeschlossenen Gerdten
wiederzugeben, verbinden Sie den Projektor mit einem AV-System.
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Vorbereitung

Anschliel3en eines Computers

Um Bilder von einem Computer zu projizieren, schlieBen Sie den Computer auf eine der folgenden Weisen an.

Bei Verwendung eines handelsublichen Computerkabels

& o0 © o 9 o € @

OpLHOMI HOMIT HOMI2 UseA  Senice N 3 Re232C  Tggerout
300ma

] =p EHDMI

—
A=y =M

Opt.HDMI

Anschlie3en von externen Geraten

| Verbindung mit dem Trigger Out-Port

Externe Gerate, wie z. B. Motorleinwande, kbnnen Sie mit einem Stereokabel mit Miniaturstecker (3,5 mm)
am Anschluss Trigger Impuls anschlieBen. Ist der Anschluss aktiviert, wird an angeschlossene Gerate, wie z.
B. Motor-Leinwande, ein Signal (12 V DC) zur Kommunikation des Projektorstatus (Ein oder Aus) ausgegeben.

Zur Verwendung des Trigger Out-Ports setzen Sie Trigger Impuls auf Netz (nur EH-TW9400W/EH-
TW9400) oder Ein (nur EH-TW8400W/EH-TW8400). @ Erweitert - Betrieb - Trigger Impuls 5.82

B = I ) -
Trigger Out

"1 AnschlieBen von WirelessHD-Geraten (nur EH-TW9400W/EH-TW8400W)

©

Der Projektor empfangt die vom WirelessHD Transmitter Gbertragenen Signale und projiziert die Bilder.
@ S48

Wechseln Sie die projizierten Bilder durch Driicken der Taste auf der Fernbedienung oder der Taste
im Bedienfeld.

E e Stellen Sie beim Empfang von WirelessHD-Bildern sicher, dass WirelessHD auf Ein eingestellt ist.
@ Einstellung - WirelessHD - WirelessHD S.79
¢ Sie kdnnen die angezeigte Bildquelle durch Auswahl eines Gerates in Gerateanschliisse unter HDMI-
Link wechseln. @ Einstellung - HDMI-Link - Gerateanschliisse S.79
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Vorbereitung

AnschlieBen von Smartphones oder Tablet-Geraten

Sie kénnen auch mit MHL kompatible Smartphones und Tablet-Gerate am WirelessHD Transmitter
anschlieBen.Verwenden Sie ein mit MHL-kompatibles Kabel, um den Micro-USB-Anschluss von Smartphones
und Tablet-Geraten mit dem HDMI4-Anschluss am WirelessHD Transmitter zu verbinden.

N
S <o —

Sie kdnnen Smartphones oder Tablet-Gerate Uber die Projektor-Fernbedienung bedienen. Sie kdnnen auch
Video betrachten und Musik héren wahrend Sie ein Smartphone oder Tablet-Gerat laden.

L JC 1]
(e ) [ 0 ) [ w1 )

(tinkMenu) ( m ] (KMute )

HDMI Volume| | Volume
Link — +

Achtung

e Stellen Sie sicher, dass das Verbindungskabel die MHL-Standards unterstiitzt. Wahrend des Ladevorgangs
kann das Smartphone oder Tablet-Gerat Hitze erzeugen, ein Flissigkeitsleck entwickeln, explodieren oder
andere Bedingungen entwickeln, die zu Bréanden fiihren kdnnen.

e Wenn eine Verbindung mit einem MHL-HDMI-Wandleradapter hergestellt wird, kann es unmdglich sein, das
Gerdt von der Fernbedienung zu laden oder zu steuern.

Manche Gerdte nehmen mehr Leistung bei Videowiedergabe auf als geliefert wird und lassen
deshalb nicht Laden wahrend der Videowiedergabe oder bei anderen Vorgangen zu.

Verbindung mit dem LAN-Anschluss

Verbinden Sie diesen Anschluss mit einem 1T00BASE-TX oder 10BASE-T Netzwerkkabel mit einem Netzwerk-
Router, einem Hub, usw.

Von einem Computer oder einem Smart-Gerat aus kdnnen Sie dann den Projektor bedienen oder seinen
Status Uberprifen.

CE20 © SENS SENS
[ -==———=>== [}
T e ) LAN LAN

Damit es nicht zur Funktionsstorungen kommt, nutzen Sie ein abgeschirmtes Netzwerkkabel der
Kategorie 5 oder hoher.
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Vorbereitung

Anbringen des WLAN-Gerat

Zur Verwendung der WLAN-Funktion bringen Sie ein optionales WLAN-Gerat (ELPAP10) an.
Schlieen Sie das WLAN-Gerat am USB-Port an.

Sie kdnnen eine der folgenden Methoden zur Projektion tiber WLAN verwenden. Weitere Einzelheiten finden
Sie auf der Download-Seite.

* Projektion von vier Anzeigen gleichzeitig
Mit Epson iProjection (Windows/Mac) kdnnen Sie bis zu vier separate Anzeigen vom Projektor von bis zu 50 mit dem
Netzwerk verbundenen Computern anzeigen.
Laden Sie Epson iProjection von der folgenden Website herunter.

http://www.epson.com

* Projizieren von Bildern von einem mobilen Endgerit iiber ein Netzwerk
Durch Installation von Epson iProjection (i0S/Android) auf einem Smartphone oder Tablet kénnen Sie Daten auf
Ihrem Gerat kabellos projizieren.«® S.70

%j ¢ Wenn die WLAN-Funktion nicht mit eingesetztem WLAN-Gerdt verwendet wird, stellen Sie Wireless-
LAN-Starke auf Aus. Dadurch kann unbefugter Zugriff durch Dritte verhindert werden. @ S.86
¢ Bei Verwendung von Epson iProjection im AdHoc-Verbindungsmodus empfehlen wir,
Sicherheitseinstellungen vorzunehmen. @ S.88

Anschlieen einer HDMI-Kabelklemme

Ein dickes und nach unten hangendes HDMI-Kabel muss mit einer HDMI-Klemme am Kabelhalter befestigt
werden, damit das Kabel nicht durch sein eigenes Gewicht vom Anschluss getrennt wird.
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Vorbereitung

| Vorbereiten der Fernbedienung

Einsetzen der Batterien fir die Fernbedienung

Achtung

¢ Kontrollieren Sie die Polaritatszeichen (+) und (-) im Batteriefach, damit Sie die Batterien richtig einsetzen
koénnen.
¢ Verwenden Sie ausschlieBlich Alkali- oder Manganbatterien der Grof3e AA.

~N

n Nehmen Sie den Batteriefachdeckel E Setzen Sie den Batteriefachdeckel
ab. wieder ein.
Indem Sie die Lasche herunterdriicken, Dricken Sie auf den Batteriefachdeckel, bis
kdnnen Sie den Batteriefachdeckel er einrastet.
abnehmen.

Ersetzen Sie die alten Batterien durch Wenn die Fernbedienung die Befehle
verzogert oder Uberhaupt nicht mehr
neue. ausfiihrt, sind wahrscheinlich die
Priifen Sie vor dem Einsetzen der Batterien Batterien erschopft. Ist dies der Fall,
die Polaritit (+) und (). ersetzen Sie die Batterien durch neue.

Halten Sie fiir den Bedarfsfall zwei Ersatz-
Alkali- oder Manganbatterien der GroBe
AA bereit.

J
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Vorbereitung

Reichweite der Fernbedienung

Die Bedienreichweite des WirelessHD Transmitter ist unterschiedlich. @ S.59

"1 Reichweite (horizontal) | Reichweite (vertikal)

10m

10m 10m
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Standardbedienung

Projizieren von Bildern

Einschalten des Projektors

n Verbinden Sie das Gerat mit dem n Driicken Sie zum Einschalten des
Projektor. Projektors die (1) -Taste an der
..................................................................................................... Fernbedienung oder die [®]-Tasteam

E Verwenden Sie dazu das mitgelieferte Bedienfeld.

Netzkabel. Fernbedienung Bedienfeld
Die Betriebsanzeige des Projektors wird J— ©
blau. Dies zeigt an, dass der Projektor mit O & D
Strom versorgt wird, aber noch nicht Source rEnter
eingeschaltet ist (er befindet sich im \ 20O
Standby-Modus). 2| e [ &
Schalten Sie das angeschlossene Der Objektivverschluss 6ffnet und die
Gerit ein. Projektion beginnt.

3 (Betriebsanzeige) blinkt blau, wahrend
sich der Projektor aufwarmt. Sobald der
Projektor aufgewarmt ist, blinkt die
Betriebsanzeige nicht mehr und leuchtet
blau.

4 2\
Wenn Direkt Einschalten auf Ein
eingestellt ist, kdnnen Sie mit der
Projektion durch einfaches
AnschlieBen des Netzkabels
beginnen, ohne weiteren
Tastendruck. @ Erweitert -
Betrieb - Direkt
Einschalten S.82

. J

A Warnung

e Wahrend der Projektion nicht in das Objektiv
schauen. Der helle Lichtstrahl kénnte
Augenschaden verursachen. Achten Sie prazise
darauf, wie sich Ihr Kind verhalt.

¢ Wahrend der Projektion nicht vor das Objektiv
stellen. Kleidung kénnte aufgrund der hohen
Temperaturen beschadigt werden.

25



Standardbedienung

4 2\
¢ Dieser Projektor bietet eine Kindersicherung, um zu verhindern, dass Kinder das Gerat versehentlich
%j einschalten und eine Tastensperre zur Vermeidung von unbeabsichtigter Bedienung usw.
@ Einstellung - Sperreinstellung - Kindersicherung/Tastensperre S.79
¢ Dieser Projektor bietet eine Auto Setup-Funktion zur Auswahl der optimalen Einstellungen, wenn sich
das Eingangssignal vom angeschlossenen Computer andert. @ Signal - Auto Setup S5.77
e ZurVerwendung in einer Hohe von 1.500 m oder hoher muss der Hohenlagen-Modus auf Ein gestellt
sein. @ Erweitert - Betrieb - Hohenlagen-Modus S.82

. J

| Wenn das gewiinschte Bild nicht projiziert wird

Wenn kein Bild projiziert wird, konnen Sie die Bildquelle folgendermafen andern.
Fernbedienung Bedienfeld

Driicken Sie die Taste fUr den gewlnschten Anschluss. b iicken Sie die Taste und wihlen Sie den ge-

winschten Anschluss.
Driicken Sie die Taste O zur Bestatigung der Auswahl.

On Standby

[Quelle]
0o

i HDMIT
HDMI2

PC

LAN

Verwendung des Startbildschirms

Der Startbildschirm ermdglicht die einfache Auswahl einer Bildquelle sowie Zugriff auf niitzliche Funktionen.
Driicken Sie zur Anzeige des Startbildschirms die -Taste an der Fernbedienung.

Unter folgenden Bedingungen wird der Startbildschirm beim Einschalten des Projektors automatisch
angezeigt.

¢ Startbildsch.-AutoAnz. ist auf Ein gesetzt. @ Erweitert - Startbildschirm - Startbildsch.-AutoAnz. 5.82
¢ Von keiner Quelle kommen Signale.

~ EEY WirelessHD

[ | S0 ._B. a9

Farbmodus 3D-Einstellungen
\0;
i
Adaptive IRIS-Ble... | Leistungsaufnah... !

‘oe— HDMI1

oe— HDMIZ

= PC

= USB

2 LAN

1°d Projektorname : XX00000(
SSID ;00000000
fEIP: 000000000000

5 1Pz J0O0X00CI00L00 Verbindungsanleitung

Wahlt die Quelle aus, die Sie projizieren mochten.
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Standardbedienung

Zeigt die Verbindungsanleitung.

Ruft das Konfiguration-Meni auf. @ S.74

S H O]

@ Erweitert - Startbildschirm S.82

Flihrt die dem Startbildschirm im Erweitert-Men( zugewiesenen Meniioptionen aus.

Stellt die 3D-Funktion ein. @ Signal - 3D-Einstellungen S.77

& &

Zur Auswahl des Farbmodus. @ S.33

Ve

E Der Startbildschirm wird nach 10-minutiger Inaktivitat ausgeblendet.

Abschalten

n Schalten Sie das angeschlossene
Gerat aus.

E Driicken Sie die Taste ©) auf der
Fernbedienung oder die Taste im

Bedienfeld.
Fernbedienung Bedienfeld
On  Standby
0 |] ©
(Homg-? rce /-Enter
[ @ ]
Source
=] Lens |:| IE_iI

Es wird eine Bestatigungsmeldung
angezeigt.

27

Driicken Sie die Taste ©) erneut.

Mochten Sie den Projektor ausschalten?

Ja : Driicken Sie die ©®) Taste
Nein : Driicken Sie eine andere Taste

Die Projektion endet und der
Objektivverschluss schliet automatisch.

Die Betriebsanzeige blinkt und der
Projektor beginnt, sich abzukuhlen.

Warten Sie, bis die Abkiihlung
beendet ist.

Wenn die Abkihlung abgeschlossen ist,
hort die Betriebsanzeige auf zu blinken.

Trennen Sie das Netzkabel ab.



Standardbedienung

Anpassung des projizierten Bildes

Einblenden des Testmusters

Wenn Sie nach der Aufstellung des Projektors den Zoom/Fokus oder die Projektorposition einstellen, knnen
Sie anstelle des Videogerateanschlusses ein Testmuster anzeigen.

Driicken Sie die Taste auf der Fernbedienung, um das Testmuster anzuzeigen. Der Standard fur
horizontale Zeilen im oberen und unteren Bereich nutzt 2,40:1 CinemaScope.

P t
(S

WiHD Transmitter

Wenn Sie wahrend der Bildprojektion Farbisolierung wahlen, wird die aus R (Rot), G (Griin) oder B (Blau)
ausgewahlte Farbe projiziert (nur EH-TW9400W/EH-TW9400).

Dricken Sie die -Taste, um das Testmusterbild abzuschalten.

Objektivanpassungsfunktion (Fokus, Zoom, Objektivversatz)

Driicken Sie zur Einstellung von Fokus, Zoom oder Objektivversatz die Taste an der Fernbedienung
oder die Taste |Le—£, am Bedienfeld und wahlen Sie dann das Element, das Sie einstellen mochten.

Fernbedienung Bedienfeld
[
o |[b=d ©
/-Enter
[ @ I
Source
=] Lens E
o 0

Die Einstellungselemente wechseln entsprechend der folgenden Tabelle.

1 | Bildschérfeeinstellung Fokus einstellen wird auf dem Bildschirm angezeigt.
Zur Fokuseinstellung des projizierten Bildes. @ S.29

2 | Zoomeinstellung Zoom einstellen wird auf dem Bildschirm angezeigt.
Stellt die GroB3e des projizierten Bildes ein. @ S.29

3 | Objektivversatzeinstellung Objektivvers. einst. wird auf dem Bildschirm angezeigt.
Zur Einstellung der Position des projizierten Bildes. @ S.30

Driicken Sie zum Abschlie3en der Einstellungen die Taste | Lens | in der Objektivversatzeinstellung.

Sie kdnnen die Ergebnisse der Objektivanpassung im Speicher registrieren (Objektivpos. speich.).
Sie kdnnen die von lhnen registrierte Objektivposition Gber die Fernbedienung oder das
Konfiguration-Menii laden.
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Standardbedienung

| Einstellen der Bildscharfe

(..

E Driicken Sie zum Abschliel3en der Anpassung dreimal die -Taste.

|| Einstellen der ProjektionsgréBe (Zoomeinstellung)

u Dricken Sie zweimal die -Taste an der Fernbedienung.

Zoom einstellen wird auf dem Bildschirm angezeigt.

E Driicken Sie die Tasten () zur Einstellung der GroRe des Projektionsbildschirms.

Yt | [
8- el

E Driicken Sie zum Abschliel3en der Anpassung zweimal die -Taste.
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Standardbedienung

| Einstellung der Position von projizierten Bildern (Objektivversatzanpassung)

Wenn der Projektor nicht direkt vor der Leinwand aufgestellt werden kann, kdnnen Sie die Bildposition durch
Objektivversatz anpassen.

n Driicken Sie dreimal die [ tens|-Taste an der Fernbedienung.

Objektivvers. einst. wird auf dem Bildschirm angezeigt.

E Stellen Sie mit den Tasten <+<><=—>(J() die Bildposition ein.

Sie kdnnen das Bild innerhalb des mit der gepunkteten Linie dargestellten Bereiches in der
nachstehenden Abbildung verschieben.

Hx 47% H Hx 47%

Verschieben Sie das Objektiv zurlick in die
Mitte, indem Sie die Taste | lens | mindes- -
tens drei Sekunden gedrickt halten. ’

V x 96%

1/2v

Ay , 1
N ,
1/2H
/ V x 96%
Y ll
N ,
. ,
. ,

E Driicken Sie zum AbschlieBen der Anpassung die [tens | -Taste.

( 2\

Wenn bei Wechsel zu Objektivvers. einst. folgende Meldung angezeigt wird, bewegt sich
das Bild in die den Richtungen der Tasten <2 > <> @ E) entgegengesetzte Richtung.
Wahlen Sie Umgekehrt, wenn bei Projektion die Option Front/Decke oder Riick/Decke
eingestellt ist. @ Erweitert - Projektion 5.82

[Objektivversatz]

Mochten Sie beim Einstellen des
Objektivversatzes mit der Fernbedienung die

Richtungen umkehren?

Nicht umgekehrt &

Umgekehrt

sdAuswahl @EMmEinstellen EANEchst
N\ J

A Achtung

e Stellen Sie beim Transportieren des Projektors die Objektivposition auf die Mitte ein. Bei einem
Projektortransport mit nicht zentralisiertem Objektiv kdnnte der Objektivversatzmechanismus beschadigt
werden.

e Stecken Sie Ihre Finger nicht in die beweglichen Teile des Projektorobjektivs. Andernfalls kdnnen
Verletzungen die Folge sein.
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%j ¢ Wenn Sie den Projektor nicht direkt vor der Projektionswand aufstellen kdnnen, wird empfohlen, mit
dem Objektivversatz die Projektionsposition einzustellen.
e Falls eine Feinanpassung des Objektivversatzes nicht funktioniert, driicken Sie wahrend der
Bildbetrachtung zur Feinanpassung die Pfeiltasten.

Einstellen der Projektorneigung

Wenn das projizierte Bild bei Aufstellung des Projektors auf einem Tisch horizontal geneigt ist (linke und
rechte Seite des projizierten Bildes sind nicht gleich hoch), stellen Sie den vorderen Ful so ein, dass beide
Seiten auf gleicher Hohe sind.

Korrigierung von Keystone-Verzerrungen

Mit den Tasten DEE im Bedienfeld konnen Sie die Keystone-Verzerrung korrigieren.
Offnen Sie dazu die Bedienfeldabdeckung an der Seite. @ S.7

Driicken Sie die Taste || oder || zur Darstellung der Einstellungsanzeigen.
Wenn die Einstellungsanzeigen dargestellt werden, driicken Sie die Taste [| und [] zur vertikalen
Korrektur.

Wenn der obere oder untere Rand zu breit ist

! e

| - o

allis
U

4 N\
¢ Bei der Korrektur der Keystone-Verzerrung kann das projizierte Bild verkleinert werden. Erh6hen Sie
E den Projektionsabstand, um das projizierte Bild wieder an die LeinwandgréBe anzupassen.
e Sie kdnnen die Keystone-Einstellungen im Konfigurationsmeni d@ndern. @ Einstellung -
Keystone S5.79

e Innerhalb eines vertikalen Projektionswinkels von 30° konnen Sie effektive Korrekturen ausfiihren.
& J

Kurzzeitiges Ausblenden des Bildes

Mit dieser Funktion konnen Sie das Bild voriibergehend ausblenden.
Dricken Sie die Taste , um das Bild ein- oder auszublenden.

On  Standby
Source (oo
Gl
m‘
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Standardbedienung

Da bei Filmen die Wiedergabe auch bei ausgeblendetem Bild weiterlauft, konnen Sie nicht an die
Stelle zurtickkehren, an der das Bild mit der Taste ausgeblendet worden ist.
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Bildeinstellung

Bildeinstellung

Einstellen der Projektionsqualitat (Farbmodus)

Sie kdnnen bei der Projektion die optimal an Ihre Projektionsumgebung angepasste Bildqualitat erreichen.
Die Bildhelligkeit hangt vom eingestellten Farbmodus ab.

¢ Sie konnen die Einstellungen im Konfiguration dndern. @ Bild - Farbmodus S.75
. Wenn Sie die Taste driicken, kdnnen Sie Einstellungen auch tber den Startbildschirm
vornehmen.@® S.26

Wahlen Sie Farbmodus.

Wahlen Sie mit den Tasten <"+ > <> einen Modus und driicken Sie anschlie3end zur
Bestatigung.

[Farbmodus]

O Helles Kino
0 Natiirlich

o0Kino

0 Digitalkino

0 3D-Dynamisch
0 3D-Kino

B Zuriick CdAuswahl EXFEinstellen EEMVerlassen

Auswahlmadglichkeiten bei der Projektion von 2D-Bildern

Modus Anwendung
Dynamisch Dies ist der hellste Modus. Ideal bei Priorisierung der Helligkeit.
Helles Kino Ideal bei der Projektion lebendiger Bilder.
Natdrlich Ideal zur naturgetreuen Wiedergabe der Farben des Eingangsbilds.

Wirempfehlen, diesen Modus bei der Durchfiihrung von Farbanpassungen fiir das Bild
zu wdhlen, @ S.39

Kino Ideal zum Geniel3en von Inhalten, wie Filmen.

Digitalkino Projiziert Bilder im Digitalkino-Farbraum. Ideal bei der Priorisierung von Farben.

Auswahlmadglichkeiten bei der Projektion von 3D-Bildern

Modus Anwendung
3D-Dynamisch Ein spezieller 3D-Modus, ideal bei Priorisierung der Helligkeit.
3D-Kino Ein spezieller 3D-Modus, ideal beim Genie3en von Inhalten, wie Filmen.
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Umschalten des Bildschirms zwischen Voll und Zoom (Seitenverhaltnis)

Sie kdnnen den Typ, das Seitenverhaltnis und die Auflésung des Eingangssignals an das Seitenverhaltnis
des projizierten Bildes anpassen.

Die verfuigbaren Einstellungen sind abhangig vom gerade projizierten Bildsignal.

Beachten Sie, dass Sie mit der Verwendung der Seitenverhaltnisfunktion des Projektors zur
Verkleinerung, VergroBerung oder Aufteilung des projizierten Bildes fiir kommerzielle Zwecke oder
offentliche Vorflihrungen nach geltendem Urheberrecht moglicherweise die Urheberrechte des
Urheberrechtsinhabers an diesem Bild verletzen.

n Driicken Sie die Taste (Aspect], Wihlen Sie mit den Tasten <=
<= dieEinstellungunddriicken Sie
On Standby .
OXO dann €9 zur Bestatigung.
[[Home ] (CBlank )
Source [Seitenverhdltnis]
HDMI1) (HDMI2J | As)

oVoll

0 Zoom
1 Anamorphic Wide
OHoriz. Squeeze

Sie kénnen dle EinSte”ungen Im E3Zuriick S Auswahl EmmEinstellen IEmVerlassen
Konfiguration andern. @ Signal -
Seitenverhiltnis S.77

%j Maoglicherweise konnen Sie das Seitenverhaltnis je nach Eingangssignal nicht andern.

Wenn Sie in der Regel Automatisch einstellen, wird zur Anzeige des Eingangssignals das optimale
Seitenverhaltnis verwendet. Andern Sie die Einstellung, wenn Sie ein anderes Seitenverhaltnis verwenden
mochten.

Die folgende Tabelle zeigt das projizierte Bild auf einem 16:9 Bildschirm.

Eingangsbild Einstellungsbezeichnung
Normal Voll Zoom
4:3-Bilder — —
16:9-Bilder™! o
. ()
Mit Squeeze aufge- = =
zeichnete Bilder Q O
- =
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Eingangsbild Einstellungsbezeichnung

Normal Voll Zoom

@ o
o NN ©

Letterbox-Bilder*2

Hinweise Entspricht dem vertikalen | Verwendet das ganze Pro- | Behalt das Seitenverhalt-
Format des Projektionsfel- | jektionsfeld. Das Seiten- | nis des Eingangsbildes
des. Das Seitenverhaltnis | verhaltnis variiertentspre- | und fiillt das horizontale

variiert entsprechend chend der Eingangsauflo- | Format des Projektionsfel-

dem Eingangsbild. sung. des aus. Das Bild ist oben
und unten ggf. abge-
schnitten.

*1 Vollbildanzeige und Zoom bei 16:9-Signaleingabe kdnnen bei 4K- und 3D-Signalen sowie bei PC-Bildsignalen
nicht genutzt werden.

*2 Das Letterbox-Bild in dieser Erldauterung hat ein 4:3-Seitenverhaltnis, dargestelltin 16:9 mit schwarzen Randern
oben und unten zur Platzierung von Untertiteln. Die Rander oben und unten im Bildschirm werden fiir Untertitel
verwendet.

Bei EH-TW9400W/EH-TW9400 kdnnen Sie auch Anamorphic Wide und Horiz. Squeeze wahlen.

Aktivieren Sie Anamorphic Wide und setzen Sie ein handelsiibliches Anamorphot-Objektiv ein, um DVDs,
Blu-rays usw. von Filmen im Cinema-Scope-Format zu genief3en.

Horiz. Squeeze streckt das Eingangssignal horizontal. So kdnnen Sie bei Verwendung eines handelsiiblichen
Anamorphot-Obijektivs tber die ganze Bildschirmbreite projizieren.
4 2\
E ¢ Bei Aktivierung von Anamorphic Wide und Auswahl von Overscan wird das Bild ggf. abgeschnitten.
Stellen Sie Overscan auf Aus ein. @ Signal-Overscan S.77
¢ Beim Projizieren von 3D-Bildern in Anamorphic Wide werden nur 1080p/24 Hz/Frame-Packing-
Signale unterstitzt.
¢ Bei Einspeisung eines 4K-Bildsignals konnen Sie nur Normal, Anamorphic Wide und Horiz.
Squeeze wahlen.

Einstellen der Scharfe

Sie konnen das Bild klarer einstellen.

Nachfolgend sind die Einstellpunkte und Verfahren aufgefiihrt.

Standard Betont die Konturen des gesamten projizierten Bildes. Bei Anpassung von Stan-
dard werden auch die Werte bei Diinne Linie verstarken und Dicke Linie ver-
starken angepasst.

Dinne Linie verstarken Details, wie z. B. Haare und Muster auf Kleidung, werden verstarkt.

Dicke Linie verstarken Grobe Bereiche, wie z. B. Umrisse flir ganze Objekte oder der Hintergrund, wer-
den verstarkt, wodurch der Gesamteindruck des Bildes klarer wird.

n Driicken Sie die Taste (Menu\, Wahlen Sie Bild - Scharfe.

Der Einstellungsbildschirm Scharfe wird
angezeigt.

Das Konfiguration wird angezeigt.
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E Wahlen Sie mit den Tasten <+>
<= den Menupunkt undstellen Sie
mit (9¢) den Wert ein.

Das Bild wird beim Verschieben nach rechts

Driicken Sie /Menu\, um das Menii zu
verlassen.

(positiv) verstarkt und weicher beim
Verschieben nach links (negativ).

[Schirfe]

Standard = |

Dinne Linie verstarken
Dicke Linie verstarken

@ Zuriick EDJust./Ausw.

Driicken Sie die Taste , um die
Einstellungen auf ihre Standardwerte

zurlickzusetzen.

EEmVerlassen

Anpassen der Bildauflosung (Bildoptimierung)

Sie konnen die Bildauflosung Uiber die Funktion Bildoptimierung anpassen.

Folgende Inhalte kdnnen angepasst werden.

2K-4K-Skalierung

2K-4K-Skalierung ist eine Funktion, die ein Bild bei doppelter Auflésung
durch digitalen Versatz von 1 Pixel in Stufen von 0,5 Pixeln projiziert.

Es wird ein hochauflésendes Bildsignal mit feinen Details projiziert.

Bildvoreinstellungen

Wahlen Sie die zuvor vorbereiteten Einstellungen als Einstellungen fiir
Rauschunterdriickung, MPEG-Rauschunterdr., Super-resolution
und Detailverbesserung.

Rauschunterdriickung

(Dies kann nur angegeben werden, wenn Bildverarbeitung auf Fein
eingestellt ist.)

Gleicht Bildrauschen aus.

MPEG-Rauschunterdr.

(Dies kann nur angegeben werden, wenn Bildverarbeitung auf Fein
eingestellt ist.)

Sie kdnnen Punkt- und Blockrauschen reduzieren, die beim Projizieren
von MPEG-Filmen in den Umrissen auftreten.

Super-resolution

Feine Linie: Verbessert den Kontrast und die Konturen komplizierter Bil-
der.

Weicher Fokus: Verbessert den Kontrast und die Konturen bei gleich-
maBigen Hintergriinden.

Detailverbesserung

Verbessert den Kontrast eines Bildes zur Hervorhebung von Texturen
und Oberflachen.

Starke: Je hoher der Wert, desto starker der Kontrast.

Bereich: Je hoher der Wert, desto breiter wird der Bereich der Detail-
verbesserung.
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n Driicken Sie die Taste . E Stellen Sie mit den Tasten (JC) die

Werte ein.

Driicken Sie /&), um ein anderes Element
einzustellen.

Driicken Sie die Taste ,um die
Einstellungen auf ihre Standardwerte

Sie kdnnen die Einstellungen im
Konfiguration andern. @ Bild -
Bildoptimierung S.75

zurlckzusetzen.

[Bildoptimierung]
Rauschunterdriickung

ElZuriick fN.Justage [EfMMReset EEmVerlassen

Wahlen Sie mit den Tasten <+ >
<= das Element, das Sie einstellen

mochten, und driicken Sie dann
zur Bestatigung.

Driicken Sie ,um das Men(i zu
verlassen.

[Bildoptimierung]
2K-4K-Skalierung OEin

Bildvoreinstellungen Aus

Rauschunterdriickung o= 1]
MPEG-Rauschunterdr. o= ]
Super-resolution

Detailverbesserung

E3Zuriick sdAuswahl ExmFEingeben EEmVerlassen

Einstellung Adaptive IRIS-Blende

Wenn Sie die Luminanz automatisch gemal dem angezeigten Bild einstellen, erhalten Sie scharfe und
farbenfrohe Bilder.

Sie kdnnen das Tracking der Luminanzeinstellung fur Helligkeitsainderungen im angezeigten Bild von
Normal bis Hohe Geschw. einstellen.

Driicken Sie zur Anzeige der Men(s in folgender Reihenfolge

[Adaptive IRIS-Blende]

. i Aus
Bild - Adaptive IRIS-Blende
Wéhlen Sie mit den Tasten @ ® dle Einstellung B Zuriick 4 Auswahl EmEinstellen [EmVerlassen

und driicken Sie anschlieBend zur Bestatigung.

E JenachBildistdie Funktion von Adaptive IRIS-Blende horbar; dies ist jedoch keine Funktionsstorung.

Einstellen von Frame Interpolation

Sie kdnnen schnell bewegte Bilder reibungslos wiedergeben, indem Sie automatisch zwischen den
Originalbildern liegende Zwischenbilder produzieren.

Frame Interpolation ist unter folgenden Bedingungen verfiigbar.

¢ Wenn Bildverarbeitung auf Fein gesetzt ist. @ Signal - Erweitert - Bildverarbeitung S.77
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¢ Wenn die Quelle HDMI1, HDMI2 oder WirelessHD ist (nur EH-TW9400W/EH-TW8400W).
* Bei Eingabe von 2D- oder 3D-Signalen™ (1080p 24 Hz). @ S5.119

* Dies ist nicht verfligbar, wenn ein 4K-Signal eingespeist wird. Dies ist nur aktiviert, wenn 2K-4K-Skalierung auf
Ein eingestellt ist und 1080p 24 Hz-Signale eingespeist werden.«®" Bild - Bildoptimierung - 2K-4K-
Skalierung S.75

n Driicken Sie die Taste X

Wahlen Sie mit den Tasten <+ >
<= dieEinstellungunddriicken Sie
anschlieBend zur Bestatigung.

at

[Choiecory [Frame Interpolation]
WiHD Transmitter
" Aus
. . . . . dNormal
Sie kdnnen die Einstellungen im aHoch

KOnfiguration éndern- - Bild - A Zuriick £ Auswahl EMmEinstellen [MmVerlassen
Frame Interpolation S.75
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. Anpassen der Farben

Hier kdnnen Sie den Gesamtfarbton des Bildes einstellen. Nehmen Sie Einstellungen vor, wenn das Bild etwas
zu blau, zu rot usw. ist.

Driicken Sie zur Anzeige der Mens in folgender Reihenfolge [Bild]
Farbtemperatur 0 L O I I O H

ERZurlick CD.Justage [IEMNReset EEmVerlagsen

Bild - Farbtemperatur - Farbtemperatur

Stellen Sie mit den Tasten @ @ die Werte ein.

Bei hoherem Wert werden die blauen Farbtone starker, und
bei niedrigerem Wert nehmen die roten Farbtone zu.

E Driicken Sie die Taste ,um die Einstellungen auf ihre Standardwerte zurlickzusetzen.

RGB-Einstellung (Offset und Gain)

Sie konnen die Helligkeit dunkler Bereiche (Offset) und heller Bereiche (Gain) fiir R (Rot), G (Griin) und B (Blau)
anpassen.

Driicken Sie zur Anzeige der Menus in folgender Reihenfolge

:

Bild - Farbtemperatur - Benutzerdef.

Wahlen Sie mit den Tasten <4 ><5"> den Menlpunkt
und stellen Sie mit @ @ den Wert ein. Das Bild wird beim ERZurick OB Just./Auow.
Verschieben nach rechts (positiv) heller, und dunkler beim

Verschieben nach links (negativ).

Offset Ein helleres Bild bewirkt eine starkere Zeichnung in den dunklen Bereichen. Ein dunkleres
Bild bewirkteinenintensiveren Gesamteindruck des Bildes, aber einen Verlustvon Zeichnung
in den dunkleren Bereichen.

Gain Ein helleres Bild bewirkt mehr Weif3 in den hellen Bereichen und Zeichnung geht verloren.
Ein dunkleres Bild bewirkt eine starkere Zeichnung in den hellen Bereichen.

( 2\

%j Driicken Sie die Taste ,um die Einstellungen auf ihre Standardwerte zurlickzusetzen.

Einstellen von Schattierung, Sattigung und Helligkeit

Sie konnen fir jede der Farben R (rot), G (grlin), B (blau), C (cyan), M (magenta) und Y (gelb) die Schattierung,
Sattigung und Helligkeit einstellen.

Schattierung Zur Einstellung der Gesamtfarbe des Bildes nach blau, griin oder rot.

Sattigung Zur Einstellung der allgemeinen Leuchtkraft des Bildes.
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Helligkeit Zur Einstellung der Gesamthelligkeit der Farben des Bildes.

WiHD Transmitter

Sie kdnnen die Einstellungen im
Konfiguration dndern. @ Bild -
Erweitert - RGBCMY S.75

Wahlen Sie mit den Tasten <>
<= die Farbe, die Sie einstellen
mochten, und driicken Sie dann
zur Bestatigung.

[RGBCMY]

Sattigung Helligkeit
o= 0 ] ]
: 0 -

54 Auswahl EmEingeben IEmVerlassen
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Wahlen Sie mit den Tasten <+ >
<= die Schattierung, Sattigung
oder Helligkeit.

Stellen Sie mit den Tasten () die
Werte ein.

[R]
Schattierung 0RO R

[>)
Sattigung [V <] r | ©
0 O [}

Helligkeit ]

EdZurick  ODJust./Ausw. [EMMDReset DV erlassen

Driicken Sie [E\, um eine andere Farbe
einzustellen.

Driicken Sie die Taste ,um die
Einstellungen auf ihre Standardwerte
zurickzusetzen.

Driicken Sie [RGBcMY], um das Menti zu
verlassen.
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Gamma-Einstellung

Leichte Unterschiede in der Farbgebung, die durch das zur Anzeige des Bildes verwendete Gerat ggf.
hervorgerufen werden, kdnnen Sie anpassen.

Sie kdnnen dies mittels einer der folgenden drei Methoden einstellen.

e Korrekturwert wahlen und einstellen
¢ Einstellen mit Gammakurve

| Korrekturwert wahlen und einstellen

n Druicken Sie zur Anzeige der Mends in Wahlen Sie mit den Tasten <+ >
folgender Reihenfolge /venu\, <= den Korrekturwert und
Bild - Erweitert - Gamma driicken Sie anschlieBend zur
Bestitigung €.

[Gamma]

0Reset

[ Zuriick ESdAuswahl EmEinstellen EEmVerlassen

Je groBer der Wert, desto heller werden die
dunklen Bildbereiche, aber helle Bereiche
kénnen verblassen. Der obere
Gammakurventeil wird rund.

Je kleiner der Wert, desto dunkler werden
die hellen Bildbereiche. Der untere
Gammakurventeil wird rund.

E e Diewaagerechte Achse der Gammakurve stellt den Eingangssignalpegel dar und die senkrechte Achse
den Ausgangssignalpegel.
¢ Wahlen Sie zum Riicksetzen der Einstellungen auf die Standardwerte Reset.

| Einstellen mit Gammakurve

Wahlen Sie einen Farbtonpunkt auf dem Graphen und nehmen Sie Anpassungen vor.

n Driicken Sie zur Anzeige der Mens in
folgender Reihenfolge :
Bild - Erweitert - Gamma-
Benutzerdef.
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Wihlen Sie mit den Tasten (JC) den Stellen Sie mit den Tasten <+
Farbton aus der Kurve, den Sie <= die Helligkeit ein und driicken
anpassen mochten. Sie anschliel3end zur Bestatigung.

[Gammal

[Gaumal Farbton 1 :

Blinkender Bereich ist
Justierziel,

4 Justage D Bewegen
[MReset EMMEinstellen

B4 Justage EID Bewegen
CEFMReset EXfiEinstellen

42



Bildeinstellung

Bildanzeige mit gespeicherter Bildqualitat
(Speicher-Funktion)

Eingabe eines Speichers

Mit der Speicherfunktion kdnnen Sie folgende Einstellwerte registrieren und bei Bedarf laden.

¢ Bild-Einstellung aus dem Konfiguration-Meni
¢ Einstellwerte der Objektivanpassungsfunktion (Fokus, Zoom, Objektivversatz, Leeranzeige) @ S.28

u Nehmen Sie die Einstellungen oder n Wahlen Sie mit den Tasten <+ >
Anpassungen vor, die Sie registrieren <Z—> den Speichernamen, unter
mochten. dem gespeichert werden soll, und

..................................................................................................... driicken Siedann € zur Bestatigung.
E Driicken Sie die Taste (vemoy] ,

[Speichereingabe]

X/ Menu
i Memory1 @Dynamisch
0 Memory2 Dynamisch
Ces) () 0 Memory3 Dynamisch
0 Memory4 Dynamisch
(fcscvy) Cratem) 1 Memory5 Dynamisch
m (| 0 Memory6 Dynam!sch
0 Memory7 L ENTE]
(Cutput] - 0 Memory8 Dynamisch

0 Memory9 Dynamisch
0Memory10 Dynamisch

E Wihlen Sie mit den Tasten <> B

<=—> Speichereingabe oder Die aktuellen Projektoreinstellungen
werden gespeichert.

dAuswahl EEEinstellen IEmVerlassen

Objektivpos. speich. und driicken
Sie anschliel3end zur Bestatigung.

Wenn die Markierung links neben dem
Speichernamen aquamarin wird, wurde

[Speicher] der Speicher bereits registriert. Wenn Sie
Speicherabruf . . . . .
ST einen registrierten Speicher wihlen,

Speicher lgschen

Sbeicher umbenennen grscheint eine Bestatigungsmeldung zum

T AT Uberschreiben des Speichers. Bei Auswahl

Gl Mzt el von Ja wird der bisherige Inhalt geloscht
jektivpos. l6schen X A

Objektivpos. umben. und mit den aktuellen Einstellungen

s Auswahl EXmEingeben [ Verlassen ersetzt.

Speichereingabe: Registriert die Bild-
Einstellungen

Objektivpos. speich.: Registriert den
Einstellwert fir die
Objektivanpassungsfunktion

Laden, Loschen und Umbenennen eines Speicherstands

Sie kdnnen registrierte Speicherstande laden, [6schen und umbenennen.
Driicken Sie die -Taste, wahlen Sie dann die Zielfunktion an der eingeblendeten Anzeige.
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-

Ej ¢ Driicken Sie zum Laden der unter Objektivpos. speich. in Memory1 oder Memory2 gespeicherten
Objektivposition die Tasten [ Lenst ] Lens2 | an der Fernbedienung.
e Moglicherweise ist die Objektivposition beim Laden des Speichers nicht absolut identisch mit der
Objektivposition bei Registrierung des Speichers.

Funktion

Erldauterung

Speicherabruf

Ladt die gespeicherten Einstellungen. Wenn Sie einen Speicher wahlen
unddie € -Tastedrlicken, werden die Einstellungen des aktuellen Bildes
mit den gespeicherten Einstellungen ersetzt.

Speicher l6schen

Loscht gespeicherte Einstellungen. Wenn Sie einen Speichernamen wah-
len und die -Taste driicken, wird eine Meldung angezeigt. Wahlen Sie
Jaund driicken Sie dann die -Taste, um die gewahlten gespeicherten
Einstellungen zu I6schen.

Speicher umbenennen

Andern des Speichernamens. Wihlen Sie den Speichernamen, den Sie
andern mochten und driicken Sie dann die -Taste. Geben Sie den
Speichernamen mithilfe der Soft-Tastatur ein. @ S.87

Wenn Sie fertig sind, bewegen Sie den Cursor auf Finish und driicken Sie
dann die -Taste.

Objektivpos. laden

Ladt den registrierten Speicherstand der Objektivposition. Wenn Sie den
Namen der Objektivposition wahlen und die Taste driicken, wird der
Einstellwert flir den ausgewahlten Objektivposition-Speicherstand an-
gewandt.

Objektivpos. lI6schen

Loscht den registrierten Speicherstand der Objektivposition. Wenn Sie
den Namen einer Objektivposition wahlen und die -Taste drlicken,
wird eine Meldung angezeigt. Wahlen Sie Ja, driicken Sie dann die -
Taste, um den gewahlten Objektivposition-Speicherstand zu 16schen.

Objektivpos. umben.

Andern des Speichernamens der Objektivposition. Wahlen Sie den Ob-
jektivposition-Speichernamen, den Sie &ndern moéchten, driicken Sie
danndieTaste .Geben Sie den Objektivposition-Speichernamen mit-
hilfe der Soft-Tastatur ein. @ S.87

Wenn Sie fertig sind, bewegen Sie den Cursor auf Finish und driicken Sie
dann die -Taste.
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3D-Bilder geniel3en

Vorbereitung zur Betrachtung von 3D-Bildern

Achten Sie darauf, dass Sie zur Betrachtung von 3D-Bildern eine handelsiibliche 3D-Brille mit einem aktiven
Blendensystem, das ein Funkwellen-Kommunikationssystem (RF/Bluetooth) unterstiitzt, bendtigen.

Prifen Sie Folgendes vor der Betrachtung von 3D-Bildern.

¢ Wenn die Quelle HDMI1, HDMI2 oder WirelessHD ist (nur EH-TW9400W/EH-TW8400W).

® Setzen Sie 3D-Display auf Automatisch oder 3D.
Wenn diese Einstellung auf 2D gesetzt ist, wechseln Sie zu Automatisch oder 3D. @ Signal - 3D-Einstellungen -
3D-Display S.77

¢ Koppeln Sie die 3D-Brille.

Dieser Projektor unterstiitzt die folgenden 3D-Formate.

¢ Frame Packing
¢ Side by Side
¢ Top and Bottom

| Wenn das 3D-Bild nicht angezeigt werden kann

Der Projektor projiziert automatisch ein 3D-Bild, wenn er ein 3D-Format erkennt.

Manche 3D-Fernsehsendungen enthalten moéglicherweisekeine 3D-Format-Signale. Falls dies der Fall ist,
befolgen Sie die nachstehenden Schritte zum Einstellen des 3D-Formats.

u Driicken Sie zur Anzeige der Men(is in E Driicken Sie die -Taste, um das
folgender Reihenfolge : Signal - 3D-Format am AV-Gerat einzustellen.

3D-Einstellungen.

E Setzen Sie 3D-Display auf 3D.
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4 2\
éj e Wenn Sie ein Gerat oder Kabel verwenden, das keine 3D-Bilder unterstitzt, kann die 3D-Projektion
nicht durchgefiihrt werden.
¢ In der mit dem AV-Gerat mitgelieferten Dokumentation finden Sie weitere Informationen zum
Vornehmen der 3D-Format-Einstellungen fiir das AV-Gerat.
e Wenn das 3D-Format nicht richtig eingerichtet wurde, wird das Bild nicht korrekt projiziert, wie unten
gezeigt.

e Falls ein 3D-Bild nicht richtig projiziert wird, obwohl ein 3D-Format eingestellt ist, ist moglicherweise
das Synchronisierungstiming fiir die 3D-Brille umgekehrt. Kehren Sie das Synchronisierungstiming mit
3D-Brille umkehren um.@ Signal - 3D-Einstellungen - 3D-Brille umkehren S.77

¢ Wie ein 3D-Bild wahrgenommen wird, ist individuell verschieden.

e Wenn Sie mit der Projektion eines 3D-Bildes beginnen, wird eine Warnung bezliglich der Betrachtung
von 3D-Bildern angezeigt. Sie kbnnen diese Warnmeldung durch Einstellen von 3D-Anzeige-
Hinweis auf Aus ausschalten. @ Signal - 3D-Einstellungen - 3D-Anzeige-Hinweis S.77

e Wahrend der 3D-Projektion kénnen die folgenden Konfiguration-Funktionen nicht geandert werden.
Seitenverhaltnis (auf Normal stellen), Rauschunterdriickung (auf Aus stellen), Overscan (auf Aus
stellen), 2K-4K-Skalierung, Super-resolution, Bildverarbeitung

¢ Wie das 3D-Bild wahrgenommen wird, kann sich abhangig von der Umgebungstemperatur und der
Lampenbetriebsdauer andern. Wird das Bild nicht richtig projiziert, sollten Sie den Projektor nicht mehr
verwenden.

3D-Brille verwenden

Sie kdnnen 3D-Bilder mit einer handelsiiblichen 3D-Brille (mit einem aktiven Blendensystem, das ein
Funkwellen- (RF/Bluetooth) Kommunikationssystem unterstiitzt) betrachten.

Vs
.

Zur Betrachtung von 3D-Bildern missen Sie zundchst die 3D-Brille mit dem Projektor koppeln. Weitere
Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung der 3D-Brille.

Warnhinweise zur Betrachtung von 3D-Bildern

Beachten Sie die folgenden wichtigen Punkte, wenn Sie 3D-Bilder anschauen.

A Achtung

Betrachtungszeit

J/

¢ Legen Sie beim langeren Betrachten von 3D-Bildern regelméaBige Pausen ein.
Lang anhaltendes Betrachten von 3D-Bildern kann zu Augenermiidung fiihren.
Dauer und Haufigkeit solcher Pausen sind individuell unterschiedlich. Wenn lhre Augen auch nach einer
Betrachtungspause noch miide sind oder schmerzen, héren Sie sofort mit dem Betrachten der Bilder auf.

Vs
.
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A Achtung

3D-Bilder anschauen

e Wenn Ihre Augen beim Sehen von 3D-Bildern ermiiden oder schmerzen, héren Sie sofort mit dem Betrachten
der Bilder auf.

Wenn Sie weiterhin 3D-Bilder betrachten, kénnte Ubelkeit die Folge sein.

¢ Tragen Sie beim Betrachten von 3D-Bildern immer eine 3D-Brille. Versuchen Sie nicht, 3D-Bilder ohne 3D-
Brille zu betrachten.

Es kdnnte Ubelkeit verursachen.

e Stellen Sie keine zerbrechlichen Gegenstande in der ndheren Umgebung auf, wenn Sie eine 3D-Brille tragen.
3D-Bilder kdnnen dazu fiihren, dass Sie lhren Kérper unfreiwillig bewegen und dadurch Gegenstande in der
Nahe beschadigen oder Personen verletzen.

e Tragen Sie eine 3D-Brille ausschlie3lich zum Betrachten von 3D-Bildern. Gehen Sie nicht umher, solange Sie
eine 3D-Brille tragen.
Ihre Sicht ist gegebenenfalls dunkler als gewdéhnlich sein und die Sturz- und Verletzungsgefahr damit erhoht.

¢ Versuchen Sie beim Betrachten von 3D-Bildern so parallel wie méglich zur Projektionsflache zu bleiben.
Das Betrachten von 3D-Bildern aus einem Winkel verringert den 3D-Effekt und kann durch unbeabsichtigte
Farbveranderungen zu Ubelkeit fiihren.

e Wenn Sie eine 3D-Brille in einem Raum mit Leuchtstofflampen- oder LED-Beleuchtung tragen, kann es sein,
dass Sie Blitze oder Flackern im ganzen Raum sehen. Reduzieren Sie in diesem Fall die Beleuchtung, bis kein
Flackern mehr zu sehen ist, oder schalten Sie wahrend des Betrachtens von 3D-Bildern die Beleuchtung
vollstandig aus. In ganz seltenen Fallen kann dieses Flackern bei manchen Personen Krampf- oder
Ohnmachtsanfdlle auslésen. Beenden Sie das Betrachten von 3D-Bildern sofort, sobald Sie sich unwohl fiihlen
oder Ubelkeit verspiiren.

¢ Halten Sie beim Betrachten von 3D-Bildern einen Abstand zum Projektionsbildschirm von mindestens der
dreifachen Bildschirmhdhe.

Der empfohlene Betrachtungsabstand fiir einen 80-Zoll-Bildschirm betragt mindestens 3 Meter, und
mindestens 3,6 Meter fiir einen 100-Zoll-Bildschirm.
Sitzen oder stehen Sie ndher als im empfohlenen Betrachtungsabstand, kdnnen lhre Augen ermiden.

A

A Achtung

Gesundheitsrisiken

e Sie sollten 3D-Brillen nicht verwenden, wenn Sie lichtempfindlich oder herzkrank sind oder sich unwohl
fuhlen.

Die Beschwerden kénnten sich dadurch verschlimmern.
A\

A Achtung

Empfohlenes Alter fiir den Gebrauch

e Fiir die Betrachtung von 3D-Bildern wird ein Mindestalter von 6 Jahren empfohlen.

¢ Da Kinder unter sechs Jahren noch in der Entwicklung sind, kann das Betrachten von 3D-Bildern
Komplikationen verursachen. Wenden Sie sich bei Bedenken an lhren Arzt.

e Kinder sollten 3D-Bilder durch eine 3D-Brille nur unter der Aufsicht eines Erwachsenen betrachten. Es ist oft
schwierig zu beurteilen, wann ein Kind miide ist oder sich unwohl fiihlt, was zu plétzlicher Ubelkeit fiihren
kann. Fragen Sie immer bei lhrem Kind nach, um sicherzustellen, dass seine Augen wahrend des Betrachtens
nicht ermiiden.
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Verbinden mit WirelessHD (nur EH-
TW9400W/EH-TW8400W)

Installieren des WirelessHD Transmitter

Sie kdnnen den im Lieferumfang enthaltenen WirelessHD Transmitter fiir den drahtlosen Empfang von Bild-
und Tondaten verwenden.

Wenn Sie den Projektor nicht direkt neben den AV-Geraten aufstellen kdnnen, ermdglicht diese Funktion das
kabellose Verbinden der Gerate mit dem Projektor.

Zﬁ)))

Sie kdnnen den WirelessHD Transmitter auf die folgenden Weisen verwenden.

Sie kdnnen gleichzeitig bis zu vier AV-Gerédte anschlieSen. Das Umschalten zwischen den Bildern erfolgt tiber die
Fernbedienung.

Wie beim Projektor kdnnen Sie ein weiteres Monitorgerat, wie z. B. ein Fernsehgerat, am Anschluss HDMI Out
anschlieBen und dann den Ausgang mit der Fernbedienung umschalten.

Dadurch kdnnen andere am HDMI Out angeschlossene Monitorgerate, wie Fernseher, auch dann Bilder vom
angeschlossenen AV-Gerét projizieren, wenn der Projektor ausgeschaltet ist.

Sie kénnen Smart-Gerdte und Tablets anschliel3en, die MHL unterstiitzen, und dann Bilder vom angeschlossenen
MHL-Gerat projizieren. MHL-Gerate kdnnen auch aufgeladen und mit der Projektor-Fernbedienung bedient werden.
Sie kdnnen das am WirelessHD Transmitter eingespeiste HDMI-Signal in Bild und Ton aufteilen und an andere Geréate
ausgeben.

Selbst bei AV-Gerdten, die HDCP 2.2 nicht unterstiitzen, kdnnen Sie Ton durch AnschlieBen am HDMI Out-Port des
WirelessHD Transmitter ausgeben.
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WirelessHD Transmitter-Teilenamen

Vorderseite Riuckseite

On/sI dby \j CI
W] vl

s
3
[ e ) [ o —
f

Bezeichnung Funktion
O-Taste Ein- oder Ausschalten des Transmitters.

Hierbei handelt es sich um dieselbe Funktion wie bei der Taste im
unteren Bereich der Fernbedienung des WirelessHD Transmitter.

-Taste Schaltet auf das Bild von den einzelnen Eingangen um.
Hierbei handelt es sich um dieselbe Funktion wie bei der Taste im

unteren Bereich der Fernbedienung des WirelessHD Transmitter.

Taste Schaltet das Ausgangsbild auf den Projektor oder das am HDMI Out-Port
angeschlossene Gerat um.

Hierbei handelt es sich um dieselbe Funktion wie bei der Taste im

unteren Bereich der Fernbedienung des WirelessHD Transmitter.

I} | Netzschalter Schaltet die Netzversorgung des Transmitters ein oder aus.
AC-Adapteranschluss Fir den Anschluss des AC-Adapters.
[@ HDMI Out-Anschluss Zum AnschlieBen eines Monitorgerates, wie z. B. eines Fernsehers. Sie kén-

nen das Ausgangsbild mitder -Taste an der Fernbedienung oder der
-Taste am WirelessHD Transmitter wechseln.

Optical Audio-Out-An- Fur den Anschluss an ein Audiogerat mit einem optischen digitalen Audio-
schluss eingang.
E}  HDMI Input-Anschluss Fur den Anschluss des AV-Gerats fiir die Wiedergabe. Sie konnen das Ein-

gangsbild mit der Taste Input umschalten.

Der AnschlussHDMI4 der Einheit entspricht den MHL-Standards. Sie kdnnen
auch Inhalte von MHL-kompatiblen Smart-Geraten oder Tablets abspielen,
die mit einem MHL-Kabel angeschlossen sind.

Ladeanschluss fiir 3D-Brille | Fir den Anschluss eines USB-Kabels fiir das Laden der 3D-Brille.

E

Setup-Taste Dies ist die Taste an der Ruickseite des WirelessHD Transmitter.

Diesist eine Kopplungstaste zum Wechseln der Gerate.Verwenden Sie diese
Taste unter normalen Bedingungen nicht, da dieser Transmitter vor dem
Versand bereits konfiguriert wurde.

On/Standby-Anzeige Blinkt, wahrend der WirelessHD Transmitter hochféhrt; leuchtet im Betrieb.
(blau)
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Bezeichnung Funktion

WiHD-Anzeige (blau) Gibt den Kommunikationsstatus des WirelessHD an.

e Leuchtet, wenn Bilder drahtlos an den Projektor tGibertragen werden.
e | euchtet nicht, wenn die Ausgabe an den Anschluss HDMI Out erfolgt.

Link-Anzeige (blau) Gibt den Verbindungsstatus mit dem Projektor an.

e Leuchtet bei Verbindung mit dem Projektor.
e Blinkt, wenn ein Projektor gesucht wird.
e Blinkt im Standby des Energiesparmodus langsam.

TV-Anzeige (blau) Leuchtet, wenn ein Monitorgerat, wie z. B. ein Fernseher, als Ausgabegerat
ausgewahlt ist.
Anzeigen HDMI1 bis 4 Die Anzeige der aktuell projizierten Quelle leuchtet.
(blau)

Verbindungsbeispiel und Signalfluss des WirelessHD Transmitter

Vs

i

-
Die Antennen befinden sich an der Vorderseite des Projektors und des WirelessHD Transmitter. Stellen
Sie sicher, dass die Antennen aufeinander ausgerichtet (auf die Vorderseite gerichtet) sind, wenn Sie
die Gerate einrichten.

Stellen Sie auflerdem keine Hindernisse zwischen der Vorderseite des Projektors und dem WirelessHD
Transmitter auf.

Stellen Sie den WirelessHD Transmitter auf den Projektor ausgerichtet auf eine ebene Flache.

Im Einstellungsmeni fiir WirelessHD wird die Signalstarke angezeigt. @ Einstellung - WirelessHD -
Videoempfang S.79

Bei der Ausgabe des Tons von am Optical Audio-Out- oder HDMI Out-Port angeschlossenen Geraten
stellen Sie bitte den Ausgabeton unter Audio-Ausgangsgerit ein. @ S5.63

Sie kdnnen Bilder vom Projektor oder einem Monitorgerat, wie z. B. einem Fernseher, ausgeben. Sie
kdnnen das Ausgangsbild mit der (Output -Taste an der Fernbedienung oder der -Taste am
WirelessHD Transmitter wechseln.«@® S.60

Falls bei der Eingabe von Bildern vom HDMI Input1- oder HDMI Input2-Port Rauschen durch Monitore,
wie Fernseher, verursacht wird oder der Ton verlorengeht, versuchen Sie es mit dem HDMI Input3-
oder HDMI Input4-Port.

Dieser Projektor kann mit einem Drahtlosnetzwerk keine Signale im 18-Gb/s-Ubertragungsband, wie
4K60p/4:4:4, Gbertragen.
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Anschlussbeispiel 1: Projizieren ohne einen AV-Verstarker (Audio wird vom Anschluss Optical Audio-
Out ausgegeben)

Audio wird von der am Anschluss Optical Audio-Out angeschlossenen Tonschiene ausgegeben. Verwenden
Sie zum Anschliel3en der Tonschiene ein handelstibliches optisches Digitalkabel.

HDMI Optical HDMIT HDMI2 HDMI3
(ouT) (IN)

Optical
Audio-IN

\

Ve

i

e Priifen Sie beim Anschlie3en eines Geréts, wie einer Tonschiene, an den Optical Audio-Out-Port am

WirelessHD Transmitter, ob Audio-Ausgangsgerat auf WiHD-Sender (Optical) gesetzt ist.

@ Einstellung - HDMI-Link - Audio-Ausgangsgerat S.79

Die folgenden Bedingungen missen erfiillt sein, wenn Sie Bilder von Monitorgeraten, wie Fernsehern,
die 18-Gb/s-Ubertragungssignale, wie z. B. 4k60p 4:4:4, unterstiitzen, ausgeben mochten.

- Verbinden Sie das Monitorgerat tiber ein Premium-HDMI-Kabel mit dem HDMI Out-Port.

- Verbinden Sie das AV-Gerat mit dem HDMI Input1- oder HDMI Input2-Port.

Aufgrund von Beschrankungen in Audiostandards™ kénnen Sie einige Audiosignale nicht vom Optical
Audio-Out-Port ausgeben.

- Verlustfreier Ton

- Verlustbehafteter Ton mit hoher Bandbreite

- Immersiver Ton

* Dies sind die technischen Daten vom Stand Juni 2018. Dies wird kiinftig gedndert.

~N
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Anschlussbeispiel 2: Projizieren ohne einen AV-Verstarker (Audio wird vom Anschluss HDMI Out
ausgegeben)

Audio wird von der am Anschluss HDMI Out angeschlossenen Tonschiene usw. ausgegeben. In diesem Fall
kdénnen Sie Ton sogar von AV-Verstarkern oder Tonschienen ausgeben, die HDCP 2.2 nicht unterstiitzen.

Priifen Sie beim AnschlieBen eines Gerats, wie einem Sound Bar, an den HDMI Out-Port am
WirelessHD Transmitter, ob Audio-Ausgangsgerat auf WiHD-Sender (HDMI) gesetzt ist. @
Einstellung - HDMI-Link - Audio-Ausgangsgerat S.79
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Verbindungsbeispiel 3: Projizieren mit verbundenem AV-Verstarker

Stellen Sie eine Verbindung Uber einen AV-Verstarker her.

Ton wird vom AV-Verstdrker ausgegeben.
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Verbindungsbeispiel 4: Projizieren mit einem verbundenen Smart-Gerat

SchlieBen Sie ein MHL-Kabel an den HDMI4-Port an.

HDMI
(ouT)
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Einrichten des WirelessHD Transmitter

Richten Sie den am Projektor SchlieBen Sie daszuverwendende AV-
angeschlossenen WirelessHD Gerat mit einem HDMI-Kabel am
Transmitter so ein, dass diese Anschluss Input des WirelessHD
aufeinanderausgerichtetsind. @ $.48 Transmitter an.

Sie kdnnen bis zu vier Multimediaplayer

¢ Die Antennen befinden sich an .
anschliefBen.

der Vorderseite des Projektors
und des WirelessHD Transmitter.
Stellen Sie sicher, dass die
Antennen aufeinander
ausgerichtet (auf die Vorderseite
gerichtet) sind, wenn Sie die
Gerate einrichten.

Stellen Sie auBerdem keine
Hindernisse zwischen der
Vorderseite des Projektors und [

= B == = =

HDMI Optical HDMIT HDMI2 HDMI3
)

dem WirelessHD Transmitter auf.
e Stellen Sie den WirelessHD
Transmitter auf den Projektor —
ausgerichtet auf eine ebene | | =|
Flache.

SchlieBBen Sie den WirelessHD
Transmitter mit dem im Lieferumfang
enthaltenen AC-Adapter an einer
Steckdose an.

N

E ¢ Sie kdnnen am HDMI Out-Anschluss des WirelessHD Transmitter ein weiteres Monitorgerat
anschlieBen, z. B. ein Fernsehgerat. Das Umschalten zwischen den Ausgangsbildern erfolgt tiber die

Fernbedienung. @ S.60

e Der Anschluss HDMI4 des WirelessHD Transmitter unterstiitzt das MHL-Eingangssignal. Sie konnen
auch Inhalte von MHL-kompatiblen Smart-Geraten oder Tablets abspielen, die mit einem MHL-Kabel
angeschlossen sind.

¢ Wenn beim Anschluss eines MHL-Gerates die folgende Meldung angezeigt wird, ist das Gerdt miteinem
anderen als dem HDMI4-Anschluss verbunden oder das angeschlossene Gerat ist nicht MHL-
kompatibel.
"Kein Signal."

¢ Sie kdnnen die HDMI-Link-Funktion auch verwenden, wenn Sie den WirelessHD Transmitter einsetzen.
- S.63
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Projizieren von Bildern

n Starten Sie die Wiedergabe am AV-Gerat und schalten Sie dann den Projektor und den
WirelessHD Transmitter ein.

Die On/Standby-Anzeige am WirelessHD Transmitter leuchtet.

E Priifen Sie den Status der WiHD-Anzeige am WirelessHD Transmitter.

Wenn die WiHD-Anzeige leuchtet, wechseln Sie zum nachsten Schritt.

Wenn die Anzeige nicht leuchtet, driicken Sie die Taste an der Fernbedienung oder die Taste
am WirelessHD Transmitter.

Stellen Sie sicher, dass die Fernbedienung auf den WirelessHD Transmitter gerichtet ist, wenn Sie auf
der Fernbedienung die Taste verwenden.

<

Fernbedienung WirelessHD Transmit-

ter

E Priifen Sie den Status der Link-Anzeige am WirelessHD Transmitter.

Wenn der WirelessHD Transmitter am Projektor angeschlossen ist, schaltet sich die Link-Anzeige ein.

¢ Wenn sich die Anzeige nicht einschaltet, priifen Sie, ob der Projektor richtig vorbereitet wurde
E und eingeschaltet ist.
¢ Im Einstellungsmendi fiir WirelessHD wird wahrend der Bildprojektion die Signalstarke
angezeigt. @ Einstellung - WirelessHD - Videoempfang S5.79

56



Nutzliche Funktionen

Wenn die Projektion nicht beginnt, driicken Sie auf der Fernbedienung die Taste [Vieest ,
um die Quelle zu wechseln.

Stellen Sie sicher, dass die Fernbedienung auf den Projektor gerichtet ist, wenn Sie auf der
Fernbedienung die Taste verwenden.

Source

O ) @

E Beim Anschliel3en von mehreren AV-Geraten an den WirelessHD Transmitter driicken Sie
die Taste [ neut |, um zwischen den Bildern zu wechseln. @ S.61

E e Stellen Sie beim Empfang von WirelessHD-Bildern sicher, dass WirelessHD im Konfigurationsmenii
auf Ein eingestellt ist. @ Einstellung - WirelessHD - WirelessHD S.79
e Der WirelessHD Transmitter sollte abgeschaltet werden, wenn er (iber einen langeren Zeitraum nicht
verwendet wird.

Einstellungsmenu WirelessHD

n Driicken Sie die Taste /Menu\ .

Das Konfiguration wird angezeigt.

Stellen Sie jede der angezeigten
Funktionen ein.

..................................................... [WirelessHD]

Verbundenes Gerdt @&

Videoempfang

E Wabhlen Sie Einstellung - WirelessHD Ein

WirelessHD, und driicken Sie Sl e

anschlieBend die Taste €9 zur

Bestatigung.

Der Einstellungsbildschirm fir
WirelessHD wird angezeigt.

BE:Zuriick BdAuswahl EmmEingeben EmMVerlassen

Verfuigbare Funktionen im Einstellungsment WirelessHD

Funktion

Erlauterung

Verbundenes Gerat

Zeigt das verfligbare WirelessHD-Gerat, das angeschlossen werden kann. Gerdtename
und MAC-Adresse (Geratenummer) werden angezeigt. Die MAC-Adresse wird auf dem
Etikett an der Unterseite angezeigt.

WirelessHD Aktiviert oder deaktiviert die WirelessHD-Funktion.
Videoempfang Zeigt den Empfang fir das projizierte Bild an.
Reset Setzt die WirelessHD-Einstellungen auf die Standardeinstellungen zurtick.
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Auch wenn der WirelessHD Transmitter mit dem Projektor verbunden ist, wird 0% als
Videoempfang angezeigt, wenn kein Bildsignal vorhanden ist. Priifen Sie den
Kommunikationsstatus anhand der Link-Anzeige. @ S.49

WirelessHD-Ubertragungsbereich

Nachfolgend wird die Kommunikationsreichweite des WirelessHD dargestellt. Stellen Sie sicher, dass der
WirelessHD Transmitter auf den Projektor ausgerichtet ist.

Horizontal

*Installieren Sie den Transmitter in einem Winkel von 70 °, wenn er in Taiwan oder Korea genutzt wird.

Vertikale Richtung (Deckenaufhdngung) Vertikale Richtung (Tischaufstellung, usw.)

5m
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Vs

i

N
Der Bereich fiir die drahtlose Ubertragung variiert entsprechend der Position und des Materials von
Mobeln und Wanden in der Umgebung. Die hier angegebenen Werte sind nur Referenzwerte.

Eine Kommunikation mit dem Projektor durch Wande ist nicht moglich.

Die Antennen befinden sich an der Vorderseite des Projektors und des WirelessHD Transmitter. Stellen
Sie sicher, dass die Antennen aufeinander ausgerichtet (auf die Vorderseite gerichtet) sind, wenn Sie
die Gerate einrichten.

Stellen Sie auflerdem keine Hindernisse zwischen der Vorderseite des Projektors und dem WirelessHD
Transmitter auf.

Stellen Sie den Sender nicht auf einem Metallregal auf. Das Metall kann das Signal instabil machen.
Nehmen Sie die Aufstellung auf einem Holzregal o.a. vor.

Wenn Sie den Betrieb tberprifen, stellen Sie den Projektor und den WirelessHD Transmitter in geringer
Entfernung zueinander auf, und achten Sie darauf, dass in der Ndhe keine anderen Projektoren
betrieben werden.

Je nach Empfangssignalstarke kann es sein, dass die Farbinformationen des Bildes automatisch
unterdriickt werden, damit Unterbrechungen vermieden und eine konstante Verbindung
aufrechterhalten werden kann. Um Bildqualitatsverluste zu vermeiden, stellen Sie die Position des
WirelessHD Transmitter so ein, dass der Videoempfang so stark wie moglich ist.

Die Empfangsempfindlichkeit variiert je nach Auflésung des Eingangsbildes. Daher kdnnen Sie bei
Einspeisung eines 1080p- und eines 4K-Bildes mdglicherweise nicht dieselbe
Empfangsempfindlichkeit erzielen.

Betrieb der Fernbedienung

Frame Int Jg RGBCMVY p Pattem

-3 oD C

Bezeichnung Funktion

B OMB| | Schaltet die Netzversorgung des WirelessHD Transmitter ein oder aus.

Schaltet das Ausgabebild zwischen einem an den HDMI Out-Anschluss am WirelessHD

Transmitter angeschlossenen Monitorgerat, wie z. B. einem Fernsehgerat, und dem Projek-
tor um.@ S.60

Schaltet die Signalquelle fiir das am WirelessHD Transmitter angeschlossene AV-Gerat um.

@ S.61

Ve

éj Richten Sie die Fernbedienung auf den WirelessHD Transmitter.

Reichweite der Fernbedienung

Im Folgenden wird die Reichweite der Fernbedienung fiir den WirelessHD Transmitter aufgezeigt.
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Reichweite (horizontal) Reichweite (vertikal)

|

I

ooo

Umschalten von Eingang und Ausgang

Mit dem WirelessHD Transmitter kdnnen Sie bis zu vier Multimediaplayer (Eingangsgerate fir die
Wiedergabe) und ein Monitorgerat (ein Monitorgerat fiir die Bildanzeige, z. B. ein Fernsehgerat) anschlieBen
und zwischen diesen umschalten.

Richten Sie die Fernbedienung auf den WirelessHD Transmitter und driicken Sie die Taste daran,um
zwischen Eingabegeraten umzuschalten,und die Taste ,umzwischen Ausgabegeraten umzuschalten.

1 Umschalten des Zielbilds

Sie kdnnen zwischen einem an den HDMI Out-Anschluss am WirelessHD Transmitter angeschlossenen
Monitorgerat, wie z. B. einem Fernsehgerat, und dem Projektor umschalten.

Projector
A
v
HDMI (OUT)




Nutzliche Funktionen

Einschalten des WirelessHD Transmitter.

Die On/Standby-Anzeige am WirelessHD Transmitter leuchtet.

Richten Sie die Fernbedienung auf den WirelessHD Transmitter, driicken Sie dann die Taste
an der Fernbedienung oder die Taste [ am WirelessHD Transmitter.

Fernbedienung WirelessHD Transmit-
ter

Abhangig vom Ausgangsziel geben die Anzeigen am WirelessHD Transmitter den folgenden Status
an.Beim nachsten Einschalten des Projektors wird das zuletzt projizierte Ausgangsziel erneut projiziert.
WiHD-Anzeige eingeschaltet: Das Bild wird an den Projektor ausgegeben.

TV-Anzeige eingeschaltet: Das Bild wird an das Monitorgerat ausgegeben.

E Sie kdnnen auch dann zum anderen Monitorgerat umschalten, wenn der Projektor ausgeschaltet ist.

Umschalten der Bildquelle

Wechseln Sie die Eingangsquelle fiir das am WirelessHD Transmitter angeschlossene AV-Gerat mit der Taste
an der Fernbedienung.
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HDMI1

HDMI2

HDMI3

HDMI4
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Nutzliche Funktionen

Verwenden der HDMI-Link-Funktion

Wenn Sie ein AV-Gerat, das den CEC-Standard erfiillt, an den HDMI-Anschluss des Projektors anschlieBBen,
kdnnen Sie tiber den verkniipften Betrieb mit nur einer Fernbedienung z. B. das AV-System einschalten oder
dessen Lautstarke einstellen. AuBerdem kénnen Sie die HDMI-Link-Funktion bei der Projektion von Bildern
Uber WirelessHD nutzen (nur EH-TW9400W/EH-TW8400W).

E ¢ Solange das AV-Geradt dem HDMI-CEC-Standard entspricht, konnen Sie die HDMI-Link-Funktion
verwenden, auch wenn das zwischengeschaltete AV-System den HDMI-CEC-Standard nicht erfiillt.
e Eskonnen bis zu 3 Multimediaplayer gleichzeitig angeschlossen werden, die den HDMI CEC-Standards
entsprechen.

Anschlussbeispiel

Projektor Verstarker Multimediaplayer usw.

HDMI-Link-Einstellungen
Wenn HDMI-Link auf Ein gesetzt ist, kdnnen Sie folgende [HDMI-Link]

3 (i i - -Link -
Vorgange durchfiihren. @ Einstellung - HDMI-Link e
HDMI-Link 579 Audio-Ausgangsgerdt WirelessHD-Se...

Einstellung Einschali—Lirjk A_us
e Eingangswechsel-Link Verbindungspufter _Ein

Andert den Signaleingang des Projektors auf HDMI, wenn

die Wiedergabe am angeschlossenen Gerédt gestartet wird.
e Bedienung von angeschlossenen Geraten

Mit der Fernbedienung des Projektors konnen Sie Bedien-

funktionen wie z. B. Wiedergabe, Stopp, Vorlauf, Riicklauf,

Nachstes Kapitel, Vorheriges Kapitel, Pause, Lautstérkere- e ey
gelung und Stummschaltung ausfiihren.
Zudem konnen Sie folgende Funktionen vom HDMI-Link-
Bildschirm wahlen.
Funktion Erldauterung

Audio-Ausgangsgerat™ | Wahlt, welches Gerat den Ton ausgibt.

AV-System: Wahlen Sie diese Einstellung, wenn Sie Audio von einem AV-Verstarker
ausgeben.

WiHD-Sender (Optical): Wahlen Sie diese Option zur Ausgabe des Tons von dem am
Optical Audio-Out-Port des WirelessHD Transmitter angeschlossenen Gerates.
WiHD-Sender (HDMI): Wahlen Sie diese Option zur Ausgabe des Tons von dem am
HDMI Out-Port des WirelessHD Transmitter angeschlossenen Gerates.
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Funktion Erldauterung

Einschalt-Link Wenn Einschalt-Link eingestellt ist, werden Vorgdange wie nachstehend gezeigt ver-
kniipft.

e Wenn der Projektor eingeschaltet wird, werden auch die angeschlossenen Geréte ein-
geschaltet.

e Und wenn die angeschlossenen Geradte eingeschaltet und Inhalte wiedergegeben wer-
den, schaltet sich auch der Projektor ein. Der Projektor schaltet sich bei Verbindung mit
dem WirelessHD Transmitter jedoch nicht ein, selbst wenn das verbundene Gerét ein-
geschaltet wird.

Ausschalt-Link Wenn Ausschalt-Link auf Ein gesetzt ist, schalten sich bei Abschaltung des Projektors
auch die angeschlossenen Gerate aus.

e Funktioniert nur, wenn die CEC-Power-Link-Funktion des angeschlossenen Gerates ak-
tiviert ist.

® Beachten Sie, dass das angeschlossene Gerdt je nach Status (z. B. wenn es gerade auf-
nimmt) ggf. nicht ausschaltet.

Verbindungspuffer Wenn HDMI-Link nicht richtig funktioniert, kénnen Sie dies méglicherweise durch An-
derung der Einstellungen verbessern.

*Nur EH-TW9400W/EH-TW8400W.

4 2\
Um die HDMI-Link-Funktion zu verwenden, muss das angeschlossene Gerat konfiguriert werden.
Weitere Informationen finden Sie in der Dokumentation des angeschlossenen Gerates.

Anschliel3en

Sie kénnen die fur HDMI-Link verfligbaren angeschlossen Gerate prifen und das Gerat wahlen, von dem
Bilder projiziert werden sollen. Uber HDMI-Link steuerbare Gerate werden automatisch ausgewabhlt.

Prifen Sie vor Anzeige der Liste angeschlossener Gerate, ob HDMI-Link auf Ein gesetzt ist. @ Einstellung
- HDMI-Link - HDMI-Link S.79

u Driicken Sie die Taste [4], und

wahlen Sie dann Gerateanschliisse.

Wahlen Sie das Gerat, das Sie Uber die
HDMI-Link-Funktion betreiben

Die Liste Gerateanschliisse wird mochten.

angezeigt. [Gerdteanschliissel

Gerdte mit einem aquamarinen Symbol Tvp Name Quelle
links sind per HDMI-Link verknUpft. s Ll QLML

oPlayer 1 DHR-XXX HDMI2

Wenn der Geratename nicht bestimmt
werden kann, ist dieses Feld leer.

BEXZuriick Ed Auswahl EmmEinstellen EEmMVerlassen

E ¢ Wenn das Kabel den HDMI-Standard nicht erfillt, ist kein Betrieb méglich.
¢ Es kann sein, dass einige angeschlossene Gerate nur teilweise oder gar nicht richtig funktionieren,
obwohl sie den HDMI-CEC-Standard erfillen. Weitere Informationen dazu finden Sie in der
Dokumentation des angeschlossenen Gerates.
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Projektion per LAN

Sie kdnnen Bilder Uber ein Kabelnetzwerk an lhren Projektor senden.

Verbinden Sie den Projektor dazu mit lhrem Netzwerk; richten Sie dann Projektor und Computer fiir die
Netzwerkprojektion ein.

Installieren Sie bei Abschluss der Projektorverbindungs- und Netzwerkeinstellungen Epson iProjection
(Windows/Mac) von der folgenden Webseite.

Mit EpsoniProjection kdnnen Sie Computerbilder (iber ein Netzwerk projizieren. AuBerdem kdnnen Sie durch
gleichzeitige Projektion von Bildern von mehreren mit dem Netzwerk verbundenen Computers dynamische
Konferenzen durchfiihren. Weitere Informationen finden Siein der Bedienungsanleitung zu Epson iProjection
(Windows/Mac).

http://www.epson.com

Auswahl der Kabelnetzwerkeinstellungen

Bevor Sie Giber Computer in Ihrem Netzwerk projizieren kdnnen, miissen Sie die entsprechenden
Netzwerkeinstellungen am Projektor wahlen.

SchlieBBen Sie vor der Konfiguration von Einstellungen ein LAN-Kabel am LAN-Port an und verbinden
Sie den Projektor mit dem LAN.

n Dricken Sie zur Anzeige der Mends in folgender Reihenfolge : Netzwerk - Zur
Netzwerkkonfiguration.

Wireless-LAN-Starke
MNetzwerkinfo - W-LAN
Netzwerkinfo - Wired LAN

QR-Code anzeigen

Zur Netzwerkkonfiguration @

Netzwerk

E Zuriick 54 Auswahl EmEingeben IEmMVerlassen

E Wahlen Sie Grund und legen Sie dann Folgendes wie erforderlich fest.

¢ Projektorname: Geben Sie einen Namen aus bis zu 16 alphanumerischen Zeichen zur Identifikation des
Projektors tiber das Netzwerk ein.

¢ PJLink-Passwort: Legen Sie ein Kennwort zur Steuerung des Projektors liber kompatible PJLink-Software fest.
Sie kdnnen maximal 32 Single Byte alphanumerische Zeichen eingeben.

¢ KennwortzuRemote:Legen Sie ein Kennwort zur Bedienung des Projektors Giber ein Smartphone oder Tablet
fest. Sie kdnnen maximal 8 Single Byte alphanumerische Zeichen eingeben.

* LAN-Info anzeigen: Stellen Sie das Anzeigeformat fiir die Netzwerkinformationen des Projektors ein.

Geben Sie iber die angezeigte Tastatur Namen, Kennworter und Schliisselwort ein. Driicken
Sie zum Hervorheben der Zeichen die Tasten <<+ ><&"> @ @ an der Fernbedienung und
zur Eingabe €.
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Wahlen Sie die erforderlichen Basisoptionen.

¢ Falls Ihr Netzwerk DHCP nutzt, stellen Sie DHCP auf Ein ein.

¢ Wenn Sie DHCP nicht nutzen, stellen Sie DHCP auf Aus ein, geben Sie dann IP-Adresse, Subnet-Maske und
Gateway-Adresse des Projektors ein.

Wenn Sie mit der Auswahl der Einstellungen fertig sind, wahlen Sie Install vollst und
befolgen Sie die angezeigten Anweisungen zum Speichern Ihrer Einstellungen und zum
Verlassen der Mendis.

Dricken Sie die -Taste der Fernbedienung.

Die Einstellungen sind vollstandig, wenn Sie die richtige IP-Adresse auf dem LAN-Standby-Bildschirm
sehen.

Setzen Sie Anzeige IP-Adress auf Aus, wenn die IP-Adresse am LAN-Standby- und
Startbildschirm nicht angezeigt werden soll. @ Netzwerk - Zur Netzwerkkonfiguration -
Wired LAN 5.89
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Projektion per WLAN

Sie kdnnen Bilder von Smartphones, Tablets und Computern per WLAN projizieren.

Zur Projektion ber WLAN missen Sie zundchst Drahtlosnetzwerkeinstellungen fiir den Projektor und das
angeschlossene Gerdt vornehmen.

Projizieren Sie mit Epson iProjection Bilder Gber ein WLAN. Sie kdnnen Epson iProjection tber eine der
folgenden Methoden herunterladen; auftretende Kosten sind jedoch vom Kunden zu tragen.

¢ Sie kdnnen Epson iProjection (Windows/Mac) von der folgenden Webseite herunterladen.
http://www.epson.com

¢ Sie kdnnen Epson iProjection (i0S/Android) aus dem App Store oder von Google Play herunterladen.

Manuelle Auswahl der WLAN-Einstellungen

Bevor Sie Uiber Ihr Drahtlosnetzwerk projizieren kdnnen, miissen Sie die entsprechenden
Netzwerkeinstellungen am Projektor wahlen.

n Driicken Sie zur Anzeige der Mens in folgender Reihenfolge : Netzwerk - Wireless-
LAN-Starke.
E Verwenden Sie die Tasten <+> <= zur Auswahl von Ein und driicken Sie dann die
Taste €.

[Wireless-LAN-Starke]

0Aus

I Zuriick ESd Auswahl EmEEinstellen EEmMVerlassen

E Wahlen Sie Zur Netzwerkkonfiguration und driicken Sie dann die Taste €.

Wireless-LAN-Starke
Netzwerkinfo - W-LAN
Netzwerkinfo - Wired LAN
QR-Code anzeigen

Zur Netzwerkkonfiguration @

Netzwerk

E Zuriick 54 Auswahl EmEingeben EEmVerlassen

67


http://www.epson.com

Verwendung des Projektors in einem Netzwerk

Wahlen Sie Grund und legen Sie dann Folgendes wie erforderlich fest.

¢ Projektorname: Geben Sie einen Namen aus bis zu 16 alphanumerischen Zeichen zur Identifikation des
Projektors liber das Netzwerk ein.

¢ PJLink-Passwort: Legen Sie ein Kennwort zur Steuerung des Projektors iber kompatible PJLink-Software fest.
Sie kdnnen maximal 32 Single Byte alphanumerische Zeichen eingeben.

¢ KennwortzuRemote:Legen Sie ein Kennwort zur Bedienung des Projektors tiber ein Smartphone oder Tablet
fest. Sie kdnnen maximal 8 alphanumerische Single-Byte-Zeichen eingeben.

* LAN-Info anzeigen: Stellen Sie das Anzeigeformat fiir die Netzwerkinformationen des Projektors ein.

Geben Sie Uiber die angezeigte Tastatur Namen, Kennwdrter und Schlisselwort ein. Driicken
Sie zum Hervorheben der Zeichen die Tasten <—+—><_3—>(<J(*) an der Fernbedienung und
zur Eingabe € .

Wahlen Sie die Verbindungsmodus-Einstellung.

[Verbindungsmodus]

§ AdHoc &

0 Infrastruktur

[ Zuriick 54 Auswahl EmEinstellen

* AdHoc: Ermdglicht Ihnen die Verbindung des Projektors mit Smartphones, Tablets oder Computern direkt
Uber Drahtloskommunikation. Wenn Sie AdHoc wahlen, fahren Sie mit Schritt 10 fort.

¢ Infrastruktur: Ermoglicht Ihnen die Verbindung des Projektors mit mehreren Smartphones, Tablets oder
Computern Gber einen WLAN-Zugangspunkt. Wenn Sie Infrastruktur wahlen, fahren Sie mit Schritt 7 fort.

Wahlen Sie zur Festlegung des Zugangspunkts, mit dem Sie sich verbinden méchten, Zur
Netzwerkkonfiguration - Wireless LAN - Access-Point suchen.

[Access-Point suchen]
Aktua
0 XXXXXXX-XXX [
0 XXXXX-XXX

8 Zuriick EdAuswahl EMmEinstellen

Falls Sie die SSID manuell zuweisen miissen, wahlen Sie SSID, um die SSID einzugeben.
Konfigurieren Sie darliber hinaus die Sicherheitseinstellungen im Men( Sicherheit. @ S.70
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E Weisen Sie dem Projektor wie erforderlich eine IP-Adresse zu.

¢ Falls Ihr Netzwerk DHCP nutzen, wahlen Sie zur Einstellung von DHCP auf Ein die Option IP-Einstellungen.

¢ Wenn Sie DHCP nicht nutzen, wahlen Sie zur Einstellung von DHCP auf Aus die Option IP-Einstellungen,
geben Sie dann IP-Adresse, Subnet-Maske und Gateway-Adresse des Projektors ein.

[IP-Adresse]

I AT1Del

B2 3 456 78890 Cancel

- - Finish

M Zuriick EDAuswahl EmMEinstellen

n Wenn Sie die Auswahl der Einstellungen beendet habn, wahlen Sie Install vollst und
befolgen die angezeigten Anweisungen zum Speichern lhrer Einstellungen und zum
Verlassen der Menus.

m Driicken Sie die -Taste der Fernbedienung. Die Einstellungen sind vollstandig, wenn
Sie die richtige IP-Adresse auf dem LAN-Standby-Bildschirm sehen.
Wenn Sie mit den WLAN-Einstellungen fir lhren Projektor fertig sind, missen Sie die WLAN-Einstellungen

am angeschlossenen Gerat vornehmen. Starten Sie anschlieBend die Netzwerksoftware, um Giber ein WLAN-
Netzwerk Bilder an Ihren Projektor zu senden.

DamitSSID und IP-Adresse nicht am LAN-Bereitschaftsbildschirm oderam Startbildschirm angezeigt
werden, setzen Sie SSID-Anzeige und Anzeige IP-Adress auf Aus. @ Netzwerk - Zur
Netzwerkkonfiguration - Wireless LAN S.87

Auswahl der WLAN-Einstellungen des Computers

Wahlen Sie vor Verbindung mit dem Projektor das richtige Drahtlosnetzwerk an Ihrem Computer.

| Auswahl der Drahtlosnetzwerkeinstellungen unter Windows

n Doppelklicken Sie zum Zugreifen auf das WLAN-Dienstprogramm auf das Netzwerksymbol
in der Windows-Taskleiste.
E Wahlen Sie bei Verbindung im Infrastruktur-Verbindungsmodus den Netzwerknamen
(SSID) des Netzwerks, mit dem sich der Projektor verbindet.

E Klicken Sie auf Verbinden.
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1 Auswahl der Drahtlosnetzwerkeinstellungen unter OS X

E Stellen Sie bei Verbindung im Infrastruktur-Verbindungsmodaus sicher, dass AirPort
eingeschaltet ist, und wahlen Sie den Netzwerknamen (SSID) des Netzwerks, mit dem sich
der Projektor verbindet.

Einrichtung der Drahtlosnetzwerksicherheit

Sie kdnnen die Sicherheit flr lhren Projektor zur Verwendung in einem Drahtlosnetzwerk einrichten. Richten
Sieeinederfolgenden Sicherheitsoptionen entsprechend denin Ihrem Netzwerk verwendeten Einstellungen
ein:

e WPA2-Sicherheit
e WPA/WPA2-Sicherheit

n Driicken Sie zur Anzeige der Mens in folgender Reihenfolge : Netzwerk - Zur
Netzwerkkonfiguration - Sicherheit.

E Wahlen Sie die Sicherheitseinstellungen entsprechend Ihren Netzwerkeinstellungen.

[Sicherheit]

i Nein
0 WPA2-PSK
UWPA/WPA2-PSK &

M Zuriick 54 Auswahl EmmEinstellen

E Wenn Sie mit der Auswahl der Einstellungen fertig sind, wahlen Sie Install vollst und
befolgen Sie die angezeigten Anweisungen zum Speichern lhrer Einstellungen und zum
Verlassen der Menus.

Projektion in Epson iProjection (iOS/Android)

Sie kdnnen einen QR-Code anzeigen und diesen zur miihelosen Projektion von Daten von einem Smartphone
oder Tablet mit der App Epson iProjection (V1.3.0 oder aktueller) nutzen.

E ¢ Sie konnen Epson iProjection kostenlos von App Store oder Google Play herunterladen. Samtliche
Gebiihren, die bei der Kommunikation mitdem App Store oder Google Play anfallen, sind vom Kunden
zu tragen.

¢ Bei Verwendung von Epson iProjection im AdHoc-Verbindungsmodus empfehlen wir,
Sicherheitseinstellungen vorzunehmen.«@ S.70

n Driicken Sie zur Anzeige der Mens in folgender Reihenfolge /venu\ : Netzwerk - Wireless-
LAN-Starke.
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Verwenden Sie die Tasten <> <= zur Auswahl von Ein und driicken Sie dann die
Taste €.

[Wireless-LAN-Starkel

0Aus

3 Zuriick d Auswahl EmmEinstellen IEmVerlassen

Wahlen Sie mitden Tasten <+ ><Z" die Option Text & QR-Code und driicken Sie dann
button.

[LAN-Info anzeigen]

[ Text & QR-Code @

0Text

[ Zuriick 54 Auswahl EmmEinstellen

Dricken Sie die -Taste an der Fernbedienung oder wahlen Sie QR-Code anzeigen
im Netzwerk-Men des Projektors.

( 2\

e Wenn Sie die -Taste driicken, kdnnen Sie den QR-Code auch am Startbildschirm
E anzeigen.«® S.26
e FallsderProjektor bereits ein Bildsignal (iber das Netzwerk empfangt, wird der QR-Code selbst
bei Betatigung der -Taste nicht angezeigt. Wahlen Sie zur Anzeige des QR-Codes QR-
Code anzeigen aus dem Netzwerk-Mendi.
e Driicken Sie zum Ausblenden des QR-Codes die [&<\ -Taste.

Lesen Sie den projizierten QR-Code mit Epson iProjection.

Lesen Sie den Code vor der Projektionsflache stehend, sodass der QR-Code von der Fiihrung erfasst
wird. Falls Sie zu weit von der Projektionsflache entfernt sind, kann der Code mdglicherweise nicht
gelesen werden.

Rufen Sie nach Herstellung der Verbindung = auf und wihlen Sie das Meni Inhalt. Wahlen Sie dann
eine Datei, die Sie projizieren mochten.

| Bedienung liber ein Smartphone (Fernsteuerungsfunktion)

Mit Epson iProjection kdnnen Sie den Projektor Uber ein Smartphone oder Tablet bedienen.

Tippen Sie zur Anzeige des Meniis auf = in Epson iProjection.

Tippen Sie zur Anzeige des folgenden Bildschirms im Meni auf Remote.
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Wenn Kennwort zu Remote eingestelltist, missen Sie das Kennwort eingeben. Sobald das Kennwort
erkannt wurde, miissen Sie es nicht erneut eingeben.

Taste

Funktion

Ruft das MenU auf.

N

Schaltet den Projektor ein oder aus.

®

HDMI1 § HDMI2

LAN WIEESS

.l il

PC

Schaltet auf das Bild von den einzelnen Eingangen um. @ S.26

Picture Quality Presets

Legt die Bildqualitdt mit Hilfe der Bildschirmanweisungen fest.

@ s

Memory

Speichert, 1adt, 16scht oder benennt einen Speicher um. @ S.43

HDMI
Link

Schaltet HDMI-Link ein oder aus. @ S.63

|

Wenn HDMI-Link auf Ein gesetzt ist, kdnnen Sie Vorgdnge wie z. B.
Wiedergabe, Stopp, Vorlauf, Riicklauf, Nachstes Kapitel, Vorheriges
Kapitel und Pause ausfihren.

Stellt Farbmodus, Frame Interpolation, Bildoptimierung, Farb-
temperatur, Gamma, RGBCMY,Objektiv-Iris, Leistungsaufnah-
me und Adaptive IRIS-Blende ein.

Geben Sie 3D-Display, 3D-Format, 3D-Tiefe, Diag. Bild-
schirmgr. und 3D-Helligkeit an.

Passt Fokus, Zoom und Objektivversatz an. Zudem kénnen Sie die
Objektivposition registrieren (Speicherfunktion) oder ein Testmus-
ter anzeigen (Musterfunktion).

Settings

Geben Sie Seitenverhaltnis, Bildverarbeitung, Keystone, Reset
total, Speicher-Riickstellung, Objektivpos. riickst., Objektiv-
versatz, Zoom, Fokus, Testbild an.

=

Wenn HDMI-Link auf Ein gesetzt ist, konnen Sie die Lautstarke an-
passen.

E
A

Wenn HDMI-Link auf Ein gesetzt ist, kdnnen Sie Bild und Ton vori-
bergehend ein-/ausschalten. @ S.31
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Taste Funktion
0 Offnet den Touchpad-Bildschirm.
« Sie kdnnen das Konfiguration-Menu durch Bertihren Ihres Touch-

pads bedienen.

XXXXXXX Wahlt den Projektor, den Sie steuern méchten.
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Funktionen des Konfiguration

Bedienung des Konfiguration

Im Konfiguration kénnen Sie das Signal, Bild, Eingangssignal, usw. anpassen und einstellen.

u Driicken Sie die Taste /Menu\ , Wahlen Sie mit den Tasten <+—>
Fernbedienung Bedienfeld <= das Untermeni rechts und
U driicken Sie die Taste @< zur
m& o 1 © Bestatigung.
/-Emer
O
Source Helligkeit
=l 0 e e
Farbton
Schiarfe
Farbtemperatur...
Das Konfiguration wird angezeigt. Frame Interpolation
Bildoptimieruna...
Erweitert...
..................................................................................................... T —
. . . Adapti IRIS-Blend Aus
a Waihlen Sie mit den Tasten <> : apt've bl
<S> das Hauptmeni links und
drUCken S|e d|e TaSte zur B Zuriick dAuswahl EmAEingeben [EmVerlassen
Bestatigung. Der Einstellbildschirm fiir die gewahlte

. - , Funktion erscheint.
Wenn Sie das Hauptmeni links wahlen,

éndert Sich das Untermenu reChtS, .....................................................................................................
n Stellen Sie die Werte mit den Tasten

<a><5>(I0) ein.

Beispiel: Einstellleiste

Bild (¢} Farbmodus Dynamisch
Helligkeit [ =

0
Signal Kontrast 0
Farbsattigung 0L
Einstellung Farbton 0
Scharfe 0
Erweitert Farbtemperatur...

Frame Interpolation Aus [Bild]

Netzwerk Bildoptimierung... Helligkeit 0 O NN T O
Erweitert...

Information Leistungsaufnahme Normal
Adaptive IRIS-Blende Aus

B Zuriick fJustage FMReset IEmVerlassen

Reset Beispiel: Optionen

3 Auswahl EMmEingeben EmVerlassen

[Farbmodus]
Die Zeile unten enthalt eine Hilfestellung Shiskes bino
fur die Bedienung. aNturich

0 Digitalkino
0 3D-Dynamisch
03D-Kino

E3Zuriick 54 Auswahl EMmEinstellen EEmVerlassen

Driicken Sie €< auf einer Option mit
diesem Symbol @ ,um den

Auswahlbildschirm fiir diese Option
anzuzeigen.

Driicken Sie /[Ec\, um zur vorherigen
Meniebene zurlickzukehren.
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E Driicken Sie Menu\, um das Menii zu

verlassen.

Bei Optionen, die mit einer Einstellleiste eingestellt werden, wie z. B. die Helligkeit, kdnnen Sie den
Einstellwert wahrend der Anzeige des Einstellungsbildschirms mit der Taste auf den
Standardwert zurlickzusetzen.

Tabelle zum Konfiguration

Wenn kein Bildsignal eingespeist wird, kdnnen auf das Bild oder Signal bezogene Optionen im
Konfiguration-Meni nicht eingestellt werden. Beachten Sie, dass die bei Bild, Signal und Information
angezeigten Optionen je nach projiziertem Bildsignal variieren.

"1 Menu Bild
Funktion Men/Einstellungen Erlduterung
Farbmodus Dynamisch, Helles Kino, Nattirlich, Kino, Digital- | Wahlen Sie einen Farbmodus entspre-
kino, 3D-Dynamisch, 3D-Kino chend der Umgebung und dem projizier-
ten Bild. @ S.33

Helligkeit «] W [») Zur Einstellung der Helligkeit, wenn das
Bild zu dunkel erscheint.

Kontrast «] W [») Zur Einstellung des Kontrastes zwischen
Licht und Schatten im Bild. Durch Erhéhen
des Kontrastes werden die Bilder brillan-
ter.

Farbsattigung | OO Passt die Farbsattigung des Bilds an.

Farbton [ = ) Zur Farbtonanpassung der Bilder.

Scharfe (<] m [} Passt die Bildscharfe an.

Farbtempera- | Farbtemperatur («] W [»] Zur Farbtonanpassung der Bilder. Bei ho-

tur hen Werten bekommen die Bilder einen
Blauton, bei niedrigen Werten einen Rot-
ton.

Hautton («] = [»] Zur Einstellung des Hauttons. Das Bild
wird beim Einstellen auf einen positiven
Wert zunehmend griin und bei einem ne-
gativen Wert zunehmend rot.

Benutzerdef. («] m [)] Zur Einstellung des Offsets und der Ver-
starkung fiir die Farben R, G und B.

Grauskala Regelungsniveau, Rot, | Passt Rot, Griin, Blau und Helligkeit fiir das

Grun, Blau, Helligkeit | ausgewahlte Einstellniveau an.

Frame Interpo- | Aus, Niedrig, Normal, Hoch Passt die Fliissigkeit der Bewegung des

lation™1 Bildes an.
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Funktion Men/Einstellungen Erlduterung
Bildoptimie- 2K-4K-Skalierung Ein, Aus Sie konnen bei einer doppelten Auflésung
rung’? projizieren.
Bildvoreinstellungen | Aus, Voreinstellung 1 | Wahlen Sie die zuvor vorbereiteten Ein-
bis Voreinstellung 5 stellungen als Einstellungen fiir Rausch-
unterdriickung, MPEG-Rauschunterdr.,
Super-resolution und Detailverbesse-
rung.
Rauschunterdriickung | OO Passt die Feinheit des Bildes an.
MPEG-Rauschunterdr. | QNECIO Zeichnet grobe Bilder im MPEG-Format
feiner.
Super-resolution Feine Linie, Weicher Passt die Intensitat der Optimierung bei
Fokus komplizierten Bildern und Hintergriinden
an.
Detailverbesserung [Jd = [} Verleiht den Bildelementen eine eindring-
lichere Textur und Oberflache.
Erweitert Gamma 2,1,0,-1,-2, Benutzer- | Fir Gamma-Einstellungen. Sie kdnnen ei-
def.”3, Reset nen Grundwert wahlen oder einen ange-
passten Wert verwenden. @ S.41
RGBCMY R/G/B/C/M/Y | Schattierung, | {YIICEMQ | Zur Einstellung der Schattierung, Satti-
Séttigung, gung und Helligkeit der Farben R, G, B, C,
Helligkeit Mund Y. @ S39

Deinterlacing

Aus, Video, Film/Auto

(Dies kann nur eingestellt werden, wenn
Bildverarbeitung auf Fein eingestellt ist
oder 480i-, 576i- oder 1080i-Signale von
den HDMI1- oder HDMI2-Ports oder von
WirelessHD eingehen.)

Konvertiert das Signal von mit Zeilen-
sprung (i) auf progressiv (p) mit einer fiir
das Bildsignal geeigneten Methode.

® Aus: Ideal fiir dynamisch bewegte Bilder.

e Video: Ideal fiir die Wiedergabe scharfer
Bilder.

¢ Film/Auto: Film-, CG- oder Animations-
eingangssignale werden optimal konver-
tiert.

Objektiv-Iris

O NO

Mit der Objektivblende wird die durch das
Objektiv einfallende Lichtmenge veran-
dert und dadurch der Kontrast des Bildes
eingestellt.

Leistungsauf-
nahme

Hoch, Mittel, ECO

Einstellung der Lampenhelligkeit auf eine
von drei méglichen Stufen.

Wahlen Sie ECO, wenn die projizierten Bil-
der zu hell sind. Bei Auswahl von ECO wird
die Leistungsaufnahme wahrend der Pro-
jektion verringert und die Liftergerdusch-
entwicklung reduziert.

Adaptive IRIS-
Blende

Aus, Normal, Hohe Geschw.

Siekonnen das Tracking der Luminanzein-
stellung fiir Helligkeitsanderungen im an-
gezeigten Bild einstellen. @ S.37
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Funktion

Meni/Einstellungen

Erlauterung

Reset

Ja, Nein

Setzt die Einstellwerte von Bild im aktuel-
len Farbmodus auf die Standardeinstel-
lungen zuriick.

*1 Nur bei Einspeisung eines HDMI1-, HDMI2- oder WirelessHD-Bildsignals.
*2 Nur bei Einspeisung eines HDMI1-, HDMI2-, WirelessHD- oder PC-Bildsignals.
*3 Einstellungen werden fiir jede Eingangsquelle oder Farbmodus gespeichert.

Men Signal

Das Signal-Menu kann nicht eingestellt werden, wenn ein LAN-Bildsignal anliegt.

weis

Funktion Meni/Einstellungen Erldauterung
3D-Einstellun- | 3D-Display Automatisch, 3D, Stellen Sie diese Option zur Betrachtung von 3D-
gen™ 2D Bildern auf Automatisch oder 3D ein. @ S.45
3D-Format Side by Side, Top Zur Einstellung des 3D-Formats fiir das Ein-
and Bottom gangssignal.
3D-Tiefe -10 bis 10 Zur Einstellung der Tiefe des 3D-Bildes.
Diag. Bildschirmgr. | 60 bis 300 Zur Einstellung der Projektionsgrof3e des 3D-
Bilds. Durch eine Ubereinstimmung dieses Werts
mit der tatsachlichen GroRe erhalten Sie einen
optimalen 3D-Effekt.
3D-Helligkeit Niedrig, Mittel, Zur Einstellung der Helligkeit des 3D-Bildes.
Hoch
3D-Brille umkehren | Ja, Nein Zur Umkehr der Synchronisationszeit fiir den lin-
ken/rechten Verschluss der 3D-Brille und denlin-
ken/rechten Bildern. Aktivieren Sie diese Funkti-
on, wenn kein richtiger 3D-Effekt erzeugt wird.
3D-Anzeige-Hin- Ein, Aus Zum Ein- oder Ausschalten des beim Betrachten

von 3D-Inhalten angezeigten Hinweises.

Seitenverhalt-
nis 2

Automatisch*1, Normal, Voll, Zoom, Ana-
morphic Wide™3, Horiz. Squeeze™3

Zur Auswahl des Seitenverhaltnisses. @ S.34

Tracking®™

Variiert abhdangig vom Eingangssignal.

Zur Einstellung des Computersignals beim Auf-
treten vertikaler Bildstreifen.

Sync."2 "4

0 bis 31

Zur Einstellung des Computerbildes beim Auf-
treten von flimmernden, unscharfen oder gest-
Orten Bildern.

¢ Die Einstellung von Helligkeit, Kontrast oder
Schiérfe kann Flimmern oder verschwommene
Bilder verursachen.

® Bei Anpassung von Sync. nach Einstellung von
Tracking kénnen Sie ein lebendigeres Bild er-
zeugen.

Position*2 *4

Zum Verschieben der Anzeigeposition nach
oben, unten, links und rechts, wenn das Bild nicht
vollstandig angezeigt wird, um eine Projektion
des ganzen Bildes zu erreichen.
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Funktion

Menu/Einstellungen

Erldauterung

Auto Setup™

Ein, Aus

Zur Einstellung, ob das Bild bei Eingangssignal-
anderung automatisch eingestellt werden soll.
Bei Aktivierung werden Tracking, Position und

Sync. automatisch konfiguriert.

Overscan™1 *2

Automatisch, Aus, 4% und 8%

Andert das Ausgangsbildformat (die Reichweite
des projizierten Bildes).

® Aus, 4%, 8%: Zur Einstellung des Bildbereichs.
Bei Einstellung auf Aus wird der gesamte Bild-
bereich projiziert. Je nach Bildsignal kann Rau-
schen oben und unten im Bild auftreten.

¢ Automatisch: Wahlt je nach Eingangssignal au-
tomatisch Aus oder 8%.

Farbraum™

Automatisch, BT.709, BT.2020

Zum Festlegen des Konvertierungssystems fur
den Farbraum.

DynamischerBe-
reich™

Dynamischer Be-

Automatisch, SDR,

Ermdglicht die Anderung des Bereichs der dunk-

reich HDR10, HLG len und hellen Teile von Bildern.

Signalstatus - Zeigt das Bildsignal.

Einstellung HDR10 | 1 bis 16 Ermdglicht die Anderung der PQ-Kurve des dy-
namischen Bereichs in der HDR-PQ-Methode.

Einstellung HLG 1 bis 16 Erméglicht die Anderung der HLG-Kurve des dy-

namischen Bereichs in der HDR-HLG-Methode.

Erweitert

Videobereich™1 *2

Automatisch, Be-
schrankt (16-235),
Voll (0-255)

Bei Einstellung auf Automatisch wird der Vide-
opegel des DVD-Eingangssignals am Anschluss
HDMI1 oder HDMI2 automatisch erkannt und
eingestellt.

Tritt bei Einstellung von Automatisch Unter-
oder Uberbelichtung auf, stellen Sie den Video-
pegel des Projektors entsprechend dem Video-
pegel des DVD-/Blu-ray-Abspielgerates ein. Das
Wiedergabegerat kann auf Normal (beschrankt)
oder Erweitert (voll) eingestellt werden.

EDID*>

Normal, Erweitert

Ermdglicht Ihnen die Anderung von EDID-Ein-
stellungen.

Normal unterstiitzt Signale mit 3840 x 2160 bei
30 Hz und Erweitert unterstitzt Signale mit
3840 x 2160 bei 60 Hz.

Bildverarbeitung

Fein, Schnell

Verbessert die Reaktionsgeschwindigkeit von
Bildern, die mit groBer Geschwindigkeit proji-
ziert werden, z. B. bei Spielen.

Reset

Ja, Nein

Setzt alle Einstellungen fiir Signal aul3er Diag.
Bildschirmgr., 3D-Anzeige-Hinweis und Sei-
tenverhaltnis zurtick.

*1 Nur bei Einspeisung eines HDMI1-, HDMI2- oder WirelessHD-Bildsignals.

*2 Einstellungen werden fiir jede Eingangsquelle und/oder jeden Signaltyp gespeichert.
*3 Nur EH-TW9400W/EH-TW9400.
*4 Nur bei Einspeisung eines PC-Bildsignals.

*5 Nur bei Einspeisung eines HDMI1- oder HDMI2-Bildsignals.
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Mendi Einstellung

Funktion

Men/Einstellungen

Erlauterung

Keystone

Keystone

-60 bis 60

Korrigiert Trapezverzerrungen.
@ S.31

Ausblenden

ONNO

Deckt einen Bereich des Bildes ab
(schwarze Anzeige). Sie kdnnen den
oberen, unteren, linken oder rechten
Bildbereich einstellen.

HDMI-Link

Gerateanschlisse

Anzeige einer Liste mit Geraten, die
an den Anschllissen HDMI1 oder
HDMI2 oder Giber WirelessHD* ver-
bunden sind.

HDMI-Link

Ein, Aus

Aktiviert oder deaktiviert die HDMI-
Link-Funktion.

Audio-Ausgangsgerat”

AV-System,WiHD-Sender
(Optical), WiHD-Sender
(HDMI)

Wahlt, welches Gerat den Ton aus-
gibt. @ 5.63

Einschalt-Link

Aus, Bidirektional, Gerat -
> PJ, PJ -> Gerat

Zur Einstellung der Link-Funktion
nach dem Einschalten des Gerates.

® BeiVerkniipfung von Vorgangenam
verbundenen Gerdt und der Projek-
toreinschaltung wahlen Sie Bidirek-
tional oder Gerit -> PJ.

® Bei Verkniipfung der Projektorein-
schaltung mitdemverbundenen Ge-
rat wahlen Sie Bidirektional oder PJ
-> Gerat.

Ausschalt-Link Ein, Aus Zur Einstellung, ob angeschlossene
Gerdte mit dem Ausschalten des Pro-
jektors ebenfalls ausgeschaltet wer-
den sollen.

Verbindungspuffer Ein, Aus Wenn HDMI-Link nicht richtig funkti-

oniert, kdnnen Sie dies moglicherwei-
se durch Anderung der Einstellungen
verbessern.

79




Konfiguration

Funktion

Men/Einstellungen

Erlauterung

WirelessHD*

Verbundenes Gerat

Zeigt die MAC-Adresse von Wire-
lessHD-Geréten, die verbunden wer-
den konnen.

WirelessHD

Ein, Aus

Aktiviert oder deaktiviert die Wire-
lessHD-Funktion.

Videoempfang

Videoempfang

Sender gefunden

100 % [TRERFERTR

Gibt den Verbindungsstatus mit dem
WirelessHD Transmitter an. Bei Ver-
bindung wird Sender gefunden an-
gezeigt.

Reset

Ja, Nein

Setzt die WirelessHD-Einstellungen
auf die Standardeinstellungen zu-
ruick.

Beachten Sie, dass die Einstellungen
des WirelessHD Transmitters nach
dem Zurlicksetzen des Projektors
nicht zurlickgesetzt sind.
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Funktion

Men/Einstellungen

Erlauterung

Sperreinstel-
lung

Objektivsperre

Ein, Aus

Bei Einstellung von Ein werden die
aktuellen Fokus-, Zoom- und Objek-
tivversatzeinstellungen verriegelt.
Wenn Sie die Taste driicken,
wenn Objektivsperre auf Ein einge-
stelltist, wird &) am Bildschirm an-
gezeigt.

Kindersicherung

Ein, Aus

Sperrt die Taste im Projektorbe-
dienfeld, um zu verhindern, dass Kin-
der den Projektor versehentlich ein-
schalten. Sie kdnnen das Gerat auch
bei aktiver Sicherung einschalten, in-
dem Sie die Taste mindestens
drei Sekunden lang driicken. Sie kon-
nen das Gerat mit der Taste aus-
schalten oder mit der Fernbedienung
normal bedienen.

Anderungen dieser Option werden
erst wirksam, wenn Sie das Gerat aus-
geschaltet haben und die Abkiihlpha-
se abgeschlossen ist.

Beachten Sie, dass der Projektor auch
bei Einstellung von Kindersiche-
rung auf Ein beim Anschliel3en des
Netzkabels eingeschaltet wird, wenn
Direkt Einschalten auf Ein einge-
stellt ist.

Tastensperre

Vollsperre, Teilsperre, Aus

Vollsperre: Deaktiviert alle Tasten
des Projektors.

Teilsperre: Deaktiviert alle Tasten
des Projektors mit Ausnahme der

-Taste.

5} wird am Bildschirm angezeigt,
wenn Tasten bei gesperrtem Projek-
tor betdtigt werden. Driicken Sie zum
Entsperren die Taste O im Bedien-
feld mindestens 7 Sekunden lang.
*Anderungen an dieser Option wer-
den wirksam, sobald Sie das Konfigu-
ration verlassen.

USER-Taste

Fein/Schnell, 3D-Display, Leistungsaufnahme, Infor-
mation, WiHD-Videoempfang®

Wahlen Sie einen Menlipunkt des
Konfiguration, den Sie der Taste

auf der Fernbedienung zuwei-
sen mochten. Durch Driicken der Tas-
te wird der Bildschirm fiir die
Auswahl/Einstellung des zugewiese-
nen Menlpunktes angezeigt, den Sie
durch einfachen Tastendruck einstel-
len kénnen.
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Funktion Men/Einstellungen Erlauterung
Speicher Speicherabruf Memory1 bis Memory10 | Ladt die unter Speichereingabe ge-
speicherten Einstellungen zur Anpas-
sung des Bildes.

Speichereingabe Memory1 bis Memory10 | Speichert die unter Bild vorgenom-
menen Einstellungen auf einem Spei-
cherplatz.

Speicher 16schen Memory1 bis Memory10 | Lost einen Speicherplatz.

Speicher umbenennen Memory1 bis Memory10, | Andert den Namen des Speicherplat-

Standard, DVD, VCR, zes.
SDTV, HDTV, Kino, Sport,
Musik, Anime, Spiele, Be-
nutzerdef.

Objektivpos. laden Memory1 bis Memory10 | Ladt die in Objektivpos. speich. er-
stellten Einstellungen, wodurch Sie
die Objektivposition anpassen kon-
nen.

Objektivpos. speich. Memory1 bis Memory10 | Registriert die Einstellwerte fiir Zoom,
Fokus, Objektivversatz und Leeran-
zeige, die mit der Objektivanpas-
sungsfunktion als Objektivposition
erstellt wurden.

Objektivpos. 16schen Memory1 bis Memory10 | Loscht eine registrierte Objektivposi-
tion.

Objektivpos. umben. Memory1 bis Memory10 | Andern den Namen der registrierten
Objektivposition.

Reset Ja, Nein Setzt alle Einstellungen bei Einstel-

lung mit Ausnahme von Audio-Aus-
gangsgerat, Einschalt-Link, Aus-
schalt-Link, Verbindungspuffer,
USER-Taste und Speicher zurlick.

*Nur EH-TW9400W/EH-TW8400W.

Menu Erweitert

Funktion Men/Einstellungen Erlduterung
Startbild- Startbildsch.- | Ein, Aus Legt fest, ob der Startbildschirm beim
schirm AutoAnz. Einschalten des Projektors automatisch

angezeigt werden soll. Der Startbild-
schirm wird beim Einschalten des Pro-
jektors nicht angezeigt, wenn die ausge-
wahlte Quelle ein Bildsignal hat.

Angep. Funkti-
on1

Angep. Funkti- on

on?2

Leistungsaufnahme, Adaptive
IRIS-Blende, Keystone, Informati-

Wahlen Sie die dem Startbildschirm zu-
gewiesene Funktion.

82




Konfiguration

Funktion

Meni/Einstellungen

Erlduterung

Display

Menuposition | -

Zur Einstellung der Position, an der das
Menu angezeigt werden soll.

Meldung Ein, Aus

Zur Einstellung, ob die folgenden Mel-
dungen angezeigt werden sollen (Ein
oder Aus).

® BezeichnungenfiirBildsignale, Farbmo-
di und Seitenverhdltnisse.

e Steigende Innentemperatur, wenn kein
Bildsignal eingespeist oder ein nicht un-
terstiitztes Signal erkannt wird.

Hintergrund-
anzeige

Schwargz, Blau, Logo

Zur Auswahl der Bildschirmanzeige,
wenn kein Bildsignal eingespeist wird.

Startbildschirm | Ein, Aus

Zur Einstellung, ob zu Beginn der Projek-
tion ein Startbildschirm angezeigt wer-
den soll (Ein oder Aus). Anderungen die-
ser Option werden erst wirksam, wenn
Sie das Gerédt ausgeschaltet haben und
die Abkiihlphase abgeschlossen ist.

Standby-Besta- | Ein, Aus
tigung

Zur Einstellung, ob eine Standby-Besta-
tigungsmeldung angezeigt werden soll
(Ein oder Aus). @ S.27

Panelkalibrie- | -
rung

@ S.85

Farbabgleich | Farbabgleich

Ein, Aus

Aktiviert oder deaktiviert Farbabgleich.

veau

Regelungsni-

OEmuO

Es gibt acht Stufen, von Weil3 Gber Grau
bis hin zu Schwarz. Sie kdnnen jede Stufe
einzeln einstellen.

Einstell. star-
ten

Rot, Griin, Blau

Startet die Farbabgleich-Anpassung.

Reset

Ja, Nein

Setzt alle Einstellungen furr den Farbab-
gleich auf die Standardwerte zurlick.

Projektion

Front, Front/Decke, Riick, Rlick/Decke

Andern Sie diese Einstellung entspre-
chend der Projektoraufstellung.
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Funktion

Meni/Einstellungen

Erlduterung

Betrieb

Direkt Einschal-
ten

Ein, Aus

Sie kdnnen den Projektor so einstellen,
dass die Projektion ohne weitere Tasten-
bedienung beginnt, sobald das Netzka-
bel angeschlossen wird.

Beachten Sie, dass bei der Einstellung
von Ein die Projektion auch startet, wenn
die Netzspannung nach einem Strom-
ausfall o. A. wiederkehrt und das Netzka-
bel noch am Projektor angeschlossen ist.

Sleep-Modus

Ein, Aus

Wird die eingestellte Zeit ohne Signal-
empfang liberschritten, schaltet der Pro-
jektor automatisch aus und in den Be-
reitschaftsmodus. Ist der Bereitschafts-
modus aktiv, driicken Sie die Taste (1)
auf der Fernbedienung oder die Taste
im Bedienfeld, um die Projektion zu

starten.

Sleep-Modus-
Zeit

1 bis 30

Legt das Intervall des Sleep-Modus fest.

Beleuchtung

Ein, Aus

Stellen Sie diese Option auf Aus, wenn
Sie die Beleuchtung der Bedienfeldan-
zeigen wahrend der Filmwiedergabe in
einem dunklen Raum stort.

Bei Einstellung auf Aus erlischt die An-
zeige des WiHD-Transmittersauchim Be-
reitschaftsmodus.

Trigger Impuls

Aus, Netz, Anamorphic Wide™!

Ein, Aus™2

Stellen Sie die Trigger-Impuls-Funktion
ein, um den Status des Projektors usw.an
externe Gerate zu Ubermitteln.

Bei Einstellung auf Aus wird am An-
schluss Trigger Out keine Spannung aus-
gegeben.

Bei Einstellung Ein oder Netz wird am
Anschluss Trigger Out beim Einschalten
des Projektors eine Spannung aktiviert.
Eine Anderung dieser Einstellung wird
erst beim nachsten Einschalten des Pro-
jektors wirksam.

Fiir Anamorphic Wide, wenn der Pro-
jektor eingeschaltet und Seitenverhalt-
nis auf Anamorphic Wide oder Horiz.
Squeeze eingestellt ist, wird Spannung
vom Anschluss Trigger Out ausgegeben.

Eine Anderung dieser Einstellung wird
erst beim nachsten Einschalten des Pro-
jektors wirksam.

Hoéhenlagen-
Modus

Ein, Aus

Stellen Sie diese Option auf Ein, wenn Sie
den Projektor in einer Hohenlage tiber
1500 Meter verwenden.
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Funktion Men/Einstellungen Erlduterung
Standby-Mo- | Kommunikat. aus, Kommunikat. ein Kommunikat. ein zeigt an, dass der Pro-
dus jektor Giber ein Netzwerk tiberwacht wer-

den kann, wenn er sich im Standby-Mo-
dus befindet.
Sprache Zur Auswahl der Display-Sprache.
Reset Ja, Nein Setztalle Einstellungen bei Erweitert mit
Ausnahme von Speicher, Projektion,
Hohenlagen-Modus, Standby-Modus
und Sprache zuriick.

*1 Nur EH-TW9400W/EH-TW9400.
*2 Nur EH-TW8400W/EH-TW8400.

Meni Panelkalibrierung

Meni/Einstellungen

Erlauterung

Panelkalibrierung

Panelkalibrie- Ein, Aus Zur Aktivierung oder Deaktivierung
rung von Panelkalibrierung.
Farbe wahlen R, B Wabhlen Sie die Farbe zur Korrektur.

Farbe des Mus-
ters

R/G/B, R/G, G/B

Wahlen Sie das Muster fur die Kor-
rektur.

Einstell. starten

Startet Panelkalibrierung. @ S.113

Speicher Panelkalib.la- | MemoryT, Zum Laden von Einstellungen, die
den Memory?2, mit der Funktion Panelkalib. spei-
Memory3 chern gespeichert worden sind.
Panelkalib. Memory1, Speichert die unter Panelkalibrie-
speichern Memory2, rung vorgenommenen Einstellun-
Memory2 gen auf einem Speicherplatz.
Panelkalib. 16- | Memory1, Loscht die mit der Panelkalibrie-
schen Memory?2, rung-Funktion registrierten Spei-
Memory2 cherstande.
Panelkalib. um- | Memory1, Benennt Panelkalibrierung-Spei-
benennen Memory?2, cherstande um.
Memory3
Reset Ja, Nein Stellt den Korrekturwert zuriick.
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"1 Netzwerk-Menii

Funktion Mend/Einstellun- Erlduterung
gen

Wireless-LAN-Starke Ein, Aus Stellt ein, ob ein Wireless-LAN-Starke (Ein oder Aus)
verwendet wird.

Netzwerk info - Wireless - Zeigt die folgenden Netzwerkeinstellungen an.

LAN Verbindungsmodus

Wireless LAN-System
Antennenpegel
Projektorname

SSID

DHCP

IP-Adresse
Subnet-Maske
Gateway-Adresse
MAC-Adresse
Regionscode

Netzwerkinfo - Wired LAN | - Zeigt die folgenden Einstellungsstatusinformationen
fur das Netzwerk an.

Projektorname
DHCP

IP-Adresse
Subnet-Maske
Gateway-Adresse
MAC-Adresse

QR-Code anzeigen - Zeigt Netzwerkinformationen fiir den Projektor mit ei-
nem QR-Code.

Zur Netzwerkkonfiguration | - Zeigt die Anzeige zur Einstellung des Netzwerks.
- S.87

Hinweise zur Bedienung des Netzwerk-Mens

Grundlegende Bedienungen werden auf gleiche Weise wie bei Verwendung des Konfiguration ausgefiihrt.

Stellen Sie aber sicher, dass Sie das Install vollst-Menu wahlen, um lhre vorgenommenen Einstellungen zu
speichern.

[Installation vollstadndig]

Netzwerkeinstellungen speichern.
Wireless LAN Wird Netzwerkkonfiguration behalten?

Sicherheit
Wired LAN

Sonstige

\mmu volist @

SdAuswahl EmEEingeben

Ja: Speichert die Einstellungen und schlie3t das Netzwerk-Men.
Nein: SchlieB3t das Netzwerk-Menii ohne Speichern der Einstellungen.
Abbr.: Zeigt weiter das Netzwerk-Meni an.
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Bedienoperationen der Soft-Tastatur

Im Netzwerk-Men erscheint die Soft-Tastatur, wenn Ziffern und Zeichen eingegeben werden miissen.

Beriihren Sie die Taste <+ ><Z"> @ @

auf der Fernbedienung oder die Tasten EEE am Bedienfeld, um

Tasten zu wahlen, und driicken Sie anschlie3end die -Taste zur Eingabe. Driicken Sie Finish, um lhre
Eingabe zu bestdtigen, oder Cancel um sie abzubrechen.

CAPS-Taste:
SYM1/2-Taste:

[Projektorname]

1.2
A N

B\ Zuriick

3 Auswahl

Backsp = Del

- -
k Space | AllDel
: Cancel | Finish

EmmEinstellen

Schaltet zwischen GroB3- und Kleinbuchstaben um.

Schaltet die Symboltasten um.

Grund-Menu
Funktion MenU/Einstellungen Erlauterung
Projektorname Bis zu 16 alphanumeri- | Geben Sie einen Namen zur Identifikation des Projektors tiber

sche Zeichen

ein Netzwerk ein.

PJLink-Passwort

Bis zu 32 alphanumeri-
sche Zeichen

Legen Sie ein Kennwort zur Steuerung des Projektors mit
kompatibler PJLink-Software fest. @ S.117

Kennwort zu Remote

Bis zu 8 alphanumeri-
sche Zeichen

Legen Sie ein Kennwort zur Bedienung des Projektors liber
ein Smartphone oder Tablet fest.

LAN-Info anzeigen

Text & QR-Code, Text

Stellen Sie das Anzeigeformat fiir die Netzwerkinformationen
des Projektors ein.

Wireless LAN-MenU

Funktion

Meni/Einstellungen

Erlauterung

Verbindungsmodus

AdHoc, Infrastruktur

Legt fest, wie die Verbindung zum Wireless LAN vorgenom-
men wird.

AdHoc: Mit Epson iProjection kdnnen Sie den Verbindungs-
aufbau mit Smartphones, Tablets oder Computern direkt
Uber Drahtloskommunikation durchfiihren. Der Projektor
wird zu einem einfachen Zugangspunkt. (Stellen Sie sicher,
dass sechs oder weniger Gerdte mitdem Projektor verbunden
sind.) Die Aktualisierung des projizierten Bildes konnte langer
dauern, falls die Anzahl verbundener Gerate diese Anzahl
Uberschreitet.

Infrastruktur: Ermoglicht Ihnen die Verbindung mit mehre-
ren Smartphones, Tablets oder Computern uber einen WLAN-
Zugangspunkt.

Kanal

1ch, 6¢h, 11ch

(Dies kann nur eingestellt werden, wenn Verbindungsmo-
dus auf AdHoc gestellt ist.)

Wahlen Sie die vom Wireless LAN verwendete Frequenz-
bandbreite.
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Funktion

Meni/Einstellungen

Erlduterung

SSID

Bis zu 32 alphanumeri-
sche Zeichen

(Dies kann nur eingestellt werden, wenn Verbindungsmo-
dus auf Infrastruktur gestellt ist.)

Geben Sie eine SSID ein. Ist fiir das Wireless LAN-System, in
dem der Projektor partizipiert, eine SSID vorhanden, geben
Sie die SSID ein.

Access-Point suchen

Suchansicht

(Dies kann nur ausgewahlt werden, wenn Verbindungsmo-
dus auf Infrastruktur gestellt ist.)

Suchen Sie nach verfligbaren WLAN-Zugangspunkten.

[ zeigt aktuell verbundene Zugriffspunkte an. (5 Zeigt die
Zugriffspunkte an, wo Sicherheit eingestellt ist.

Wenn Sie einen Zugriffspunkt wahlen, fiir den Sicherheit ein-
gestellt ist, erscheint das Sicherheit-Menl. @ S.88

IP-Einstellungen

(Dies kann nur einge-
stellt werden, wenn
Verbindungsmodus
auf Infrastruktur ge-
stellt ist.)

DHCP Stellt ein, ob ein DHCP (Ein oder Aus) verwendet wird. Wenn
hier Ein eingestellt ist, kdnnen keine weiteren Adressen fest-
gelegt werden.

IP-Adresse Gibt die IP-Adresse fiir den Projektor ein.

Die folgenden IP-Adressen sind nicht erlaubt.
0.0.0.0, 127.x.x.x, 224.0.0.0 bis 255.255.255.255 (x steht fur ei-
ne Zahl zwischen 0 und 255)

Subnet-Maske

Gibt die Subnet-Maske fiir den Projektor ein.

Die folgenden Subnet-Masken kénnen nicht verwendet wer-
den.

0.0.0.0, 255.255.255.255

Gateway-Adresse

Gibt die Gateway-IP-Adresse fiir den Projektor ein.

Die folgenden Gateway-Adressen sind nicht erlaubt.

0.0.0.0, 127.x.x.x, 224.0.0.0 bis 255.255.255.255 (x steht fur ei-
ne Zahl zwischen 0 und 255)

SSID-Anzeige Ein, Aus Zur Einstellung, ob die SSID im LAN-Bereitschaftsbildschirm
und am Startbildschirm angezeigt werden sollen (Ein oder
Aus).

Anzeige IP-Adress Ein, Aus Stellt ein, ob die IP-Adresse im LAN-Bereitschaftsbildschirm

und am Startbildschirm angezeigt werden soll (Ein oder Aus).

Sicherheit-Men(

Funktion Meni/Einstellungen Erlauterung
Sicherheit Nein, WPA2-PSK, WPA/ | Stellt die Sicherheit ein.
WPA2-PSK In AdHoc ist WPA2-PSK wahlbar. In Infrastruktur ist WPA2-
PSK/WPA/WPA2-PSK wihlbar.
Passwort 8 bis 32 alphanumeri- | Gibt das Passwort ein.

sche Einzel-Byte-Zei-
chen

Wir empfehlen, das Passwort aus Sicherheitsgriinden regel-
mafig zu wechseln.
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Menl Wired LAN

Funktion Meni/Einstellungen Erlauterung
DHCP Ein, Aus Stellen Sie ein, ob DHCP verwendet werden soll
(Ein/Aus). Wenn hier Ein eingestellt ist, kdnnen
keine weiteren Adressen festgelegt werden.
IP-Adresse Nummer von 0 bis 255 Geben Sie die IP-Adresse ein, die dem Projektor

zugewiesen ist.

Sie kdnnen eine Zahl zwischen 0 und 255 in jedes
Segmentder Adresse eingeben. Folgende IP-Ad-
ressen sind jedoch nicht erlaubt.

0.0.0.0, 127.x.x.x, 224.0.0.0 bis 255.255.255.255 (x
steht fiir eine Zahl zwischen 0 und 255)

Subnet-Maske

Nummer von 0 bis 255

Geben Sie die Subnet-Maske des Projektors ein.
Sie kdnnen eine Zahl zwischen 0 und 255 in jedes
Segment der Adresse eingeben. Die folgenden
Subnet-Masken kénnen jedoch nicht verwendet
werden:

0.0.0.0, 255.255.255.255

Gateway-Adresse

0 bis 255 Zeichen

Geben Sie die IP-Adresse des Gateways fur die-
sen Projektor ein.

Sie konnen eine Zahl zwischen 0 und 255 in jedes
Segment der Adresse eingeben. Die folgenden
Gateway-Adressen kdnnen jedoch nicht ver-
wendet werden:

0.0.0.0, 127.x.x.x, 224.0.0.0 bis 255.255.255.255 (x
steht flir eine Zahl zwischen 0 und 255)

Anzeige IP-Adress

Ein, Aus

Stellen Sie Aus ein, wenn die IP-Adresse nicht
unter Netzwerkinfo-Wired LAN angezeigt wer-
den soll.

Menu Sonstige

Funktion

Meni/Einstellungen

Erlauterung

PJLink-Nachricht

Ein, Aus

Wahlen Sie zur Nutzung der Benachrichtigungs-
funktion von PJLink die Option Ein.

Benachr. IP-Adr.

Nummer von 0 bis 255

Geben Sie die IP-Adresse eines per PJLink-Be-
nachrichtigungsfunktion tiber den Betriebssta-
tus des Projektors benachrichtigten Computers
ein.

Sie kdnnen Nummern zwischen 0 und 255 ein-
geben. Die folgenden IP-Adressen sind nicht er-
laubt.

127 x.x.x, 224.0.0.0 bis 255.255.255.255 (x steht
flir eine Zahl zwischen 0 und 255)

AMX Device Dis-
covery

Ein, Aus

Stellen Sie diese Einstellung auf Ein, wenn der
Projektor Giber AMX Device Discovery erkannt
werden soll. Stellen Sie diese Einstellung auf
Aus, wenn keine Verbindung mit einer Umge-
bung besteht, die iber einen Controller von AMX
oder AMX Device Discovery gesteuert wird.
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Funktion Men/Einstellungen Erlduterung

Control4 SDDP Ein, Aus Wenn der Projektor per Control4 SDDP erkannt
werden soll, stellen Sie dies auf Ein ein. Setzen
Sie diese Einstellung auf Aus, wenn keine Ver-
bindung mit einer Umgebung besteht, die tiber
einen Controller von Control4 oder Control4
SDDP gesteuert wird.

Menu Reset
Funktion Erlduterung

Setzen Sie die Netzwer-

keinstellungen zurlick.

zen.

Sie kdnnen alle Werte fiir Netzwerk auf ihre Standardeinstellungen zuriickset-

Men Information

Funktion

Menu/Einstellungen

Erlduterung

Projektorinfo

Lampenstunden

Zeigt die aufgelaufene Lampenbetriebszeit an.

Quelle

Zeigt die aktuelle Eingangsquelle.

Eingangssignal

Zeigt die Eingangssignaleinstellung der aktuellen Eingangs-
quelle.

Auflésung

Anzeige der Auflésung.

Scanmodus

Anzeige des Scanmodus.

Wiederholrate

Anzeige der Bildwiederholrate.

3D-Format Anzeige des 3D-Formats des Eingangssignals wahrend der
3D-Projektion (Frame Packing, Side by Side oder Top and Bot-
tom).

Sync-Info Anzeige der Bildsignalinformationen.
Diese Informationen werden moglicherweise benétigt, wenn
der Wartungsdienst in Anspruch genommen wird.

Farbtiefe Zeigt Farbtiefe und Farbabweichung.

Farbformat Zeigt Informationen zu Farbraum und Dynamikbereich.

Status Informiert Giber am Projektor aufgetretene Fehler.

Diese Informationen werden méglicherweise benétigt, wenn
der Wartungsdienst in Anspruch genommen wird.

Seriennummer

Zeigt die Seriennummer des Projektors an.

Event ID Das Anwendungs-Fehlerprotokoll erscheint. @ S.104
Version Main Zeigt die Firmware-Version des Projektors an.
Video2
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Menu Reset
Funktion Erlduterung

Reset Lampenstunden Setzt die aufgelaufene Lampenbetriebszeit auf 0 H zurlick. Setzen Sie diese zu-
riick, wenn Sie die Lampe ersetzen.

Speicher-Ruckstellung Setzt alle Punkte bei Speicher auf die Standardeinstellungen zurlick.

Objektivpos. riickst. Zum Ruicksetzen aller mit der Funktion Objektivpos. speich. gespeicherten
Einstellungen.

Reset total Setzt alle Werte im Konfiguration auf ihre Standardwerte zurick.
Die folgenden Einstellwerte werden nicht auf ihre Standardparameter riickge-
setzt: Speicher, Panelkalibrierung, Farbabgleich, Lampenstunden, Spra-
che und Netzwerk-Einst.
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Problemldsung

Ablesen der Anzeigen

Sie konnen den Projektorstatus anhand des blinkenden oder leuchtenden Zustands von [0, T3, § und
& am Bedienfeld prifen.

)

O

~———

7

WS

] 1

. J/

Eine Erlauterung der Projektorstatusanzeigen und Lésungen fiir angezeigte Probleme finden Sie in der
nachfolgenden Tabelle.

| Anzeigenstatus bei Fehler/Warnung

 :Leuchtet I :Blinkt E :Status bewahrt [] :Aus

Kontrollanzeigen

Status

Abhilfe

(o)) 5 i Lampe ersetzen Die Lampe sollte ausgewechselt werden. Tauschen Sie deshalb
(l) die Lampe so bald wie méglich gegen eine neue aus. @ S.110
% D D Wenn Sie die Lampe bei diesem Status weiterhin verwenden,
kann sie explodieren.
(blau)/(orange)
() 5 i Warnung Hochtemp. | Siekénnenmitder Projektion fortfahren. Wenn die Temperatur
(l) wieder zu hoch ansteigt, stoppt die Projektion automatisch.
% D D e Wenn der Projektor neben einer Wand aufgestellt ist, stellen
(blau)/(orange) Sie sicher, dass der Luftaustritt des Projektors mindestens 20

cm von der Wand entfernt ist.
e |st der Luftfilter verstopft, muss er gereinigt werden. @ S.106
e Stellen Sie sicher, dass nichts den Bereich rund um die Zuluf-
toffnungen blockiert. Die Temperatur im Zuluftbereich darf
nicht zu hoch sein. @ S.123
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Kontrollanzeigen Status Abhilfe
@ O- § |InternerFehler Der Projektor ist gestort.
Ay | Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose und wenden Sie
I D D sich an lhren Handler oder an das nachstgelegene Epson-Ser-

vicecenter. @ Kontaktliste flir Epson-Projektoren
(blau)/(orange)

@ -0- § | Lufter gestort
Iy | <o
O I D D Sensor gestort

(blau)/(orange)

@ 8- | | CinemaFilter Error
Ol ¢ Fehler Auto-Blende
111

(blau)/(orange)

@ -0~ § | Netzfehl. (Ballast)

@ Y
pik

(blau)/(orange)
@ 5 i Lampe gestort Es ist ein Lampenproblem aufgetreten oder die Lampe leuch-
Dy | e . tet nicht.
© I D D Lampe leuchtet nicht et nic

e Trennen Sie das Netzkabel ab und priifen Sie die Lampe auf
Beschadigung. @ S.110
Ist die Lampe nicht beschadigt, setzen Sie die Lampe wieder
ein und schalten Sie das Gerét ein.
Wenn das Problem durch Neueinsetzen der Lampe nicht be-
seitigt oder die Lampe beschadigt ist, ziehen Sie das Netzkabel
aus der Steckdose und wenden Sie sich an lhren Handler oder
an das nachstgelegene Epson-Servicecenter. @ Kontaktliste
fiir Epson-Projektoren

e Uberpriifen Sie, ob die Lampenabdeckung richtig geschlossen
ist.

o |st der Luftfilter verstopft, muss er gereinigt werden. @ S.106

e Zur Verwendung in einer Hohe von 1.500 m oder héher muss
der Hohenlagen-Modus auf Ein gestellt sein. @ Erweitert -
Betrieb - Hohenlagen-Modus S.82

(blau)/(orange)
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Kontrollanzeigen

Status

Abhilfe

=0 |

| iy

(blau)/(orange)

O

Temp. zu hoch
(Uberhitzung)

Die Innentemperatur ist zu hoch.

® Die Lampe wird automatisch ausgeschaltet und die Projektion
unterbrochen. Warten Sie ungefahr fiinf Minuten. Wenn der
Lifter nicht mehr lauft, trennen Sie das Netzkabel ab.

e Wenn der Projektor neben einer Wand aufgestellt ist, stellen
Sie sicher, dass der Luftaustritt des Projektors mindestens 20
c¢m von der Wand entfernt ist.

e |st der Luftfilter verstopft, muss er gereinigt werden. @ S.106

e Stellen Sie sicher, dass nichts den Bereich rund um die Zuluf-
toffnungen blockiert. Die Temperatur im Zuluftbereich darf
nicht zu hoch sein. @ S.123

® Wenn das Wiedereinschalten das Problem nicht beseitigt, ver-
wenden Sie den Projektor nicht mehr und ziehen Sie das Netz-
kabel aus der Steckdose. Wenden Sie sich an lhren Handler oder
an das ndchstgelegene Epson-Servicecenter. @ Kontaktliste
fiir Epson-Projektoren

Anzeigenstatus bei normalem Betrieb

I :Leuchtet I :Blinkt [] :Aus

Kontrollanzeigen Status Abhilfe
: ) Betriebsbereitschaft | Wenn Sie die Taste (1) auf der Fernbedienung oder die Taste
O D im Bedienfeld driicken, startet die Projektion nach einer kur-
zen Wartezeit.
- Wahrend dem An- Die Aufwarmzeit betragt ca. 30 Sekunden.
(I) w warmen Wahrend der Aufwarmzeit ist die Ausschaltfunktion der Taste
. deaktiviert.

(blau) Abkuhlen Wahrend der Abkiihlphase des Projektors sind alle Bedienfunk-
tionen deaktiviert. Wenn die Abkiihlphase abgeschlossen ist,
schaltet der Projektor in den Bereitschaftsmodus. Wenn das
Netzkabel wahrend der Abkuhlphase getrennt wird, warten Sie,
bis die Lampe ausreichend abgekiihlt ist (ca. 10 Minuten), schlie-
Ben Sie das Netzkabel wieder an und driicken Sie dann die Taste
(1) auf der Fernbedienung oder die Taste im Bedienfeld.

| 2 Wahrend der Projek- | Der Projektor arbeitet normal.

O I tion

(blau)

Vs

i

e Unter normalen Betriebsbedingungen leuchten die Anzeigen § und & nicht.
¢ Wenn die Funktion Beleuchtung auf Aus eingestellt ist, sind unter normalen Projektionsbedingungen
alle Anzeigen aus. @ Erweitert - Betrieb - Beleuchtung 5.82
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Wenn die Kontrollanzeigen nicht weiterhelfen

1 Untersuchen Sie das Problem

Prifen Sie, ob lhr Problem in der folgenden Tabelle erwahnt ist, und schlagen Sie flir Hinweise zur
Handhabung des Problems auf der entsprechenden Seite nach.

Problem Seite
Bildstérungen Kein Bild. S.96

Die Projektion startet nicht, die Projektionsflache ist vollstandig
schwarz oder vollstéandig blau.

Keine Projektion bewegter Bilder von einem Computer. S.96
"Nicht verfligbar." wird angezeigt S.96
Die Meldung "Kein Signal." wird angezeigt S.96
Verschwommene oder unscharfe Bilder. S.97
Bildstérungen oder Verzerrungen der Bilder. S.97
Das Bild ist abgeschnitten (groR) oder zu klein oder wird nur teilweise | S.98
projiziert.

Die Bildfarben sind nicht richtig. S.98

Das ganze Bild hat einen Purpur- oder Griinstich, Bilder sind schwarz-
weil3, Farben sind matt.”

Bilder zu dunkel. S.98
Die Projektion wird automatisch unterbrochen. S.99
Probleme beim Start der | Der Projektor kann nicht eingeschaltet werden. S.99
Projektion
Probleme mit der Fernbe- | Die Fernbedienung funktioniert nicht. S.99
dienung
Probleme mit dem Bedien- | Vornehmen von Einstellungen im Bedienfeld ist unmoglich. S.100
feld
Probleme mit 3D Keine richtige 3D-Projektion. S.100
Probleme mit HDMI HDMI-Link funktioniert nicht. S.101
Der Geratename wird nicht in den Gerdteanschllissen angezeigt. S.101
Probleme mit WirelessHD | "Sender nicht gefunden." wird angezeigt S.102
Keine Projektion von WirelessHD-Bildern. S.102
Bildstorungen, Verzerrungen oder Unterbrechungen treten bei Wire- | S.102
lessHD auf.
Die Bildhalfte links oder rechts wird nichtlanger projiziert oder das Bild | S.103
wird doppelt angezeigt.
Netzwerkprobleme Zugriff auf das Netzwerk Gber Wireless LAN ist unmdglich. S.103

Das Bild enthalt Statik wahrend der Netzwerkprojektion. S.104

*Da die Farbreproduktion von Monitoren und Computer-LCD-Bildschirmen unterschiedlich ist, kdnnen die
Farbtone des vom Projektor projizierten Bildes von den Farbténen am Monitor abweichen; dabei handelt es sich
jedoch nicht um einen Fehler.
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Bildstérungen

Kein Bild

Prifen

Abhilfe

Ist der Projektor eingeschaltet?

Driicken Sie die Taste (1) aufder Fernbedienung oder die Taste

im Bedienfeld.

Ist das Netzkabel angeschlossen?

Schlief3en Sie das Netzkabel an.

Sind die Kontrollanzeigen aus?

Stecken Sie das Netzkabel des Projektors aus und wieder ein.
Priifen Sie, ob durch Driicken des Netzschalters nach dem Ver-
binden der Projektor mit Strom versorgt wird.

Liegt ein Bildsignal an?

Priifen Sie, ob das angeschlossene Gerat eingeschaltet ist. Wenn
Meldung im Konfiguration auf Ein eingestellt ist, werden Bild-
signalmeldungen angezeigt.«@ Erweitert - Display - Mel-
dung 5.82

Sind die Einstellungen im Konfiguration kor-
rekt?

Reset total fur alle Einstellungen. @ Reset - Reset total S.91

(Nur bei der Projektion von Computerbildsig-
nalen)

Wurde die Verbindung bei bereits einge-
schaltetem Projektor oder Computer herge-
stellt?

Wird die Verbindung bei eingeschalteten Geraten hergestellt,
funktioniert die Fn-Taste (Funktionstaste), die das Computer-
bildsignal auf einen externen Ausgang umschaltet, moglicher-
weise nicht. Schalten Sie Computer und Projektor aus und an-
schlieBend wieder ein.

Keine bewegten Bilder

Prifen

Abhilfe

(Nur bei der Projektion von Computerbildsig-
nalen)

Ist das Computerbildsignal auf einen exter-
nen Ausgang bei gleichzeitiger Anzeige auf
dem LCD-Monitor umgeschaltet?

Jenach Computerspezifikation werden bewegte Bilder ggf. nicht
dargestellt, wenn das Computerbildsignal gleichzeitig auf einen
externen Ausgang und auf den LCD-Monitor ausgegeben wird.
Andern Sie die Einstellung so, dass das Bildsignal nur auf den
externen Ausgang geleitet wird.

Die Computerspezifikationen finden Sie in der mit dem Compu-
ter gelieferten Dokumentation.

"Nicht verfiigbar." wird angezeigt

Prifen

Abhilfe

(Nur bei der Projektion von Computerbildsig-
nalen)

Stimmen Bildsignalfrequenz und Auflésung
mit dem Modus Uiberein?

Prifen Sie das Eingangssignal im Konfiguration unter Aufl6-
sung und achten Sie darauf, dass es mit der Projektorauflésung
Ubereinstimmt. @ Information - Projektorinfo S.90

@ S.119

Die Meldung "Kein Signal." wird angezeigt

Prifen

Abhilfe

Sind die Kabel korrekt angeschlossen?

Uberpriifen Sie, ob alle erforderlichen Kabel richtig angeschlos-
sen sind. @ S.19
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Prifen

Abhilfe

Ist der richtige Eingang fiir das Bild ausge-
wahlt?

Andern Sie das Bild mit den Signalquellentasten auf der Fernbe-
dienung oder der Taste im Bedienfeld. @ S.26

Ist das angeschlossene Gerat eingeschaltet?

Schalten Sie das Gerat ein.

(Nur bei der Projektion von Computerbildsig-
nalen)

Wird das Bildsignal zum Projektor ausgege-
ben?

Andern Sie die Ausgabe des Bildsignals so, dass es nicht nur auf
den Computer-LCD-Monitor sondern auch auf einen externen
Ausgang ausgegeben wird. Bei einigen Computermodellen er-
scheint das Bild, wenn es liber den externen Ausgang ausgege-
ben wird, nicht langer auf dem LCD-Monitor.

Die Computerspezifikationen finden Sie in der mit dem Compu-
ter gelieferten Dokumentation.

Wurde die Verbindung bei eingeschaltetem Projektor oder Com-
puter hergestellt, funktioniert die Fn-Taste (Funktionstaste) zum
Umschalten des Bildsignals auf den externen Ausgang mogli-
cherweise nicht. Schalten Sie Computer und Projektor aus und
anschlieBend wieder ein.

Verschwommene oder unscharfe Bilder

Prifen

Abhilfe

Ist die Scharfe eingestellt?

Stellen Sie die Schérfe ein. @ S.29

Ist der Projektionsabstand korrekt?

Priifen Sie, ob der empfohlene Projektionsabstand eingehalten
worden ist. @ S.16

Hat sich auf der Linse Kondensation gebildet?

Wurde der Projektor plotzlich aus einem kalten in einen warmen
Raum gebracht, oder bei plétzlichem auftretendem Wechsel der
Umgebungstemperatur, kann sich Kondensat auf der Oberfla-
chederLinse bilden, wodurch das Bild unscharf erscheint. Stellen
Sie den Projektor ungefahr eine Stunde vor Inbetriebnahme im
Raum auf. Wenn der Projektor durch Kondensation feucht ge-
worden ist, schalten Sie den Projektor aus, trennen Sie das Netz-
kabel und lassen Sie ihn eine Weile stehen.

Bildstorungen oder Verzerrung der Bilder

Prifen

Abhilfe

Sind die Kabel korrekt angeschlossen?

Uberpriifen Sie, ob alle erforderlichen Kabel richtig angeschlos-
sen sind. @ S.19

Wird ein Verlangerungskabel verwendet?

Bei Verwendung eines Verlangerungskabels konnen elektrische
Interferenzen das Signal beeintrachtigen.

(Nur bei der Projektion von Computerbildsig-
nalen)

Sind Sync. und Tracking richtig eingestellt?

Der Projektor verwendet automatische Einstellungsfunktionen,
um bei optimalem Status zu projizieren. Je nach Signal kann es
jedoch sein, dass Einstellungen auch nach der Selbstjustage
nicht richtig angepasst sind. In diesem Fall justieren Sie die Tra-
cking- und Sync.-Einstellungen aus dem Konfiguration. @ Sig-
nal - Tracking/Sync. S.77

(Nur bei der Projektion von Computerbildsig-
nalen)

Ist die richtige Auflésung gewahlt?

Stellen Sie den Computer so ein, dass die Ausgangssignale mit
dem Projektor kompatibel sind. @ S.119
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Teilweise abgeschnittene Bilder (grof3) oder klein

Prifen

Abhilfe

Ist das richtige Seitenverhaltnis eingestellt?

Wahlen Sie den Seitenverhaltnismodus entsprechend dem Ein-
gangssignal unter Seitenverhaltnis aus dem Konfiguration-Me-
ni. @ Signal - Seitenverhiltnis 5.77

Ist die Position des Bildes richtig eingestellt?

Justieren Sie die Position-Einstellung aus dem Konfiguration.
@ Signal - Position S.77

(Nur bei der Projektion von Computerbildsig-
nalen)

Ist die richtige Auflésung gewahlt?

Stellen Sie den Computer so ein, dass die Ausgangssignale mit
dem Projektor kompatibel sind. @ S.119

Die Bildfarben sind nicht richtig

Prifen

Abhilfe

Sind die Kabel korrekt angeschlossen?

Uberpriifen Sie, ob alle erforderlichen Kabel richtig angeschlos-
sen sind.«@ S.19

Achten Sie bei dem PC-Port darauf, dass der Stecker die gleiche
Farbe hat wie der Anschluss. @ S.20

Ist der Kontrast richtig eingestellt?

Justieren Sie die Kontrast-Einstellung aus dem Konfiguration.
@ Bild - Kontrast S.75

Ist die Farbe richtig eingestellt?

Justieren Sie die Erweitert-Einstellung aus dem Konfiguration.
@ Bild - Erweitert S.75

(Nur bei der Projektion von Bildern von einem
Videogerat)

Wurden die Einstellungen fiir Farbsattigung
und Farbton richtig vorgenommen?

Justieren Sie die Farbsattigung- und Farbton-Einstellungen
aus dem Konfiguration. @ Bild - Farbsattigung/Farbton S.75

Bilder zu dunkel

Prifen

Abhilfe

Wurde die Helligkeit des Bilds richtig einge-
stellt?

Justieren Sie die Helligkeit-Einstellung aus dem Konfiguration.
@ Bild - Helligkeit S.75

Ist der Kontrast richtig eingestellt?

Justieren Sie die Kontrast-Einstellung aus dem Konfiguration.
@ Bild - Kontrast S.75

Muss die Lampe ausgetauscht werden?

Wenn die Lampe bald ersetzt werden muss, werden die Bilder
dunkler und die Farbqualitat nimmt ab. In diesem Fall muss die
Lampe ersetzt werden. @ S.110
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Die Projektion wird automatisch unterbrochen

Prifen

Abhilfe

Ist der Sleep-Modus aktiviert?

Wird die eingestellte Zeit ohne Signalempfang tberschritten,
schaltet sich die Lampe aus und der Projektor ruft den Bereit-
schaftsmodus auf. Der Bereitschaftsmodus des Projektors wird
beendet, wenn Sie die Taste (1) auf der Fernbedienung oder
die Taste im Bedienfeld driicken. Wenn Sie den Sleep-Mo-
dus deaktivieren mochten, andern Sie die Einstellung in
Aus.@ Erweitert - Betrieb - Sleep-Modus 5.82

Probleme beim Start der Projektion

Der Projektor kann nicht eingeschaltet werden

Prifen

Abhilfe

Ist das Gerat eingeschaltet?

Driicken Sie die Taste (1) aufder Fernbedienung oder die Taste

im Bedienfeld.

Ist Kindersicherung auf Ein eingestellt?

Wenn Kindersicherung in Konfiguration auf Ein eingestellt ist,
halten Sie die Taste im Bedienfeld ca. drei Sekunden lang
gedriickt oder bedienen Sie das Gerat mit der Fernbedie-
nung.@ Einstellung - Sperreinstellung - Kindersiche-

rung S.79

Gehen die Kontrollanzeigen an und aus,
wenn das Netzkabel beriihrt wird?

Schalten Sie den Projektor aus und stecken Sie dann das Netz-
kabel des Projektors aus und wieder ein. Wenn das Problem wei-
ter besteht, verwenden Sie den Projektor nicht mehr, ziehen Sie
den Netzstecker aus der Steckdose und wenden Sie sichan Ihren
Handler oder das nachstgelegene Projektorinformationscenter.
@ Kontaktliste fiir Epson-Projektoren

Wurden die Lampenabdeckung und die Lam-
pe richtig eingesetzt?

Sind Lampe oder Lampenabdeckung nicht richtig installiert,
kann der Projektor nicht eingeschaltet werden. Uberpriifen Sie,
wie sie eingesetzt sind. @ S.110

Probleme mit der Fernbedienung

Die Fernbedienung funktioniert nicht

Prifen

Abhilfe

Ist der Infrarotsender der Fernbedienung auf
den Infrarotempfanger am Projektor gerich-
tet?

Richten Sie die Fernbedienung auf den Infrarotempfanger. Pri-
fen Sie auch die Reichweite. @ S.24

Ist die Fernbedienung zu weit vom Projektor
entfernt?

Prifen Sie die Reichweite. @ S.24

Wird der Infrarotempfanger von direktem
Sonnenlicht oder starkem Licht aus Leucht-
stofflampen beschienen?

Stellen Sie den Projektor so auf, dass kein starker Lichteinfall den
Infrarotempfanger trifft.

Sind die Batterien erschopft oder wurden sie
falsch eingelegt?

Vergewissern Sie sich, dass die Batterien korrekt eingelegt sind
oder tauschen Sie diese ggf. aus. @ S5.23
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Prifen

Abhilfe

Ist die Fernbedienung auf den WirelessHD
Transmitter gerichtet, wenn Sie die Wire-
lessHD Transmitter-Steuertaste verwenden?
(Nur EH-TW9400W/EH-TW8400W)

Stellen Sie sicher, dass die Fernbedienung auf den WirelessHD
Transmitter gerichtet ist, wenn Sie die WirelessHD Transmitter-
Steuertaste an der Fernbedienung verwenden. @ S.59

Probleme mit dem Bedienfeld

Vornehmen von Einstellungen im Bedienfeld ist unmdglich

Prifen

Abhilfe

Ist Tastensperre auf Vollsperre oder Teil-
sperre eingestellt?

Wenn Tastensperre im Men( Konfiguration auf Vollsperre ein-
gestelltist, sind alle Tasten am Bedienfeld deaktiviert; wenn

Teilsperre eingestellt ist, ist nur die | & -Taste am Bedienfeld
verfligbar. Bedienen Sie das Gerat mit der Fernbedienung. @
Einstellung - Sperreinstellung - Tastensperre S.79

Probleme mit 3D

Keine richtige 3D-Projektion

Prifen

Abhilfe

Ist die 3D-Brille eingeschaltet?

Schalten Sie die 3D-Brille ein.

Ist die 3D-Brille vollstandig aufgeladen?

Laden Sie die 3D-Brille auf.

Wird ein 3D-Bild projiziert?

Wenn der Projektor ein 2D-Bild projiziert oder wenn ein Fehler
auf dem Projektor auftritt, der verhindert, dass das 3D-Bild pro-
jiziert wird, kdnnen Sie auch mit 3D-Brille keine 3D-Bilder be-
trachten.

Ist das eingespeiste Bild in 3D?

Priifen Sie, ob das eingespeiste Bild 3D-kompatibel ist.
Da die meisten Fernsehsendungen kein Signal im 3D-Format
enthalten, muss der 3D-Empfang manuell eingestellt werden.

Ist 3D-Display auf 2D eingestellt?

Wenn 3D-Display im Konfiguration-MenU auf 2D eingestellt ist,
wechselt der Projektor nicht automatisch in den 3D-Modus, auch
wenn ein 3D-Bild eingespeist wird. Stellen Sie 3D-Display auf
3D oder Automatisch ein.@" Signal - 3D-Einstellungen - 3D-
Display S$.77

Ist 3D-Format richtig eingestellt?

Wenn das 3D-Format des AV-Gerats und 3D-Format am Projek-
tor gleich sind, wird moéglicherweise ein Teil des Bildes nicht an-
gezeigt. Priifen Sie, ob die 3D-Format-Einstellung des Projektors
mit der 3D-Formateinstellung flr das AV-Gerat Gibereinstimmt.
@ Signal - 3D-Einstellungen - 3D-Format S.77

Wenn Sie das 3D-Format andern, stellen Sie 3D-Display auf
3D ein und driicken Sie dann die -Taste.

Befinden Sie sich innerhalb des Empfangsbe-
reichs?

Falls der Abstand zwischen Projektor und 3D-Brille 10 m tiber-
steigt, kann die Verbindung getrennt werden. Reduzieren Sie die
Entfernung zwischen 3D-Brille und Projektor.

Wurde das Pairing ordnungsgemal durchge-
fuhrt?

Beachten Sie die mit Ihrer 3D-Brille gelieferten Bedienungsan-
leitung und fiihren Sie die Kopplung durch.
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Prifen

Abhilfe

Sind in der Ndhe Gerate vorhanden, die Funk-
stérungen verursachen?

Wenn gleichzeitig andere Gerate mit demselben Frequenzband
(2,4 GHz) wie z. B. Bluetooth-Kommunikations-, WLAN-
(IEEEB02.11b/g) oder Mikrowellengerate verwendet werden,
kdnnen Funkstérungen auftreten, das Bild kann unterbrochen
werden oder es ist keine Kommunikation moglich. Verwenden
Sie den Projektor nicht in der Nahe dieser Gerate.

Probleme mit HDMI

HDMI-Link funktioniert nicht

Prifen

Abhilfe

Erfillt das verwendete Kabel den HDMI-Stan-
dard?

Mit Kabeln, die den HDMI-Standard nicht erfillen, ist kein Betrieb
moglich.

Erfillt das angeschlossene Gerat den HDMI-
CEC-Standard?

Wenn das angeschlossene Gerdt den HDMI-CEC-Standard nicht
erflllt, kann es auch bei Anschluss an den HDMI-Anschluss nicht
betrieben werden. Weitere Informationen dazu finden Sie in der
Dokumentation des angeschlossenen Gerates.

Driicken Sie auch die Taste @ und priifen Sie, ob das Gerat
unter Gerateanschliisse verfligbar ist. @ S.64

Sind die Kabel korrekt angeschlossen?

Prifen Sie, ob alle fiir HDMI-Link erforderlichen Kabel richtig an-
geschlossen sind. @ S5.63

Ist der Verstarker, DVD-Rekorder usw. einge-
schaltet?

Schalten Sie jedes Gerat in den Bereitschaftsmodus. Weitere In-
formationen dazu finden Sie in der Dokumentation des ange-
schlossenen Gerates.

Wenn Sie einen Lautsprecher usw. angeschlossen haben, setzen
Sie die angeschlossene Ausriistung auf den PCM-Ausgang.

Wurde ein neues Gerat angeschlossen oder
die Verbindung geandert?

Wenn die CEC-Funktion fiir ein angeschlossenes Gerdt erneut
eingestellt werden muss, z. B. wenn ein neues Gerat angeschlos-
sen oder die Verbindung gedandert wird, muss das Gerat mogli-
cherweise neu gestartet werden.

Sind mehrere Multimediaplayer angeschlos-
sen?

Es kdnnen bis zu 3 Multimediaplayer gleichzeitig angeschlossen
werden, die den HDMI CEC-Standards entsprechen.

Der Geratename wird nicht in den Gerateanschliissen angezeigt

Prifen

Abhilfe

Erfillt das angeschlossene Gerat den HDMI-
CEC-Standard?

Wenn das angeschlossene Gerat den HDMI-CEC-Standard nicht
erfillt, wird es nicht angezeigt. Weitere Informationen dazu fin-
den Sie in der Dokumentation des angeschlossenen Gerates.
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Probleme mit WirelessHD (nur EH-TW9400W/EH-TW8400W)

"Sender nicht gefunden." wird angezeigt

Prifen

Abhilfe

Ist der Ein-/Ausschalter an der Seite des Wi-
relessHD Transmitter eingeschaltet?

Prufen Sie die Anzeige On/Standby am WirelessHD Transmitter.
Fehlt die Stromversorgung, stellen Sie sicher, dass der Stecker
des Netzteilsrichtigangeschlossenist,und schalten Siedannden
Netzschalter ein.

Der Signalempfang kann einige Zeit dauern.

Keine Projektion von WirelessHD-Bildern

Prifen

Abhilfe

Erfullt das Kabel, mit dem der WirelessHD
Transmitter verbunden ist, den HDMI-Stan-
dard?

Wenn das Kabel den HDMI-Standard nicht erfullt, ist kein Betrieb
moglich.

Ist WirelessHD auf Aus eingestellt?

Wenn WirelessHD im Konfiguration auf Aus eingestellt ist, kon-
nen WirelessHD-Eingangssignale nicht projiziert werden. Stellen
Sie WirelessHD auf Ein ein und driicken Sie die Taste

.@ Einstellung - WirelessHD - WirelessHD S.79

Werden Signale innerhalb des WirelessHD-
Ubertragungsbereiches empfangen?

Prifen Sie den Bereich, in dem der WirelessHD-Transceiver kom-
munizieren kann, und halten Sie Ihren Betrachtungsstandpunkt
in diesem Bereich. @ S.58

Ist der Ein-/Ausschalter an der Seite des mit-
gelieferten WirelessHD Transmitter einge-
schaltet?

Prifen Sie die Anzeige On/Standby am WirelessHD Transmitter.
Fehlt die Stromversorgung, stellen Sie sicher, dass der Stecker
desNetzteilsrichtigangeschlossenist, und schalten Siedannden
Netzschalter ein.

Ist die WirelessHD-Anzeige flir den mitgelie-
ferten WirelessHD Transmitter aus?

WirelessHD kann nicht mit dem Projektor kommunizieren. Pri-
fen Sie den Bereich, in dem der WirelessHD-Transceiver kommu-
nizieren kann, und nehmen Sie die Einrichtung in diesem Bereich
vor.

Ist die Link-Anzeige flir den mitgelieferten
WirelessHD Transmitter aus?

Es wird kein Signal von dem am Anschluss WirelessHD Transmit-
ter angeschlossene Audio/Videogerdt ausgegeben. Priifen Sie,
ob die Kabel vom AV-Gerat und der WirelessHD Transmitter fest
angeschlossen ist.

Sind der Projektor und der WirelessHD Trans-
mitter richtig ausgerichtet?

Richten Sie den Projektor und den WirelessHD Transmitter so ein,
dass diese aufeinander ausgerichtet sind.

Bildstorung, Verzerrung oder Unterbrechung tritt bei WirelessHD auf

Prifen

Abhilfe

Werden Signale innerhalb des WirelessHD-
Ubertragungsbereiches empfangen?

Prifen Sie den Bereich, in dem der WirelessHD-Transceiver kom-
munizieren kann, und halten Sie Ihren Betrachtungsstandpunkt
in diesem Bereich. @ S.58
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Prifen

Abhilfe

Gibt es Hindernisse zwischen WirelessHD
Transmitter und Projektor?

Da WirelessHD Uiber einen engen elektromagnetischen Strah-
lenbereich tbertragen wird, kdnnen im Kommunikationspfad
stehende Menschen oder andere Objekte das Bild beeintrachti-
gen. Achten Sie darauf, dass sich innerhalb des WirelessHD-
Ubertragungsbereiches keine Hindernisse zwischen WirelessHD
Transmitter und Projektor befinden. @ S.58

Ist der Empfang zu schwach?

Bei zu schwachen Ubertragungen kann die Kommunikation in-
stabil sein.

Priifen Sie den Videoempfang beim Aufstellen des Senders, da
die Ubertragungsstarke manchmal durch Verschieben des Wi-
relessHD Transmitter oder Andern der Ausrichtung verbessert
werden kann.«@ Einstellung - WirelessHD - Videoemp-

fang S.79

Die Ubertragungsstarke kann je nach Umgebung variieren oder
instabil sein. Stellen Sie wahrend der Videoempfang-Priifung
den Transmitter an einem Ort auf, an dem sich der angezeigte
Wert stabilisiert.«®™ Einstellung - WirelessHD - Videoemp-
fang S.79

Die Bildhalfte links oder rechts wird nicht langer projiziert oder das Bild wird doppelt angezeigt

Prifen

Abhilfe

Ist der Empfang zu schwach?

Prifen Sie den Videoempfang beim Aufstellen des Senders, da
die Ubertragungsstarke manchmal durch Verschieben des Wi-
relessHD Transmitter oder Andern der Ausrichtung verbessert
werden kann.«@®" Einstellung - WirelessHD - Videoemp-

fang S.79

Netzwerkprobleme

Zugriff auf das Netzwerk Gber Wireless LAN ist unmdoglich

Prifen

Abhilfe

Ist Wireless-LAN-Starke auf Aus eingestellt?

Stellen Sie Wireless-LAN-Starke im Konfiguration-Menu auf
Ein ein. Wenn diese Option bereits auf Ein eingestellt ist, setzen
Sie Wireless-LAN-Starke auf Aus und dann wieder auf Ein.

@ Netzwerk - Wireless-LAN-Stirke S.86

Ist das Kennwort korrekt?

Beachten Sie, dass das Kennwort GroB3- und Kleinschreibung be-
riicksichtigt; GroBbuchstaben und Kleinbuchstaben werden als
unterschiedliche Buchstaben behandelt. Falls Sie Ihr Passwort
vergessen haben, richten Sie ein neues ein. @ Netzwerk - Zur
Netzwerkkonfiguration - Sicherheit - Passwort 5.88

Haben Sie die Event ID gepriift?

Uberpriifen Sie die Event ID-Nummer und fiihren Sie die folgen-
den Schritte aus. @ Information - Projektorinfo - EventID S.90
@ S.104
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Die Einstellungen konnen nicht tiber die Fernbedienungsfunktion fiir Epson iProjection modifiziert

werden.

Prifen

Abhilfe

Ist das angeschlossene Netzwerkgerat einge-
schaltet?

Wenn sich der Projektor im Bereitschaftsmodus befindet, wah-

rend Standby-Modus auf Kommunikat. ein gesetzt ist, priifen
Sie, ob das verbundene Netzwerkgerat eingeschaltet ist. Versu-
chen Sie nach Einschalten des Netzwerkgerats, den Projektor er-
neut zu starten. @ Erweitert-Standby-Modus 5.82

Das Bild enthalt Statik wahrend der Netzwerkprojektion

Prifen

Abhilfe

Befinden sich Hindernisse zwischen dem Zu-
gangspunkt und dem verbundenen Gerat?

Priifen Sie auf Hindernisse zwischen Zugangspunkt, Mobilgerat,
Computer und Projektor und andern Sie ihre Positionen zur Ver-
besserung der Kommunikation.

Ist der Abstand zwischen Zugangspunkt und
verbundenem Gerat zu grof3?

Stellen Sie sicher, dass Zugangspunkt, Mobilgerat, Computer
und Projektor nicht zu weit voneinander entfernt sind. Bringen
Sie sie naher zueinander und versuchen Sie dann noch einmal,
eine Verbindung herzustellen.

Befinden sich Bluetooth-Gerate oder Mikro-
wellenherde in der Nahe?

Falls die Drahtlosverbindung langsamist oder das projizierte Bild
rauscht, priifen Sie auf Stérungen durch andere Gerate, wie z. B.
Bluetooth-Gerate oder Mikrowellenherde. Entfernen Sie die
Storquelle oder erweitern Sie Ihre Drahtlosbandbreite.

Sind zu viele Gerate verbunden?

Verringern Sie die Anzahl verbundener Geréte, falls die Verbin-
dungsgeschwindigkeit nachlasst.

Uber die Event ID

Uberpriifen Sie die Event-ID und fiihren Sie die angegebene MaBnahme durch. Wenn Sie das Problem nicht
beheben kdnnen, wenden Sie sich an Ihren Handler oder an Ihren ortlichen Epson-Dienstleister.

@ Kontaktliste flir Epson-Projektoren

Event ID Ursache

Abhilfe

0022
0027
0028
0029
0030
0031
0035
0434
0481
0482
0485

Die Netzwerk-Kommunikation ist instabil.

Uberpriifen Sie den Netzwerk-Kommunikati-
onsstatus und stellen Sie nach einer Weile eine
erneute Verbindung her.

0432
0435

Starten der Netzwerksoftware fehlgeschlagen.

Starten Sie den Projektor neu.
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Event ID Ursache Abhilfe

0433 Ein Ubertragenes Bild kann nicht dargestellt Starten Sie die Netzwerksoftware neu.
werden.

0484 Die Kommunikation wurde vom Computer un-
terbrochen.

04FE Die Netzwerksoftware wurde unerwartet be- | Uberpriifen Sie den Status der Netzwerk-Kom-
endet. munikation. Warten Sie einen Augenblick und

versuchen Sie es erneut.

0479 Es trat ein Systemfehler im Projektor auf. Starten Sie den Projektor neu.

04FF

0891 Der Zugangspunkt mit der angegebenen Stellen Sie fiir den Computer, den Zugangs-
SSID kann nicht gefunden werden. punkt und den Projektor die gleiche SSID ein.

0892 Nichtlbereinstimmung bei WPA- und WPA2- | Uberpriifen Sie die Einstellung der WLAN-Si-
Authentifizierungstyp. cherheit.

0894 Die Kommunikation wurde getrennt, da eine | Uberpriifen Sie das mit dem Systemadminist-
Verbindung zum falschen Zugangspunkt her- | rator und befolgen Sie seine Anweisungen.
gestellt wurde.

0898 DHCP konnte nicht erhalten werden. Vergewissern Sie sich, dass der DHCP-Server

ordnungsgemal funktioniert. Schalten Sie die
DHCP-Einstellung aus, wenn Sie DHCP nicht
nutzen.@ Netzwerk - Zur Netzwerkkonfigu-
ration - Wireless LAN - IP-Einstellungen -
DHCP 5.86

0020 Sonstige Verbindungsfehler Wenn sich durch einen Neustart von Projektor

0026 oder Netzwerksoftware das nicht Problem be-

0032 heben lasst, wenden Sie sich an lhren Handler

0036 oder an den ndchstgelegenen Service. Die Ad-

0037 ressen finden Sie in der Kontaktliste fiir Epson-

0038 Projektoren. @ Kontaktliste fiir Epson-Projekto-

0899 ren
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Wartung

Reinigen der Teile

Bei Verschmutzung oder Bildverschlechterung muss der Projektor gereinigt werden.

A Warnung

Verwenden Sie zum Entfernen von Staub und Schmutz vom Projektorobjektiv, Luftfilter, usw. keine Sprays
mit entziindbarem Gas. Der Projektor konnte aufgrund der hohen inneren Lampentemperatur Feuer
fangen. Entfernen Sie mit einem Staubsauger oder manuellen Druckreiniger Schmutz und Staub an
Objektiv und Luftfilter.

. J

| Reinigen des Luftfilters

Reinigen Sieden Luftfilter, wenn sich Staubim Luftfilterangesammelthat oder eine derfolgenden Meldungen
angezeigt wird.

"Uberhitzter Projektor. Priifen Sie, ob die Luftoffnungen nicht blockiert sind. Reinigen oder ersetzen
Sie den Luftfilter."

~N

Achtung

e Sammelt sich Staub im Luftfilter kann es zum Anstieg der Innentemperatur des Projektors kommen und
Betriebsstorungen, sowie eine Verkiirzung der Betriebsdauer des optischen Motors verursachen. Es wird
empfohlen, den Luftfilter mindestens einmal alle 3 Monate zu reinigen. Reinigen Sie sie haufiger, wenn der
Projektor in einer besonders staubhaltigen Umgebung eingesetzt wird.

e Splilen Sie den Luftfilter nicht mit Wasser. Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lésungsmittel.

e Biirsten Sie den Luftfilter zum Reinigen vorsichtig ab. Bei zu starkem Biirsten dringt Staub noch weiter in den
Luftfilter ein und kann nicht mehr entfernt werden.

¢ Verwenden Sie keinen Druckluftreiniger. Brennbare Materialien kdnnten zurlickbleiben und Staub kénnte in
die Prazisionsteile gelangen.

Schalten Sie das Gerat mit der Taste E Entfernen Sie den Luftfilterhalter.

© an der Fernbedienung oder der Greifen Sie mit dem Finger in die
Taste m am Bedienfeld aus und Aussparung unten am Luftfilterhalter und

trennen Sie dann das Netzkabel entfernen Sie ihn von der Objektivseite.
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E Den Luftfilter entfernen.

Halten Sie den Luftfilter am Griff in der Mitte
und ziehen Sie ihn heraus.

n Halten Sie den Luftfilter mit der

Oberflache nach unten und entfernen
Sie den Staub durch vier- bis
funfmaliges Ausklopfen.

Drehen Sie ihn um und verfahren Sie mit
der anderen Seite genauso.

Achtung

Zu starkes Klopfen kann am Luftfilter
Verformungen oder Risse verursachen,
wodurch er nicht mehr zu gebrauchen
ware.

| Reinigen des Projektors

E Verwenden Sie fir die Reinigung
einen Staubsauger von der
Vorderseite her, wenn sich der Staub
auf diese Art nicht vollstandig
entfernen lasst.

E Luftfiler einsetzen.

Halten Sie den Luftfilteram Griff in der Mitte
und setzen Sie ihn winklig ein.

Setzen Sie den Luftfilterhalter ein.

Sichern Sie die Aussparung auf3en zuerst
und dann die Aussparung auf der
Objektivseite.

_JLI

Yiin

Stellen Sie vor der Reinigung sicher, dass das Ladegerat von der Steckdose getrennt ist.



Wartung

Reinigen Sie die Projektoroberflache mit einem weichen Tuch.

Bei starker Verschmutzung verwenden Sie ein mit Wasser angefeuchtetes und sorgfaltig ausgewrungenes
Tuch und wischen Sie die Oberflaiche mit einem trockenen Tuch nach.

Achtung

Reinigen Sie den Projektor nicht mit Kiichenreinigern oder fliichtigen Stoffen wie Wachs, Benzin oder
Verdiinnung. Das Gehduse konnte beschadigt werden oder die Farbe sich abldsen.

1 Reinigen des Objektivs

Stellen Sie vor der Reinigung sicher, dass das Ladegerat von der Steckdose getrennt ist.

Entfernen Sie Schmutz am Objektiv mit einem zur Glasreinigung geeigneten Tuch, nachdem Sie den
Objektivverschluss manuell getffnet haben.

SchlieBBen Sie den Objektivverschluss nach der Reinigung.

Achtung

¢ Reiben Sie das Objektiv nicht mit harten Gegenstanden ab und behandeln Sie es vorsichtig, um eine
Beschadigung zu vermeiden.

¢ Verwenden Sie keinen Druckluftreiniger. Brennbare Materialien kdnnten zurilickbleiben und Staub kénnte in
die Prazisionsteile gelangen.

Austauschperioden fiir Verbrauchsmaterial

| Austauschperiode des Luftfilters

e Wenn die Meldung erscheint, obwohl der Luftfilter gereinigt wurde @ S.106

| Lampenaustauschperiode

e Beim Starten der Projektion wird die folgende Meldung angezeigt:
"Die Lampe sollte ausgewechselt werden. Bitte wenden Sie sich an Ihren Epson-Projektorhdndler oder bestellen Sie
auf www.epson.com.”

¢ Die Bildwiedergabe wird dunkler oder schlechter.

4 2\
E ¢ Die Meldung zum Lampenwechsel erscheint nach Ablauf von 3400 h, um eine gleich bleibende
Helligkeit und Bildqualitat zu gewahrleisten. Die Anzeigezeit der Meldung variiert je nach
Gebrauchssituation, wie z. B. der Farbmoduseinstellung usw.
Nach Ablauf dieser Betriebsdauer nimmt die Gefahr eines Lampenbruchs zu. Ersetzen Sie die Lampe
deshalb so schnell wie méglich, nachdem die entsprechende Meldung angezeigt wird, selbst wenn
Sie noch funktioniert.
¢ Je nach Art der Lampe oder Verwendungsart kann diese dunkler werden oder ganz ausfallen, bevor
die Warnung erscheint. Daher sollten Sie immer ein Lampenteil bereithalten.
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Wechseln der Verbrauchsmaterialien

| Ersetzen des Luftfilters

Entsorgen Sie gebrauchte Luftfilter gemaR lhrer ortlichen Gesetze und Bestimmungen.

e Filterrahmen: Polypropylen
e Filter: Polypropylen

n Schalten Sie das Gerat mit der Taste
© an der Fernbedienung oder der
Taste am Bedienfeld aus und
trennen Sie dann das Netzkabel.
E Entfernen Sie die Abdeckung des
Luftfilters.
Greifen Sie mit dem Finger in die

Aussparung unten am Luftfilterhalter und
entfernen Sie ihn von der Objektivseite.

E Entfernen Sie den alten Luftfilter.

Halten Sie den Luftfilter am Griffin der Mitte
und ziehen Sie ihn heraus.

|
|
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n Setzen Sie den neuen Luftfilter ein.

Halten Sie den Luftfilter am Griffin der Mitte
und setzen Sie ihn winklig ein.

E Setzen Sie den Luftfilterhalter ein.

Sichern Sie die Aussparung aul3en zuerst
und dann die Aussparung auf der
Objektivseite.
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Auswechseln der Lampe

A Warnung

Muss die Lampe ersetzt werden, weil sie nicht mehr leuchtet, besteht die Moglichkeit, dass sie zerbrochen
ist. Beim Auswechseln der Lampe eines Projektors mit Deckenmontage sollten Sieimmer davon ausgehen,
dass die Lampe zerbrochen ist und die Lampenabdeckung vorsichtig entfernen. Beim Offnen der
Lampenabdeckung kdnnen kleine Glassplitter herausfallen. Wenn Glassplitter in die Augen oder den Mund
gelangen, sofort einen Arzt aufsuchen.

A

A Achtung

¢ Die Lampenabdeckung unmittelbar nach dem Ausschalten des Projektors nicht beriihren, da sie noch heif3
ist. Warten Sie, bis sich die Lampe ausreichend abgekiihlt hat, bevor Sie die Lampenabdeckung abnehmen.
Andernfalls kdnnten Sie sich verbrennen.

e Wir empfehlen die Verwendung originaler EPSON-Lampen als Ersatzteil. Wenn Sie eine Lampe verwenden,
die kein Originalprodukt ist, kann die Projektionsqualitat und Sicherheit beeintrachtigt werden.
Jegliche Schaden oder Fehlfunktionen, die durch Verwendung von Nicht-Originalteilen verursacht werden,
sind nicht durch die Garantie von Epson gedeckt.

Schalten Sie das Gerat mit der Taste Losen Sie die beiden

@ an der Fernbedienung oder der Befestigungsschrauben der Lampe.
Taste |®] am Bedienfeld aus und
trennen Sie dann das Netzkabel.
Losen Sie die Befestigungsschraube
der Lampenabdeckung.

Entfernen Sie die alte Lampe.

Heben Sie den Griff an der Lampe und
ziehen Sie sie gerade nach oben.

Entfernen Sie die Lampenabdeckung.

Schieben Sie die Lampenabdeckung
gerade nach vorne ab.
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E Setzen Sie die neue Lampe ein. E Setzen Sie die Lampenabdeckung

Stecken Sie die Lampe richtig herum ein, wieder ein.

senken Sie dann den Griff. Schieben Sie die Abdeckung wieder

zurick.

Ziehen Siediebeiden |
Lampenbefestigungsschrauben fest. n

Ziehen Sie die Befestigungsschraube
der Lampenabdeckung wieder an.

A Warnung

Die Lampe nicht zerlegen oder umbauen. Bei Einbau und Verwendung einer modifizierten oder zerlegten
Lampe besteht Brand-, Stromschlag- oder Unfallgefahr.

. J

( 2\

A Achtung

¢ Achten Sie darauf, dass Lampe und Lampenabdeckung fest sitzen. Wenn sie nicht richtig eingesetzt sind,
kann das Gerat nicht eingeschaltet werden.
¢ Die Lampe enthalt Quecksilber (Hg). Entsorgen Sie gebrauchte Lampen gemal der 6rtlichen Gesetze und

Bestimmungen zur Entsorgung von Leuchtstofflampen.
& J

| Zuriicksetzen der Lampenstunden

Achten Sie darauf, nach dem Auswechseln der Lampe die Lampenstunden zuriickzusetzen.

Der Projektor ist mit einem Zahler fiir die Lampenbetriebszeit ausgestattet. Eine Kontrollanzeige und eine
Warnmeldung zeigen den Zeitpunkt zum Austausch der Lampe an.

E Driicken Sie die Taste (Menu\,

Das Konfiguration wird angezeigt.
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E Wihlen Sie Reset - Reset n Wihlen Sie mit den Tasten (9C) Ja
Lampenstunden. unddriicken Siedanndie Taste € zur
Es wird eine Reset-Bestatigungsmeldung Ausfiihrung.
angezeigt.

Die Lampenstunden sind zurlickgesetzt.

Speicher-Riickstellung [Reset Lampenstunden]
Objektivpos. riickst. o S -

Reset total Mor_:_hten Sie wirklich alle Einstellungen
2uriicksetzen?

| Ja O

3 Zuriick ED Auswahl EmnAusfihren IEmMVerlassen

=3 Zuriick dAuswahl ETEingeben mVerlassen
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Panelkalibrierung

Zur Einstellung der Pixel-Farbverschiebung des LCD-Displays. Sie kdnnen die Pixel innerhalb eines Bereiches
von =3 Pixel horizontal und vertikal um 0,125 Pixel einstellen.

E ¢ Nach der LCD-Kalibrierung kann sich die Bildqualitat verringern.
e Bilder fiir Pixel, die Giber den Projektionsbildschirm hinausragen, werden nicht dargestellt.

n Driicken Sie wahrend der Projektion Wahlen Siedie Farbe, die Sie einstellen
die Taste , wahlen Sie dann mochten.
Display bei Erweitert. (1) Wahlen Sie Farbe wiahlen und dri-
..................................................................................................... cken Sie dann die -Taste.
Wahlen Sie Panelkalibrierung und (2) Wahlen Sie R (rot) oder B (blau) und
driicken Sie die & -Taste. driicken Sie dann die € -Taste.
(3) Driicken Sie zum Zuriickkehren zum
Ieserd SN vorherigen Bildschirm /&) .
Meldupng Ein
Hintergrundanzeige Schwarz [ L
Startbildschirm Ein . . . . . .
—— S B A Wabhlen Sie die Gitterfarbe fir die
;
T — Einstellungen unter Farbe des
Musters.

(1)  Wahlen Sie Farbe des Musters und
drlicken Sie dann die -Taste.
(2) Wabhlen Sie eine Kombination der Far-

ben R (rot), G (griin) und B (blau) fiir die
Gitterfarbe.

B Zurick EBdAuswahl EXmEingeben IEMVerlassen

" R/G/B: Anzeige einer Kombination aus
[Panelkalibrierung] . . .
Panelkalibrierung ___ @Ein drei Farben: rot, griin und blau. Die ak-
Farbe wahlen R

Farbe des Musters R/G/B tuelle Farbe des Gitters ist weil3.

Einstell. starten

Speicher... R/G: Ist verfligbar, wenn R aus Farbe
uese wahlen gewahlt wird. Anzeige einer
Kombination aus zwei Farben: rot und
griin. Die aktuelle Farbe des Gitters ist
gelb.

Erweitert

G/B: Ist verfligbar, wenn B aus Farbe
wahlen gewahlt wird. Anzeige einer

BT Zuriick BdAuswahl EXmEingeben EEMVerlassen

(1) Wihlen Sie Panelkalibrierung und Kombination aus zwei Farben: griin
driicken Sie die Taste. und blau. Die aktuelle Farbe des Gitters
ist cyan.

(2) Wahlen Sie Ein, und driicken Sie die B . .
Taste (3) Driicken Sie zum Zurtickkehren zum

vorherigen Bildschirm [\,
(3) Drlicken Sie zum Zuriickkehren zum

vorherigen Bildschirm (& .
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Wahlen Sie Einstell. starten und
driicken Sie dann die &< -Taste.

Wahlen Sie zunachst Gesamtes Fenster
verschieben und passen Sie das gesamte
LCD-Display an. Wenn eine
Bestatigungsmeldung angezeigt wird,
dricken Siezum Starten der Anpassung die

Taste €.

Wahrend der Einstellung kdnnen
Bildverzerrungen auftreten.
Sobald die Einstellung
abgeschlossen ist, wird das Bild
wiederhergestellt.

Verwenden Sie zur Anpassung die
Tasten <+><>>(J() und
driicken Sie dann €.

Wahlen Sie fur detailliertere
Anpassungen Vier Ecken anpassen
und driicken Sie zur Bestatigung die

Taste €.
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Stellen Sie den ersten Punkt mit
<i>, <=, (9 und ) einund
driicken Siedanndie €< -Tasteflirden
nachsten Einstellpunkt.

Wenn Sie alle vier Ecken eingestellt
haben, wahlen Sie Verlassen und
driicken Sie anschlieBend die &) -
Taste.

[Fanelkalibrierung]

Einstellung ab lossen.

Fur feinere Einstellungen konnen Sie auch einen
beliebigen Kreuzungspunkt wahlen und dann
einstellen.

Kreuzungspunkt wahlen und einstellen
Verlassen @

sd Auswahl EmmEingeben rEmVerlassen

Wenn nach der Korrektur aller vier Punkte
noch Einstellungen erforderlich sind,
wahlen Sie Kreuzungspunkt wahlen und
einstellen und fahren Sie mit den
Einstellungen fort.



Wartung

Farbabgleich

Wenn Farben im projizierten Bild ungleichmaBig erscheinen, kdnnen Sie den Farbton des gesamten Bildes
unter Farbabgleich anpassen.

Ej Auch nach dem Farbabgleich kann es sein, dass der Farbton nicht durchgehend gleich ist.

Drucken Sie wahrend der Projektion
die Taste , wahlen Sie dann
Display bei Erweitert.

Wahlen Sie Farbabgleich und
driicken Sie dann die &) -Taste.

Folgender Bildschirm wird angezeigt.

[Farbabgleich]
Farbabgleich ®Ein
5/8 = ]

Regelungsniveau
Einstell. starten

Reset
Erweitert

3 Zuriick EdAuswahl EXSEingeben MEmVerlassen

Farbabgleich: Schaltet den Farbabgleich
ein oder aus.

Regelungsniveau: Es gibt acht Stufen, von
Weil3 Gber Grau bis hin zu Schwarz. Sie
konnen jede Stufe einzeln einstellen.

Einstell. starten: Startet die
Farbabgleicheinstellungen.

Reset: Setzt alle Einstellungen fur den
Farbabgleich auf die Standardwerte
zurick.

( 2\

Wahrend der Farbabgleich-
Einstellung kénnen
Bildverzerrungen auftreten.
Sobald die Einstellung
abgeschlossen ist, wird das Bild
wiederhergestellt.

Wahlen Sie Farbabgleich und
driicken Sie dann die €9 -Taste.
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Setzen Sie diese Option auf Ein,
driicken Sie dann die &\ -Taste.

Wahlen Sie Regelungsniveau und
driicken Sie dann die &< -Taste.

Stellen Sie das Regelungsniveau mit
den Tasten (JC) ein.

Dricken Sie zum Zurilickkehren zum
vorherigen Bildschirm &)\,

Wabhlen Sie Einstell. starten und
driicken Sie dann die €9 -Taste.

Wahlen Sie den gewiinschten Bereich
zur Anpassung und driicken Sie dann

die €9 -Taste.

Stellen Sie zuerst die Randbereiche ein und
dann den ganzen Bildschirm.

[Farbabgleich]

Oben links &

Oben

Oben rechts
Rechts
Unten rechts
Unten

Unten links
Links

Alle

ERZurlick EBdAuswahl EXmEingeben EEMVerlassen



Wartung

Wahlen Sie mit <+><Z die Wiederholen Sie Schritt 5 und stellen
Farbe, die Sie einstellen mochten und Sie jedes Niveau ein.

verwenden Sie dann @@ ZUE
Einstellung. Driicken Sie zum Abschliel3en der
Dricken Sie @ fir einen schwacheren Einstellung die -Taste.

Farbton. Driicken Sie E) fir einen
kraftigeren Farbton.

[Farbabgleich] Oben links
Regelungsniveau
Rot (]

Grin
Blau

EMHIReset Ef@iHintergrund wechseln
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Wartung

Uber PJLink

PJLink wurde durch die JBMIA (Japan Business Machine and Information System Industries Association) als
Standardprotokoll zur Steuerung von netzwerkkompatiblen Projektoren entwickelt und ist Teil ihrer
Anstrengungen zur Standardisierung der Steuerungsprotokolle von Projektoren.

Dieser Projektor erfullt den PJLink Class2-Standard, entwickelt von der JBMIA.
Die von der Suchfunktion von PJLink verwendete Portnummer ist 4352 (UDP).

Bevor Sie PJLink verwenden kdnnen, mussen Sie die Netzwerkeinstellungen vornehmen. Weitere
Informationen zu Netzwerkeinstellungen finden Sie im folgenden Abschnitt. @ S.86

Sie unterstitzt alle von PJLink Class2 definierten Befehle mit Ausnahme der folgenden Befehle. Die
Konformitat wird durch Verifizierung der Anpassbarkeit des Standards PJLink bestatigt.

URL:http://pjlink.jbmia.or.jp/english/
¢ Nicht-kompatible Befehle

Funktion PJLink-Befehl
Mute-Einstellun- | Bild-Mute setzen AVMT 11
gen (Stumm- Audio-Mute setzen AVMT 21
schaltung)
¢ Korrespondenztabelle fiir Anschlussnamen und Quellennummer
Anschlussname Quellennummer

PC 11

HDMI1 32

HDMI2 33

WirelessHD" 34

LAN 52

*Nur EH-TW9400W/EH-TW8400W

¢ Angezeigter Herstellername fiir "Manufacture name information query" (Anfrage Information Herstellername).

EPSON

¢ Angezeigte Modellbezeichnung fir "Product name information query" (Anfrage Information Produktbezeichnung).
EPSON TW9400/PC6050UB
EPSON TW9400W

EPSON TW8400/HC5050UB
EPSON TW8400W/HC5050UBe
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Anhang

. | Sonderzubehér und Verbrauchsmaterialien

BeiBedarfist das folgende Sonderzubehér erhaltlich. Der Stand der Sonderzubehér-/Verbrauchsmaterialliste
ist: November 2018. Fiir das Sonderzubehor werden jegliche Anderungen vorbehalten.

Abhdnging vom Land, in dem das Gerat gekauft wurde.

Optionales Zubehor

Bezeichnung Modellnr. Erlduterung
Deckenhalterung” ELPMB22 Zur Befestigung des Projektors an der Decke.
ELPMB30

Deckenrohr 450 (450 mm, weiB)* ELPFP13 Zur Befestigung des Projektors an einer hohen

Deckenrohr 700 (700 mm, weil3)* ELPFP14 Decke.

Kabelabdeckung ELPCCO5 Zur Abdeckung der Kabel bei Deckeninstallation
und fiir ein besseres Gesamterscheinungsbild.
Die Kabelabdeckung nicht anbringen, wenn das
Kabel mit einer HDMI-Kabelklemme gesichert
wird.

Computerkabel (1,8 m) ELPKCO02 Bei Projektion eines Computerbildschirms ver-

Computerkabel (3,0 m) ELPKCO09 wenden.

Computerkabel (20,0 m) ELPKC10

WLAN-Gerat ELPAP10 Beim AnschlieBen an ein externes Gerdt an den
Projektor tiber ein Wireless LAN zum Projizieren
von Bildern verwenden.

*Fir die Deckenbefestigung des Projektors sind spezielle Fachkenntnisse erforderlich. Wenden Sie sich an lhren

Handler.

Verbrauchsmaterialien

Bezeichnung Modellnr. Erlauterung
Lampeneinheit ELPLP89 Zur Verwendung fiir den Austausch einer ver-
brauchten Lampe. (1 Lampe)
Luftfilter ELPAF39 Zur Verwendung fiir den Austausch eines ver-

brauchten Luftfilters. (1 Luftfilter)
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| Unterstitzte Bildschirmaufldsungen

Falls der Projektor Signale empfangt, deren Auflésung hoher ist als die des Projektorpanels, konnte die
Bildqualitat nachlassen.

Der Projektor unterstiitzt mit einem Hakchen markierte Signale.

Computer/BNC HDMI
Smaliame: Auflésung | V.Sync Dotclk . YCbCr
(Punkte) (Hz) (MHz) RGB 4:4:4 4:2:2 4:2:0
8 |[1012| 8 |1012| 8 |10,12 10,12

VGA 640 | 480 60 25,175 v/ v/
SVGA 800 | 600 60 40,000 v/
XGA 1024 | 768 60 65,000 /
WXGA 1280 | 768 60 79,500 v/

1280 | 800 60 83,500 v/

1366 | 768 60 85,500 /
WXGA++ 1600 | 900 60 108,000 /
SXGA 1280 | 960 60 108,000 v/

1280 | 1024 60 108,000 /

Computer/BNC HDMI

. Auflésung | V.Sync Dotclk YCbCr
Signalformat (Punkte) (Hz) (MHz) RGB RGB 4:4:4 4:2:2 4:2:0
8 [1012| 8 [1012| 8 |1012 10,12

SDTV (480i) 720 | 480 59,94 13,500 v v/ V4 v/ / v/

SDTV (576i) 720 | 576 50 13,500 v/ v v v v/ v/

SDTV (480p) 720 | 480 59,94 27,000 v/ v v v/ v/ v/

SDTV (576p) 720 | 576 50 27,000 v/ v/ v/ v 4 v/

Computer/BNC HDMI
el Auflésung | V.Sync Dotclk o YCbCr
(Punkte) (Hz) (MHz) RGB 4:4:4 4:2:2 4:2:0
8 [1012| 8 |[1012| 8 |10,12 10,12
HDTV (720p) 1280 | 720 50 74,250 v/ v v v v/ v/
59,94 74,176 v/ v/ v v v/ v/
60 74,250 v/ v v v v/ v/
HDTV (1080i) 1920 | 1080 50 74,250 v/ v/ v v / v/
59,94 74,176 v/ v v v v/ v/
60 74,250 v/ v/ v v / v/
HDTV (1080p) 1920 | 1080 | 23,98 74,176 v/ L/ 1/ /7
24 74,250 v/ /2 v v/ v/ /7
29,97 74,176 v/ /2 v |/ /7
30 74,250 v/ /2 v /2 / /7
50 148,500 v/ /7 v /1 ARAS
59,94 148,352 v/ /! v /! RAS
60 148,500 v/ /7 v /1 ARAS
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*1 Signale von den Anschliissen HDMI1/HDMI2 werden unterstiitzt. WirelessHD Transmitter unterstitzt nur
Durchschleifen.

*2 HDR wird unterstitzt. (Bei HDR, HDR10 und HLG unterstiitzt.)

Computer/BNC HDMI
Sl Auflésung | V.Sync Dotclk e YCbCr
(Punkte) (Hz2) (MHz) RGB 4:4:4 4:2:2 4:2:0
8 [1012| 8 |[1012| 8 |1012| 8 |[10,12
3840x2160 3840 | 2160 23,98 296,703 v/ /2 v v/ v/ /7
24 297,000 v/ /2 v 1/ /7
25 297,000 v/ /2 v 1/ /7
29,97 296,703 v/ /72 v 1/ /7
30 297,000 v/ /2 v |/ /7
50 297,000 |/
59,94 296,703 |/
60 297,000 |/
50 594,000 e /7 AR AS
59,94 593,407 e /1 VARAS
60 594,000 e /7 ARAS
4096x2160 4096 | 2160 23,98 296,703 v/ /2 v/ /2 / /7
24 297,000 v/ S/ 1/ /7
25 297,000 v/ /2 v /7 v/ /7
29,97 296,703 v/ S/ 1/ v/
30 297,000 / /7 v 1/ /7
50 297,000 |/
59,94 296,703 o/
60 297,000 |/
50 594,000 s/ /! S| /2
59,94 593,407 e /1 VARAS
60 594,000 s/ /! S| /2

*¥1  Signale von den Anschliissen HDMI1/HDMI2 werden unterstutzt. WirelessHD Transmitter unterstiitzt nur
Durchschleifen.

*2 HDR wird unterstutzt. (Bei HDR, HDR10 und HLG unterstitzt.)

*¥3  Signale von den Anschliissen HDMI1/HDMI2 werden unterstitzt. Signale vom WirelessHD Transmitter
werden von 4:2:0 in 4:2:2 konvertiert.
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HDMI
. Auflosun V. Sync Dotclk YCbCr
Signalformat (Punkte)g (H);) (MH2) 3D Format RGB v 292 290
8 10,12 8 10,12 8 10,12 8 10,12
HDTV (720p) 1280 | 720 60 148,500 Frame-Packing v/ /1 v/ /! v/ /1
74,250 Side-by-Side v/ v/ 4 v v/ v/
74,250 Top-and-Bottom v/ v/ v v / v/
HDTV (720p) 1280 | 720 59,94 148,500 Frame-Packing v/ Ve v /I v/ /M
74,250 Side-by-Side v/ 4 v v v/ v/
74,250 Top-and-Bottom v/ v/ v v / v/
HDTV (720p) 1280 | 720 50 148,500 Frame-Packing v/ Ve v/ /! v/ /1
74,250 Side-by-Side v/ v/ v v v/ v/
74,250 Top-and-Bottom v/ v/ v/ V4 v/ v/
HDTV (1080i) 1920 | 1080 60 148,500 Frame-Packing
74,250 Side-by-Side v/ 4 v v v/ v/
74,250 Top-and-Bottom
HDTV (1080i) 1920 | 1080 59,94 148,500 Frame-Packing
74,250 Side-by-Side v/ v/ v v v/ v/
74,250 Top-and-Bottom
HDTV (1080i) 1920 | 1080 50 148,500 Frame-Packing
74,250 Side-by-Side / / v/ v v/ /
74,250 Top-and-Bottom
HDTV (1080p) 1920 | 1080 24 148,500 Frame-Packing v/ /1 v/ /1 V4 /1
74,250 Side-by-Side v/ v/ v v v/ v/
74,250 Top-and-Bottom / / v/ v/ v/ v/
HDTV (1080p) 1920 | 1080 23,98 148,500 Frame-Packing / /7 v/ /o v/ /"
74,250 Side-by-Side v/ v v v v/ v/
74,250 Top-and-Bottom / v/ v v v/ v/
HDTV (1080p) 1920 | 1080 60 297,000 Frame-Packing
148,500 Side-by-Side v/ /1 v /1 v/ /"
148,500 Top-and-Bottom
HDTV (1080p) 1920 | 1080 59,94 297,000 Frame-Packing
148,500 Side-by-Side v/ e v e v/ /!
148,500 Top-and-Bottom
HDTV (1080p) 1920 | 1080 50 297,000 Frame-Packing
148,500 Side-by-Side v/ /7 v /1 v/ /"
148,500 Top-and-Bottom

*1 Signale von den Anschliissen HDMI1/HDMI2 werden unterstutzt. WirelessHD Transmitter unterstiitzt nur
Durchschleifen.

3D-Eingangssignale MHL (Uber einen WirelessHD Transmitter®)

Signal Wiederhol- | Auflésung (Pixel) 3D-Format
rate (Hz) Frame-Pa- Side-by-Side | Top-and-Bot-
cking tom
HDTV (720p) 50/60 1280 x 720 - v/ V4
HDTV (1080i) 50/60 1920 x 1080 - v/ -
HDTV (1080p) 50/60 1920 x 1080 - - -
HDTV (1080p) 24 1920 x 1080 - v/ V4

*Nur Anschluss HDMI4

121




Anhang

WirelessHD-Eingangssignal MHL"

Signal Wiederholrate (Hz) Auflosung (Pixel)

SDTV (480i) 60 720 x 480

SDTV (576i) 50 720x 576

SDTV (480p) 60 720 x 480

SDTV (576p) 50 720x 576

HDTV (720p) 50/60 1280x 720

HDTV (1080i) 50/60 1920 x 1080

HDTV (1080p) 24/30/50/60 1920 x 1080

4K x 2K 24/25/30 3840x 2160

*Nur Anschluss HDMI4
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Technische Daten

Produktbezeichnung

EH-TW9400W/EH-TW9400/EH-TW8400W/EH-TW8400

Ansicht 520 (B) x 170 (H) x 450 (T) mm (ohne einstellbaren FuR)
Grof3e des Bedienfelds Breite 0,74 Zoll

Anzeigeart Polysilizium TFT Aktivmatrix

Auflosung 1920 (B) x 1080 (H) x 3

Bildscharfeeinstellung

Motorisiert

Zoomeinstellung

Motorisiert (ca. 1 bis -2,1)

Lampe (Lichtquelle)

UHE-Lampe, 250 W, Modell: ELPLP89

Lampenaustauschintervall

3400 Stunden

Stromversorgung 100 — 240 V Wechselspannung £10%, 50/60 Hz, 3,8 - 1,7 A
Leistungs- | 100 bis 120 V Bereich | Nennleistungsaufnahme: 373 W
aufnahme Leistungsaufnahme im Standby-Modus (Kommunikat. ein): 2,0 W
Leistungsaufnahme im Standby-Modus (Kommunikat. aus): 0,3 W
220 bis 240 V Bereich | Nennleistungsaufnahme: 355 W
Leistungsaufnahme im Standby-Modus (Kommunikat. ein): 2,0 W
Leistungsaufnahme im Standby-Modus (Kommunikat. aus): 0,3 W
Betriebshohe tber NN Hohe 0 bis 3048 m

Betriebstemperatur

+5 bis +35 °C (nicht kondensierend) (auf einer Hohe von 0 bis 2286 m)

+5 bis +30 °C (nicht kondensierend) (auf einer Hohe von 2287 bis 3048
m)

Lagertemperatur -10 bis +60°C (nicht kondensierend)

Gewicht Ca. 11 kg

Anschlis- | Anschluss PC 1 Mini Sub-D 15-polig (Buchse) blau

se HDMI-Anschluss 2 HDMI HDCP2.2 untersttitzt, CEC-Signale unter-

stlitzt, 3D-Signale unterstiitzt, Deep Color

RS-232C-Anschluss 1 Sub-D 9-polig (Stecker)
Trigger Out-Anschluss 1 Stereo-Miniklinke (3,5 ®)
LAN-Anschluss 1 RJ-45
Service-Anschluss® 1 USB-Buchse (Typ B)
USB-A-Anschluss * 1 USB-Buchse (Typ A)

USB-Anschluss (fur

gung)”

Opt.HDMI-Stromversor- | 1

*Unterstilitzt USB 2.0. Es kann jedoch nicht garantiert werden, dass alle Gerate mit USB-Unterstlitzung an den USB-

Buchsen funktionieren.
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Neigungswinkel

Verwenden Sie den Projektor nicht miteinem Neigungswinkel Gber 3 °. Der 0°-3°

Projektor kdnnte beschadigt werden oder einen Unfall verursachen.
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Ansicht
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Liste der Sicherheitssymbole

In der folgenden Tabelle ist die Bedeutung der einzelnen am Gerat angebrachten Sicherheitssymbole

aufgefiihrt.

Symbolzeichen

Erfillte Normen

Bedeutung

IEC60417 +EIN” (Stromversorgung)
Nr. 5007 Hinweis darauf, dass Netzstrom anliegt.
IEC60417 ~AUS” (Stromversorgung)
Nr. 5008 Hinweis darauf, dass kein Netzstom anliegt.
IEC60417 Bereitschaft
Nr. 5009 Kennzeichnung des Schalters oder der Schalterposition, durch
denbzw.durchdie einTeil des Gerdtsin den Bereitschaftszustand
(Stand-by) geschaltet wird.
I1SO7000 Vorsicht
Nr.0434B Hinweis auf allgemeine Vorsicht im Umgang mit dem Produkt.
IEC3864-B3.1
IEC60417 Vorsicht, heil3e Flache
Nr. 5041 Hinweis darauf, dass der gekennzeichnete Gegenstand heil3 sein
kann und nicht ohne VorsichtsmalBnahmen beriihrt werden darf.
IEC60417 Vorsicht, Stromschlaggefahr
Nr. 6042 Hinweis darauf, dass ein Gerat die Gefahr eines Stromschlags
1SO3864-B3.6 birgt.
IEC60417 Nur fiir den Einsatz im Innenbereich
Nr. 5957 Kennzeichnung von Elektrogeréaten, die primar fir den Einsatzin
Raumlichkeiten entwickelt wurden.
e_@_@ IEC60417 Polaritit des Gleichstromanschlusses
Nr. 5926 Kennzeichnung der positiven und negativen Anschliisse (der Po-
___ laritat) eines Gerateteils, an den eine Gleichstromversorgung an-
@-@—@ geschlossen werden kann.
IEC60417 Batterie, allgemein
[ Nr. 5001B Auf batteriebetriebenen Geraten. Kennzeichnung an einem Ge-
rat, um z. B. auf die Batteriefachabdeckung oder die Batteriean-
schllisse hinzuweisen.
[ + IEC60417 Batteriezellenpositionierung
Nr. 5002 Zur Kennzeichnung des eigentlichen Batteriefachs oder zur
Kennzeichnung der Ausrichtung der Batteriezelle(n) im Batterie-
[ + — - fach.
IEC60417 Schutzleiter
Nr. 5019 Zur Kennzeichnung eines Anschlusses, der fiir die Verbindung

mit einem externen Leiter zum Schutz gegen Stromschldage im
Fall eines Defekts oder zur Kennzeichnung des Anschlusses fiir
eine Erdungselektrode vorgesehen ist.
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Symbolzeichen Erfullte Normen Bedeutung
IEC60417 Erdung
Nr.5017 Zur Kennzeichnung eines Erdungsanschlussesin Fallen,in denen
—_— das Symbol @ nicht explizit erforderlich ist.
IEC60417 Wechselstrom
/\/ Nr.5032 Hinweis auf dem Typenschild, dass das Gerat nur fir Wechsel-
strom geeignet ist, Kennzeichnung relevanter Anschlisse.
IEC60417 Gleichstrom
Nr. 5031 Hinweis auf dem Typenschild, dass das Gerat nur fir Gleichstrom
geeignet ist, Kennzeichnung relevanter Anschlisse.
IEC60417 Gerat der Klasse Il
Nr. 5172 Zur Kennzeichnung von Geraten, die den fiir Gerate der Klasse Il
gemal IEC 61140 vorgeschriebenen Sicherheitsanforderungen
entsprechen.
ISO 3864 Allgemeines Verbot
Zur Kennzeichnung von Handlungen oder Vorgangen, die ver-
boten sind.
ISO 3864 Berlihrungsverbot
Hinweis auf Verletzungen, die sich aus dem Beriihren eines be-
stimmten Teils des Gerdts ergeben kdnnen.
S - Niemals beieingeschaltetem Projektorin das Projektionsobjektiv
-3 ->
4 x ?n:] blicken.
b= x - Hinweis darauf, dass auf dem gekennzeichneten Gerat keine Ge-
[ ol genstande abgestellt werden diirfen.
1SO3864 Vorsicht, Laserstrahlung
IEC60825-1 Hinweis darauf, dass das Gerat einen Bauteil mit Laserstrahlung
enthalt.
ISO 3864 Zerlegungsverbot
Hinweis auf Verletzungsgefahrz. B. durch Stromschlag, wenn das
Gerat zerlegt wird.
° IEC60417 Bereitschaft, partielle Bereitschaft
Nr. 5266 Zur Kennzeichnung, dass das betreffende Teil der Ausriistung im
Bereitschaftsstatus ist.
I1SO3864 Achtung, bewegliche Teile
IEC60417 Zur Anzeige, dass Sie entsprechend den Schutzstandards sich
Nr. 5057 von beweglichen Teilen fernhalten mussen.

A\

B>

IEC 60417-6056

Achtung (bewegliche Liifterblatter)
Zur Anzeige, dass Sie sich entsprechend den Schutzstandards
von den Blattern beweglicher Liifter fernhalten missen.

)

IEC 60417-6043

Achtung (scharfe Kanten)
Zur Anzeige, dass Sie gemaB den Schutzstandards keine scharfen
Kanten des Produktes beriihren diirfen.

>

i

Niemals beieingeschaltetem Projektor in das Projektionsobjektiv
blicken.
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Glossar

In diesem Abschnitt werden schwierige Begriffe kurz beschrieben, die nicht im Text dieser Anleitung erklart
werden. Weitere Informationen finden Sie in anderen handelsiiblichen Veroffentlichungen.

Bildformat Das Verhaltnis zwischen der Breite eines Bildes und seiner Hohe. Bildschirme mit einem
Horizontal/Vertikal-Verhaltnis von 16:9, wie z. B. HDTV-Bildschirme, werden auch Breit-
bildschirme genannt.

SDTV- und gewdhnliche Computerbildschirme haben ein Bildformat von 4:3.

HDCP HDCP ist eine Abktirzung fiir High-bandwidth Digital Content Protection. Wird zur Ver-
hinderung illegalen Kopierens und zum Schutz von Urheberrechten verwendet. Der
Schutz erfolgt durch Verschliisseln mit digitalen Farbsignalen, Giber die DVI- und HDMI-
Anschliisse gesendet werden. Da der HDMI-Anschluss dieses Projektors HDCP unterstiitzt,
konnen digitale Bilder, die mit HDCP-Technologie geschiitzt sind, projiziert werden. Der
Projektor ist aber u. U. nicht in der Lage, Bilder zu projizieren, die mit aktualisierten oder
Uberarbeiteten Versionen der HDCP-Verschlisselung geschiitzt sind.

HDMI™ Abkiirzung fiir High Definition Multimedia Interface. Dies ist der Standard zur digitalen
Ubertragung von HD-Bild- und Mehrkanaltonsignalen.

HDMI™ ist ein Standard, der auf die Unterhaltungselektronik und Computer ausgerichtet
ist. Da das digitale Signal nicht komprimiert wird, kann das Bild in der gréBtmdglichen
Quialitat Gbertragen werden. Au3erdem bietet HDMI fiir das digitale Signal eine Ver-
schliisselungsfunktion.

HDTV Abkurzung fur High-Definition Television. Damit werden Breitbild-Systeme bezeichnet,
die die folgenden Bedingungen erfiillen.

e Vertikale Auflésung von 720p oder 1080i oder groBBer (p = Progressiv, i = Zeilensprung)
e Seitenverhaltnis 16:9, Audioempfang und -wiedergabe (oder Ausgabe) in Dolby Digital

MHL Eine Abklrzung fiir Mobile High-definition Link, eine Standard-Hochdefinition-Schnitt-
stelle, die schnelle Ubertragung von Videosignalen auf mobilen Geriten erlaubt.

Dies ist ein Standard, der sich besonders and Smartphone oder Tablet-Geradte wenden,
wobei nichtkomprimierte digitale Signale ohne Qualitatsverlust (ibertragen und gleich-
zeitig die Gerdte geladen werden kénnen.

Pairing Registrieren Sie beim Anschlie8en an Bluetooth-Gerdte die Gerdte vorab, um die gegen-
seitige Kommunikation sicherzustellen.

SDTV Abkiirzung fur Standard Definition Television. Damit werden normale Fernsehsysteme
bezeichnet, die die Bedingungen fiir HDTV nicht erftllen.

SVGA Ein Grafikkartenstandard mit einer Auflésung von 800 (horizontal) x 600 (vertikal) Punkten.

SXGA Ein Grafikkartenstandard mit einer Auflésung von 1.280 (horizontal) x 1.024 (vertikal)
Punkten.

VGA Ein Grafikkartenstandard miteiner Auflésung von 640 (horizontal) x 480 (vertikal) Punkten.

XGA Ein Grafikkartenstandard mit einer Aufldsung von 1.024 (horizontal) x 768 (vertikal) Punk-
ten.

YCbCr In Komponenten-Bildsignalen fiir SDTV ist Y die Helligkeit, wahrend Cb und Cr die Farb-

differenz kennzeichnen.

YPbPr In Komponenten-Bildsignalen flir HDTV ist Y die Helligkeit, wahrend Pb und Pr die Farb-
differenz kennzeichnen.

Zeilensprung Ubertrdgt Informationen, die zur Herstellung eines Bildschirms benétigt werden, indem
von oben nach unten jede zweite Zeile des Bildes gesendet wird. Die Flackerwahrschein-
lichkeit ist groBer, da ein Rahmen nur jede zweite Zeile angezeigt wird.
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Allgemeine Hinweise

Alle Rechte vorbehalten. Ohne vorherige schriftliche Genehmigung der Epson Deutschland GmbH diirfen diese
Bedienungsanleitung oder Teile hieraus in keiner Form (z.B. Druck, Fotokopie, Mikrofilm, elektronisch oder ein
anderes Verfahren), vervielfaltigt oder verbreitet werden.

Die in dieser Bedienungsanleitung verwendeten Bilder oder lllustrationen, insbesondere die Darstellung der
Bildschirmanzeigen, kdnnen von den tatsachlichen Gegebenheiten abweichen.

Verwendungshinweise

Wenn dieses Produkt fiir Anwendungen verwendet wird, bei denen es auf hohe Zuverlassigkeit/ Sicherheit
ankommt, wie z.B. Transportvorrichtungen beim Flug-, Zug-, Schiffs- und Kfz-Verkehr usw., Vorrichtungen zur
Katastrophenverhinderung, verschiedene Sicherheitsvorrichtungen oder Funktions-/ Prazisionsgerdte usw.,
sollten Sie dieses Produkt erst verwenden, wenn Sie erwagt haben, Fail-Safe-Vorrichtungen und Redundanz-
systeme in lhr Design miteinzubeziehen, um die Sicherheit und Zuverlassigkeit des gesamten Systems zu ge-
wabhrleisten. Da dieses Produkt nicht fiir den Einsatz bei Anwendungen vorgesehen ist, bei denen es auf extrem
hohe Zuverlassigkeit/Sicherheit ankommt, wie beispielsweise in der Raumfahrt, bei primdaren Kommunikati-
onseinrichtungen, Kernenergiekontrollanlagen oder medizinischen Vorrichtungen fiir die direkte medizinische
Pflege usw., iberlegen Sie bitte nach umfassender Evaluierung genau, ob das Produkt fiir lhre Zwecke geeignet
ist.

Warnetiketten

~N

A Warnung

¢ Dieses Produkt kommt mit Warnetiketten.

A\ WARNING A\ WARNING
< X /D WARNING: Never look into the lens. < —X"/ WARNING: Never look into the lens.
RG2 AVERTISSEMENT : Ne regardez jamais dans I'objectif. RG2 A HEFE Mol 3= o2 EX| OjAAIL.
WARNUNG : Blicken Sie niemals in das Objektiv. Teim. S EIREE.
/A CAUTION /A CAUTION
& CAUTION: " . . : . & CAUTION: Do not put your finger in the moving parts
Do not put your finger in the moving parts of the projector's lens. of the projector's lens.
ATTENTION : R Sxip| HE Ayt
@ Ne pas mettre le doigt dans les parties mobiles de I'objectif du projecteur. @ Fof: ZENH Uz FR0IE 220 27128 2X 0 2.
ACHTUNG: AR BB FIRMARPSRENBS TR,
Vermeiden Sie den Kontakt mit beweglichen Teilen der Linse.

e Blicken Sie wie bei jeder hellen Lichtquelle nicht in den Strahl, RG2 IEC/EN 62471-5:2015.

. J
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Allgemeiner Hinweis

+,EPSON” ist eine eingetragene Marke der Seiko Epson Corporation. ,EXCEED YOUR VISION“ und ,ELPLP* sind
eingetragene Marken oder Marken der Seiko Epson Corporation.

Mac, OS X und iOS sind Marken der Apple Inc.

Windows und das Windows-Logo sind Marken oder eingetragene Marken der Microsoft Corporation in den
Vereinigten Staaten und/oder anderen Landern.

HDMI und High- Definition Multimedia Interface sind Marken oder eingetragene Marken von HDMI Licen-

Die Bluetooth®-Wortmarke und das Logo sind eingetragene Marken der Bluetooth SIG, Inc., und die Seiko Epson
Corporation nutzt diese Marken unter Lizenz. Andere Marken oder Markennamen sind das Eigentum ihrer je-
weiligen Inhaber.

Bluetopia® is provided for your use by Stonestreet One, LLC® under a software license agreement. Stonestreet
One, LLC® is and shall remain the sole owner of all right, title and interest whatsoever in and to Bluetopia® and
your use is subject to such ownership and to the license agreement. Stonestreet One, LLC® reserves all rights
related to Bluetopia® not expressly granted under the license agreement and no other rights or licenses are
granted either directly or by implication, estoppel or otherwise, or under any patents, copyrights, mask works,
trade secrets or other intellectual property rights of Stonestreet One, LLC®.

© 2000-2012 Stonestreet One, LLC® All Rights Reserved.

WPA™ und WPA2™ sind eingetragene Marken der Wi-Fi Alliance.

App Store ist eine Dienstmarke von Apple Inc.

Android und Google Play sind Marken von Google LLC.

+,QR-Code” ist eine eingetragene Marke von DENSO WAVE INCORPORATED.
+CINEMASCOPE” ist eine eingetragene Marke der Twentieth Century Fox Film Corporation.

Andere in dieser Dokumentation verwendeten Produktnamen werden hier ebenfalls nur zu Kennzeichnungs-
zwecken verwendet und sind unter Umstdnden Marken der entsprechenden Eigentlimer. Epson verzichtet auf
jedwede Rechte an diesen Marken.

©SEIKO EPSON CORPORATION 2018. All rights reserved.

. (T Full HD| - x

Indication of themanufacturerand theimporterinaccordance with requirements of directive 2011/65/
EU (RoHS)

Manufacturer: SEIKO EPSON CORPORATION
Address: 3-5, Owa 3-chome, Suwa-shi, Nagano-ken 392-8502 Japan
Telephone: 81-266-52-3131

http://www.epson.com/

Importer: SEIKO EUROPE B.V.

Address: Azié building, Atlas ArenA, Hoogoorddreef 5, 1101 BA Amster-
dam Zuidoost The Netherlands

Telephone: 31-20-314-5000

http://www.epson.eu/

130



Index

3 E
3D-Anzeige-HiNWEIS  .....vveveeneenseerseeennne 77 Einblenden des Testmusters ..........cceeue... 28
BD-BIlAEr v 45 Einstellen der Bildscharfe ......cevcveenneee. 29
BD-Brlle et 46 Einstellen der Neigung .....cceevvecveereerceenne 31
3D-Brille umkehren ......oveecneenveenseinennne 77 Ersetzen des Luftfilters ......oveeneen. 109
3D-DisPlay ...cocvecvereneieieiseiseisiseissessssiseins 77 ErWeItert e 76,78
3D-Einstellungen ....veneenseenesersineenns 77 EVENTID s 104
3D-FOrmMat ..eceeeeeeeeeeseeseesseeaenenes 77
3D-HelligKeit ....oevveerrrerrrerrererreresiessvssseenees 77 F
A Farbabgleich ..., 83,115
Farbformat ... 90
ADBKURIEN .o 27 Farbmodus ... 33,75
Access-Point suchen ....evveinerncninnnns 88 Farbraum ....nersesessisssessssesssssssnens 78
Adaptive IRIS-Blende .........erreernnnnee. 37,76 Farbsattigung ....cceeeeeeeeereseesressessessesssssnnns 75
Alles Zurlcksetzen ......ceveceeevereeceseenns 91 Farbtemperatur .......eeeneeeesesiesinns 75
AMX Device DiSCOVErY ..vererernersanenne 89 Farbtiefe .. 90
ANSChlIEBEN eeeereeeeseeseiseissesesi 19 Farbton ... 75,76
AnschlieBen eines Computers .......coo....... 20 Fehler-/Warnanzeigen .........eererennnn. 92
AnschlieBen von Videogeraten ......... 19, 21 FEIN@ LIiNI@ e eeeeeeeeeeeeeeeesnnas 36,76
ANSChIUSS LAN ..oceiereeecreiseiseessisenssninns 21 Fernbedienung .....eecneennenncnnennns 9,23
ANSICT o esiseiees 125 FOKUS ottt isssssssssaenns 97
Anzeige IP-Adresse .....enenevseensineens 88 Fokus einstellen .....nnensnnensssssnnnns 29
Anzeigen HDMI 1 bis 4 ......veevevevereneneee 49 Frame-Interpolation .......veeeneee. 37,75
Ausblenden ... 79
Austauschperiode des Luftfilters .......... 108 G
Austauschperioden fir Verbrauchsmaterial GAIN s sssssssens 39
e 108 Gamma ... a1
Austauschzeit ..., 108 GAtEWAY-AAIESSE oo 33
Auswechseln der Lampe w..vvrvrvre 110 GruNd-MENU ..cuveeerererrrererseisssisesisssssesssssssens 87
AULO SETUP et ssssasnnens 78
B H
. HauptmenU ...vcnneceeceessseensssens 74
Bedler)feld .......................................................... 7 HDMI-Anschluss. ... 63
Befestigungsschraube der HDMI-Link 63 79
Lampenabdeckuing. ... 10 HEllIGKIt ..o 39,75, 76
gglfil;%htung .................................................... g: HINtergrundanzeige ..o 83
Betriebszeit .......oweeerveenrvrnsseenesresessseennens M Hohenlagen-Modus s 84
Bild oottt saees 33 I
Bildoptimierung .......veecneneennnns 36,76
[P-AIESSE ..oovevrerrrrerrrrrerrsississsssssssssssssssssssesns 88
C IP-Einstellungen ... 88
CEC-Standard ....veveennenseeneensessissensissenns 63 K
CoNtrol4 SDDP ......errerrereereiseessessissens 90
KNl oot sssisssssssees 87
D Kennwort zu Remote .......veveveneverneneinenne 87
KEYSTONE ..ueeeereenieceeeneenseensaseaenee 31,79
D!—|CP e 88 KeyStone-VerZEermung ... 31
Direkt einschalten .......eveveverreicinne. 84 KiNErSiChErUNG oo 81
Dlsplay' .................... s 83 KONIGUIAtionSMENi v 24
Dynamischer Bereich .ouwmumrmvrisrre /8 KONEIAST .eeeceeeeereeeeeesisisiesesesesesenne 75

131



Index

Kontrollanzeigen ......ceecneneenseseenssnnnns 92
Ladeanschluss 3D-Brille .......cvvevivverennee 49
Lampenabdeckung .......ccvverennnee. 6,110
Lampenaustauschperiode ... 108
Lampenstunden zuriicksetzen ....... 91,111
LAN-Info anzeigen ......eeceecneensrsenneennns 87
Leistungsaufnahme ........covevercerrerenenenne 76
LINK-ANZEIGE .uveeerrereereineireeeseseiesesessessssanes 49
LUFLFIIEEr et 106
Luftfilterhalter ... 106
MEldUNG ot sessenens 83
MENU ettt esseseaees 74
MenUl ,SoNStige” ... 89
MenU ,Wired LAN" ..o 89
MeNU Bild ...ueeeeeeeeeereeseenreeiseeiseciseenseies 75
Men Einstellung ... 79
MenU ErWeItert .....eeceeeevrereresesesensesensnenne 82
Menl INformation ......ceceeeeeeenecsnesnennns 90
Menl Reset ......vrrererenieinensenrennne 90, 91
MenU SigNal ... 77
Modellname ... 83
Netzwerkinformation ... 86
Netzwerk-MenU .......covvevererenereseneeennnns 86
Objektivpos. [aden .......nrecneneinsinnnnns 82
Objektivpos. FUCKSt. ..eeeereeeeereerssrssssssnsens 91
Objektivpos. speich. ... 82
Objektivversatz .......eneeenensenensenns 30
OffSEL ot sssssssassassens 39
On/Standby-Anzeige ......veecrereererens 49
OVEISCAN eceeeerecrernensesessssasessessssssssssssssssens 78
Panelkalibrierung .........cccoovueuunee. 83,85,113
PaSSWOIT ...eeeeeirecirieciseeisiseessesenesseessseaens 88
PILINK eeeerereereereisesseiseeesesessessssasssssssssssssens 117
PJLINK-PaSSWOTIT ......oveverernerrerrsrrsrsrsssssnens 87
POSITION .t 77
Projektion ....cnsensenssseinseesesssssnnes 83
ProjektionsgroBe ......eonereesesssnnes 29
Projektorinfo ......eeeneneiesissssesessssnnns 90
Projektorname ........nrenneneensenesennenns 87

132

Q

QR-Code anzeigen ......ceeeeereereersesessenenns 86
QUENE e 26
RAUSChEN ..o 97
REIChWEILE oo 24
Reinigen des LUftfilters ........ovenrvenn. 106
Reinigen des Objektivs ......ccccouvereeunne. 108
Reinigen des Projektors ..., 107
RGBCMY  ...rerreeseiseessessissssessssasssasees 39,76
RGB-Einstellung .....ovevevevereseneenniennne 39
RUCKSELZEN ... 80
SAtLHGUNG ceeereeeeeeseiseesssssesenees 39,76
SChAIFE e sessesssaseessens 35,75
SChattieruNg ...veeeneeneerereeeseseeesssienns 39
Seitenverhaltnis ..., 34,77
Sicherheit ... 88
Sicherheit-Menu ......vvvenereneererrerreeenne 88
SIEEP-MOAUS ...t 84
SOFt-TASTATUN .uceeeeeeeereenerieeseceeesssesseesaes 87
SPEICNET et sesaesees 82
Speicherabruf ..., 43
Speichereingabe ... 43
Speicherfunktion ..........ccecerceeesessennn. 43
Speicher-Rickstellung .....veveiveieninnnnas 91
Sperreinstellung ......veeeveveneneecrinen. 81
SPraChE ettt aesaes 85
SSID ottt sasssisssaens 88
SSID-ANZEIGE eererereieeeieisessensensensensennes 88
Standby-ModuUs ... 85
Startbildschirm ...cceeeeeeeeeeeeeeeenene 26, 82, 83
Stromversorgung ......cceeveeveusesesensenee 25,27
SUDNET-MASKE ...covveeeireirrrereireiseieenesssaeens 88
SYNC. ettt eeesesessesses e essessesssasenennes 77
TASTENSPEITE eeeeerreesrressesessrsesssasaesens 81
Technische Daten ......reneeseeneenns 123
Tracking ccecveeevererereseseseiseiseseiseesesesssaes 77
TV-ANZEIGE ereeerereeeneeneesesseens 49
Ubertragungsbereich .....oveeeevveenennns 58
UNEermenl ....ceeeeeeeceneneeeenenseenenseensensenes 74
Unterstutzte Bildschirmauflésungen

............................................................................. 119
USER-TASTE ..cevveeerierrenereeierseneeeesensennenee 81



Index

\"4
Verbindung mit dem Trigger-Out-Anschluss
................................................................................ 20
Verbindungsmodus .......neneinneneenns 87
Verbundenes Gerat ....evveeereneees 57,80
VT 5T | v 76
VEISION ooeetieereeieseeeesseeesesseseesessesesessessenes 90
VerstarkuUng ....ceceecsecnesesensensissssssssssssenes 76
Videoempfang .....ceeecnnecnsrensenneennns 57,80
VOl sttt sesaenans 34

W
Wechseln der Verbrauchsmaterialien
............................................................................. 109
Weicher FOKUS ... 36,76
WIHD-ANZEIGE ...coveereerrereerreerieeeeenanes 49
WirelessSHD .oeeeeeeeeeesieessessas 48,80
Wireless-LAN-MenNU ......ooeveevererererereennnns 87
Wireless-LAN-Starke .....eeeeveveveveveeennne 86

Z
40T 1 o TR 34
Zoomeinstellung ......eeeeieeeeresresieesennns 29
ZUricksSetzen ...eveveeeneenens 77,78, 82,85

133



	Aufbau der Anleitung und verwendete Bezeichnungen
	Verwenden der Anleitungen
	Verwendete Bezeichnungen
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Hinweise
	Die Verwendung der Begriffe "das Produkt" oder "der Projektor"


	Inhaltsverzeichnis
	Einleitung
	Bezeichnung und Funktion der Teile
	Front/Oberseite
	Bedienfeld
	Fernbedienung
	Rückseite
	Unterseite


	Vorbereitung
	Installation
	Projiziertes Bild und Position des Projektors
	Aufstellung parallel mit der Leinwand
	Horizontale Aufstellung des Projektors durch Justieren der Höhe beider Seiten

	Verschiedene Einstellverfahren
	Tischaufstellung und Projektion
	Aufhängung an der Decke und Projektion

	Projektionsabstand und Objektivversatz-Maximalwerte

	Anschließen eines Geräts
	Entfernen der Anschlussabdeckung
	Anschließen von Videogeräten
	Anschließen eines Computers
	Anschließen von externen Geräten
	Verbindung mit dem Trigger Out-Port
	Anschließen von WirelessHD-Geräten (nur EH-TW9400W/EH-TW8400W)
	Verbindung mit dem LAN-Anschluss

	Anbringen des WLAN-Gerät
	Anschließen einer HDMI-Kabelklemme

	Vorbereiten der Fernbedienung
	Einsetzen der Batterien für die Fernbedienung
	Reichweite der Fernbedienung
	Reichweite (horizontal)
	Reichweite (vertikal)



	Standardbedienung
	Projizieren von Bildern
	Einschalten des Projektors
	Wenn das gewünschte Bild nicht projiziert wird

	Verwendung des Startbildschirms
	Abschalten

	Anpassung des projizierten Bildes
	Einblenden des Testmusters
	Objektivanpassungsfunktion (Fokus, Zoom, Objektivversatz)
	Einstellen der Bildschärfe
	Einstellen der Projektionsgröße (Zoomeinstellung)
	Einstellung der Position von projizierten Bildern (Objektivversatzanpassung)

	Einstellen der Projektorneigung
	Korrigierung von Keystone-Verzerrungen
	Kurzzeitiges Ausblenden des Bildes


	Bildeinstellung
	Bildeinstellung
	Einstellen der Projektionsqualität (Farbmodus)
	Umschalten des Bildschirms zwischen Voll und Zoom (Seitenverhältnis)
	Einstellen der Schärfe
	Anpassen der Bildauflösung (Bildoptimierung)
	Einstellung Adaptive IRIS-Blende
	Einstellen von Frame Interpolation

	Anpassen der Farben
	Anpassen der Farbtemperatur
	RGB-Einstellung (Offset und Gain)
	Einstellen von Schattierung, Sättigung und Helligkeit
	Gamma-Einstellung
	Korrekturwert wählen und einstellen
	Einstellen mit Gammakurve


	Bildanzeige mit gespeicherter Bildqualität (Speicher-Funktion)
	Eingabe eines Speichers
	Laden, Löschen und Umbenennen eines Speicherstands


	Nützliche Funktionen
	3D-Bilder genießen
	Vorbereitung zur Betrachtung von 3D-Bildern
	Wenn das 3D-Bild nicht angezeigt werden kann

	3D-Brille verwenden
	Warnhinweise zur Betrachtung von 3D-Bildern

	Verbinden mit WirelessHD (nur EH-TW9400W/EH-TW8400W)
	Installieren des WirelessHD Transmitter
	WirelessHD Transmitter-Teilenamen
	Verbindungsbeispiel und Signalfluss des WirelessHD Transmitter
	Einrichten des WirelessHD Transmitter

	Projizieren von Bildern
	Einstellungsmenü WirelessHD
	WirelessHD-Übertragungsbereich
	Betrieb der Fernbedienung
	Reichweite der Fernbedienung
	Umschalten von Eingang und Ausgang
	Umschalten des Zielbilds
	Umschalten der Bildquelle


	Verwenden der HDMI-Link-Funktion
	Die Funktion HDMI-Link
	HDMI-Link-Einstellungen
	Anschließen


	Verwendung des Projektors in einem Netzwerk
	Projektion per LAN
	Auswahl der Kabelnetzwerkeinstellungen

	Projektion per WLAN
	Manuelle Auswahl der WLAN-Einstellungen
	Auswahl der WLAN-Einstellungen des Computers
	Auswahl der Drahtlosnetzwerkeinstellungen unter Windows
	Auswahl der Drahtlosnetzwerkeinstellungen unter OS X

	Einrichtung der Drahtlosnetzwerksicherheit
	Projektion in Epson iProjection (iOS/Android)
	Bedienung über ein Smartphone (Fernsteuerungsfunktion)



	Konfiguration
	Funktionen des Konfiguration
	Bedienung des Konfiguration
	Tabelle zum Konfiguration
	Menü Bild
	Menü Signal
	Menü Einstellung
	Menü Erweitert
	Netzwerk-Menü
	Menü Information
	Menü Reset



	Fehlersuche
	Problemlösung
	Ablesen der Anzeigen
	Anzeigenstatus bei Fehler/Warnung
	Anzeigenstatus bei normalem Betrieb

	Wenn die Kontrollanzeigen nicht weiterhelfen
	Untersuchen Sie das Problem
	Bildstörungen
	Probleme beim Start der Projektion
	Probleme mit der Fernbedienung
	Probleme mit dem Bedienfeld
	Probleme mit 3D
	Probleme mit HDMI
	Probleme mit WirelessHD (nur EH-TW9400W/EH-TW8400W)
	Netzwerkprobleme

	Über die Event ID


	Wartung
	Wartung
	Reinigen der Teile
	Reinigen des Luftfilters
	Reinigen des Projektors
	Reinigen des Objektivs

	Austauschperioden für Verbrauchsmaterial
	Austauschperiode des Luftfilters
	Lampenaustauschperiode

	Wechseln der Verbrauchsmaterialien
	Ersetzen des Luftfilters
	Auswechseln der Lampe
	Zurücksetzen der Lampenstunden


	Panelkalibrierung
	Farbabgleich
	Über PJLink

	Anhang
	Sonderzubehör und Verbrauchsmaterialien
	Optionales Zubehör
	Verbrauchsmaterialien

	Unterstützte Bildschirmauflösungen
	PC
	SD
	HD
	4K
	3D
	3D-Eingangssignale MHL (über einen WirelessHD Transmitter*)
	WirelessHD-Eingangssignal MHL*

	Technische Daten
	Ansicht
	Liste der Sicherheitssymbole
	Glossar
	Allgemeine Hinweise
	Warnetiketten
	Allgemeiner Hinweis


	Index

